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Damit die Quietscheente ihr strahlendes Gelb auch nach 
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modernste Dosiertechnik von Schenck Process. 
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Zeitsprung: Darmstadt, 13. August 1997. 
Oberbürgermeister Peter Benz und TH-Prä-
sident Jan Wörner freuen sich, dass Darm-
stadt sich von jetzt an Wissenschaftsstadt 
nennen darf, Thea Nivea kritzelt im Kinder-
garten erste Hieroglyphen die verblüffend 
der aktuellen Glosse (S. 14) ähneln.

Zurück in der Gegenwart: Unsere immer noch 
fast jüngste Mitarbeiterin Thea Nivea sitzt zu-
sammen mit ESA-Generaldirektor Wörner 
und Ex-OB Benz und lässt sich anlässlich des 
20-jährigen Jubiläums das mit der Marke Wis-
senschaftsstadt nochmal erklären (S. 4). Wer 
noch mehr Lust auf Wissen über die Wissen-
schaftsstadt hat, liest dazu den Gastbeitrag von 
Michael Kolmer und Günther Bachmann (S. 8).

Was sonst so in der Stadtpolitik los ist,  
haben Thea Nivea und nicht mehr ganz 
Praktikant Lukas Blank in „Trending”  
(S. 30) zusammengefasst, Lukas Blank verrät 
auch, wie man dank der Digitalstadt bald mit 
Carsharing-Autos durch die City flitzt (S. 31). 

An welchen Tagen man das Auto besser 
stehen lässt, könnt ihr, rechtzeitig zum 
Start der 2. Liga, Philippa Bourens Einblick 
in die aktive Lilienfanszene entnehmen  
(S. 36). Wer noch eine Rechtfertigung fürs 
Feiern ohne Lilien braucht, sollte bis zum 
Krings-Brüder Interview vorblättern (S. 22), 
und wer einfach lecker essen will, für den 
hat Benjamin Metz noch einen Tipp: Das 
Forsthaus der Pfauen (S. 26). Mit vollem 
Magen lässt es sich ideal entspannen, beim 
Herumtreiben im nicht weit entfernten 
Mühlchen (S. 37).

Zeitsprung in den Spätsommer 2018: Der  
Alnatura Campus ist fertig und so ganz und 
gar nicht aus Stein gemeißelt. Warum der 
neue Unternehmenssitz so nachhaltig ist, 
könnt ihr auf Seite 38 nachlesen.

Und wem das ganze Zeitgespringe zu viel 
ist, bleibt gegenwärtig und blättert einfach 
in diesem August-FRIZZ weiter. Viel Spaß 
dabei.

Im Namen aller FRIZZen
Lukas Blank 

P.S.: Doch noch ein Zeitsprung: Im September präsentieren 
wir unseren Film zum 67. Heinerfest. Derzeit arbeitet sich 
das FRIZZmag-Film-Team durch 120 Gigabyte Rohmaterial. 
Drei Teaser warten auf www.FRIZZmag.de für euch und 
geben einen kleinen Vorgeschmack.
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„Es ist schön, wenn man für sich sagen
kann, du durftest zu einer
Entwicklung beitragen.“

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTOS: KLAUS MAI

In diesem Jahr feiert die Stadt Darmstadt „20 Jahre Wissenschaftsstadt“,
am 13. August 1997 wurde Darmstadt diese Marke verliehen.
Wir sprachen mit den Erfindern der „Wissenschaftsstadt“:

Peter Benz und Jan Wörner.
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Herr Benz, Herr Wörner, bleiben wir zu-
nächst mal in der Gegenwart. Was be-
stimmt den Alltag eines Ex-OB, was den 
des Generaldirektors der ESA in Paris?

Benz: Der Alltag? Der ganz normale All-
tag? Ja, da muss ich ja lange überlegen 
(lacht).

Wörner: Das ist doch schon ne gute Ant-
wort (lacht)!

Benz: Ja, was mach ich denn eigentlich?
Wörner: Bücher lesen.
Benz: Ja, Bücher lesen. Und dann Garten-

arbeit. Und die Familie fordert auch ihren 
Tribut. Bücher und Schreiben, Gartenarbeit, 
Familie, das ist der Dreiklang.

Wörner: Der Generaldirektor versucht 
klarzumachen, dass Raumfahrt etwas ist, 
was wir mittlerweile als Infrastruktur be-
nutzen, was aber gleichzeitig auch den Men-
schen so etwas wie Träume zeigen kann. 
Mein Alltag wird bestimmt durch extrem 
viel Reisetätigkeit, 22 Mitgliedsländer in 
Europa fordern ihren Tribut, die wollen im-
mer wieder, dass der Generaldirektor vor-
beikommt. Und dann gibt es natürlich die 
Partnerschaften mit den anderen Ländern 
wie USA, Russland, Japan, selbst China.
Blenden wir 20 Jahre zurück, 1997. Sie, 
Herr Benz, waren OB im vierten Jahr, 
und Sie, Herr Wörner, TH-Präsident
im zweiten Jahr?

Benz, Wörner: Stimmt, ja.
Wie kam es denn dann zu der Idee 
mit der „Wissenschaftsstadt“?

Wörner: Erst mal muss man sehen, dass 
wir beide schon vor dieser Zeit befreun-
det waren. Über die Kinder haben wir uns 
kennengelernt und schon vorher Dinge ge-
meinsam gemacht. Das war nicht nur die 
Beziehung zwischen einem Oberbürgermei-
ster und einem TU- oder damals TH-Präsi-
denten. Und soweit ich mich erinnere, habe 
ich einen Brief geschrieben an den Ober-
bürgermeister. Ich habe geschrieben, die 
Stadt müsse sich identifizieren, es gäbe ver-
schiedene Möglichkeiten, man könnte sich 
„Hochschulstadt“ nennen, wir könnten sa-
gen „Universitätsstadt“, was sich dann aber 
nur auf eine Einrichtung beziehen würde, 
oder eben „Wissenschaftsstadt“. 

Benz: Ja, und ich habe, als Jan damals 
TH-Präsident geworden ist, gesagt, das Ver-
hältnis zwischen der Stadt und der TH muss 
besser werden, das waren in der Vergangen-
heit verschleuderte Ressourcen. Und aus 
diesem Grund hatten wir dann zusammen 
auch die Idee entwickelt, einen Stadtent-
wicklungsbeirat zu gründen.

Wörner: Richtig.
Benz: Dieser Stadtentwicklungsbeirat 

sollte die Aufgabe haben Leitlinien zu ent-
wickeln, wie sich die Stadt in der Zukunft 

präsentieren soll. Und in diesem Stadtent-
wicklungsbeirat waren alle in Darmstadt 
wichtigen Akteure vertreten. Dort ist die 
Idee entstanden, ein Kongress- und Wis-
senschaftszentrum zu bauen als Identifi-
kationsort für Wissenschaft, und aus die-
ser Diskussion heraus ist dann auch die 
Idee gereift, eine Marke für die Stadt zu 
kreieren.

Wörner: Und du hast dann zwischen-
durch noch einen Brief geschrieben nach 
Wiesbaden an den Innenminister, dass du 
das gerne machen möchtest, und sie sollten 
doch mal prüfen, welcher Name angemes-
sen wäre.

Benz: Genau.
Wörner: Der Innenminister hat einen Gut-

achter eingeschaltet, der das bearbeiten 
sollte, und der Gutachter hat einen weite-
ren Gutachter eingeschaltet, also eine sehr 
weitläufige Geschichte. Jedenfalls, am Ende 
der Geschichte hat der Oberbürgermeister 
mir wiederum brieflich mitgeteilt, man ha-
be sich entschieden für den Begriff „Wissen-
schaftsstadt“, alles andere wäre zu kurz ge-
griffen.

Benz: Ja, und „Wissenschaftsstadt“ ist da-
mals schon ein Alleinstellungsmerkmal ge-
wesen und so kam diese Marke zustande, 
auf die sich heute die Stadt gerne beruft.

Wörner: Was uns freut.
Benz: Was wunderbar ist.

Und der Zeitraum lag zwischen 
Ihrem ersten Brief und …

Wörner: Nein, wir hatten vorher ja auch 
schon ein bisschen im Privaten diskutiert, 
dass wir es doch schaffen müssten, auch auf 
der institutionellen Ebene stärker zusam-
menzuarbeiten, und da war dieser Stadtent-
wicklungsbeirat eine gute Möglichkeit. Wir 
haben uns relativ häufig getroffen, wir wa-
ren die einzigen, die immer dabei waren, 
die anderen haben immer mal gewechselt, 
aber wir beide haben es durchgehalten. 

Benz: Ja, ja, ja (lacht).
Wörner: Und als Peter entschieden hat-

te, „Wissenschaftsstadt“ ist der richtige Be-
griff, dann haben wir die Wissenschaft auch 
konkret aufgefordert mitzumachen. Wir ha-
ben gesammelt und kamen auf 30 wissen-
schaftliche Einrichtungen, die wir dann 
eingeladen und ihnen gesagt haben, wir 
müssen das auch in die Welt bringen und 
wollen ein Heft rausgeben. Dann hieß es: 
Jaaah, aber kostet das Geld … also, die Stadt 
und die TU haben das im Wesentlichen be-
zahlt, und die anderen sind mit kleineren 
Beiträgen eher so mitgelaufen. Als das Heft 
draußen war, dann wolten plötzlich alle da-
bei sein. Dann wollte sogar die Industrie 
mit dabei sein, das Klinikum, Röhm damals 
noch, Wella, also plötzlich haben auch die 

Firmen ihre „Wissenschaft“ als Teil der Wis-
senschaftsstadt gesehen. Was für uns beide 
wichtig war, weil wir „Wissenschaft“ nicht 
eng verstanden haben. Es gab ja auch die 
Frage: Wo bleibt die Kultur, wenn wir jetzt 
von Wissenschaft reden. Aber dann waren 
das Landesmuseum dabei, das Institut Ma-
thildenhöhe, das Institut Wohnen und Um-
welt. Wir haben eben versucht, es so breit 
wie möglich aufzustellen.
Der Zeitpunkt, an dem Sie den Ein-
druck hatten, jetzt sind alle auf ihre Sei-
te gestiegen, weil das Ganze erfolg-

Peter Benz, *10.9.1942 in Darmstadt, legte 1963 
das Abitur an der Georg-Büchner-Schule ab. Nach 
Studium der Germanistik, Politologie, Philosophie und 
Soziologie in Frankfurt war er ab 1970 als Studienrat 
tätig, zunächst an der Justus-Liebig-Schule, dann an 
der Bertolt-Brecht-Schule. 1974 wurde er als Abgeord-
neter in den Hessischen Landtag gewählt, 1976 zum 
Stadtrat und Dezernent für Schule, Jugend und Sport. 
1983 erfolgte die Wahl zum Bürgermeister. Dieses Amt 
bekleidete er bis zu seiner Wahl als Oberbürgermei-
ster 1993. Peter Benz war der erste direkt gewählte 
OB einer hessischen Großstadt. 1999 erfolgte seine 
Wiederwahl für weitere sechs Jahre. Heute ist Peter 
Benz Vorsitzender des Darmstädter Förderkreises 
Kultur e.V., Buch des Monats e.V. und im Verein der 
Freunde des Staatstheaters e.V.. Benz ist verheiratet, 
hat vier erwachsene Kinder und sieben Enkelkinder.

Johann-Dietrich „Jan“ Wörner,* 18.7.1954 
in Kassel, studierte Bauingenieurwesen an der 
Technischen Universität Berlin und der Technischen 
Hochschule Darmstadt. Im Rahmen eines Forschung-
saufenthalts zum Thema Erdbebensicherheit ging er 
1982 für ein Jahr nach Japan. 1990 wurde er an die 
Technische Hochschule Darmstadt berufen und war 
dort bis 1995 Professor (C3) für Massivbau und Leiter 
der Prüf- und Versuchsanstalt.  Von 1992 bis 1994 war 
Wörner Dekan des Fachbereichs Bauingenieurwesen, 
1995 folgte eine Professur (C4) für Statik an der TH 
Darmstadt.
Am 28. Juni 1995 wurde er vom Konvent der da-
maligen TH Darmstadt zum Präsidenten gewählt; 
vom 24. Juli 1995 bis zum 28. Februar 2007 leite-
te Wörner die Universität. Er erreichte für die TU 
Darmstadt eine bislang einzigartige Unabhängigkeit 
vom Land Hessen. 2005 war die südhessische Uni-
versität die erste autonome Universität der Bun-
desrepublik Deutschland mit weitgehenden Frei-
heitsrechten der Selbstverwaltung.
Wörner war vom 1. März 2007 bis 30. Juni 2015 
Vorstandsvorsitzender des Deutschen Zentrums für 
Luft- und Raumfahrt (DLR), seit dem 1. Juli 2015 hat 
er das Amt des Generaldirektors der ESA für vier 
Jahre übernommen.
Jan Wörner ist verheiratet, hat drei erwachsene 
Kinder und lebt in Darmstadt. 2017 erhielt er die 
Auszeichnung „Bekennender Heiner“.

interview.vitae
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reich zu werden scheint, war der schon 
vor der offiziellen Benennung oder …

Wörner: Nee, deutlich danach.
Benz: Das war alles danach.
Wörner: Als das Ortsschild montiert war, 

waren wir noch in einer Phase, wo man sa-
gen konnte, das kann auch noch scheitern.

Benz: Wo der Spott auch vorhanden war …
Wörner: … wo es hieß, die Stadt ist viel 

zu klein …
Benz: … und die Partei ist ja dann auch 

immer dabei …
Wörner: … wie kann sich diese Stadt 

„Wissenschaftsstadt“ nennen?
Benz: Dazu hatte mir damals Hans 

Joachim Langmann, man höre und stau-
ne, also der frühere Chef von Merck, ge-
sagt: „Das ist völlig richtig, was Sie da 
machen, Herr Oberbürgermeister, un-
ser Wissenschaftsetat am Standort Darm-
stadt ist größer als der gesamte Haushalt 
der Stadt Darmstadt.“ Das war für mich ein 
schlagendes Argument (lacht).
Die Mitstreiter, bevor es zum
Erfolgsmodell wurde …

Wörner: Stimmt, ja …
Benz:  … aus dem Jahr 1924, 1925 etwa. 

Mendelssohn war ja der erste Büchnerpreis-
träger, aber, dass es ein Darmstadt-Lied von 
ihm gibt, das hab ich gar nicht gewusst, 
doch das hast du damals ausgegraben.

Wörner: Ich weiß auch nicht mehr, wie ich 
das damals gefunden habe, aber irgendwie.
In dem Fall war es ja vielleicht so, dass 
nicht Sie das Darmstadt-Lied, sondern 
das Darmstadt-Lied Sie gefunden hat. 
Herr Benz, Sie zitieren ja gerne das 
Bonmot: „Herr OB, wenn ich gewusst
hätte, wie es wird, wär‘ ich schon immer
dafür gewesen.“ Trifft das auch auf die 
Marke „Wissenschaftsstadt“ zu?

Benz: Das trifft auf die Marke „Wissen-
schaftsstadt“ genauso zu wie für das Kon-
gresszentrum.

Wörner: Wobei, beim Kongresszentrum 
haben die Leute ja hinterher angefangen 
mit  der „Schepp Schachtel“. Das ist nach 
meiner Ansicht wirklich eine Verkennung 
der Situation, wenn man sich mal zurücke-
rinnert, was da vorher war.

Benz: Es gab ja auch über etliche Jahre eine 
große Diskussion in unserem Stadtentwick-
lungsbeirat über den Standort des Wissen-
schafts- und Kongresszentrums, beispiels-
weise in der Weststadt. Wir waren aber der 
Auffassung, es muss in die Mitte der Stadt.

Wörner: Um auch die Stadt zu beleben. 
Der Wettbewerb um das Wissenschafts- 
und Kongresszentrum war ja ein sehr span-
nender. Die Zeichnung des späteren Sieger-
entwurfes war für Laien schlecht lesbar. Die 
Fachpreisrichter haben sie uns dann noch 
mal erklärt, der Entwurf wurde von der Jury 
als preiswürdig erkannt und dann entspre-
chend ausgewählt. Und ich bin heute noch 
davon überzeugt, dass es die richtige Ent-
scheidung war.

Benz: Ich kann mich noch erinnern, wie 
einer der renommierten Juroren vor der 
Zeichnung gestanden hat und in Lyrismen 
ausgebrochen ist (lacht).

Wörner: Plötzlich wuchs das Bauwerk aus 
der Zeichnung heraus.

Benz: Und im zweiten Anlauf hat die Jury 
den Chalabi-Entwurf nach ganz vorn ge-
setzt.

Wörner: Und sie hatte recht.
Benz: Ja, denn wir wollten einen Solitär 

setzen. So, wie wir mit der „Wissenschafts-
stadt“ eine Marke gesetzt haben, so wollten 
wir das auch mit dem Wissenschafts- und 
Kongresszentrum. Und eine genauso be-
wusste Entscheidung war, dass wir es 
„Darmstadtium“ genannt haben.

Wörner: Auch das wurde heftig kritisiert, 
manche konnten es ja gar nicht richtig aus-
sprechen, „Darm-stadium“ oder so ähnlich. 

Wörner: … waren ein ganz kleiner Kreis. 
Das waren der Peter, also der OB, der TU-Prä-
sident, Encarnação (Direktor des Fraun- 
hofer-Instituts für Graphische Datenverar-
beitung (IGD) in Darmstadt, Anmerkung der 
Redaktion) hat das auch ziemlich mitbetrie-
ben, also, es war ein ganz kleiner Kreis. 

Benz: Na ja, als dann das Schild enthüllt 
wurde, nachdem der hessische Innenmini-
ster uns die Urkunde ausgestellt hatte, er-
schien darüber eine Mitteilung im Darm-
städter Echo auf Seite 43 unten links (lacht).
Gut, die lokale Tagespresse hat ja 
nicht immer ein Gespür dafür, was 
erfolgreich werden könnte.

Benz: Noch eine Bemerkung zum The-
ma Wissenschaft versus Kultur, das wurde 
ja auch versucht zu spielen. Es war immer 
unsere Haltung, dass in Darmstadt Wis-
senschaft und Kultur eine Symbiose einge-
gangen sind. Jan hat dann vom Darmstäd-
ter Komponisten Arnold Mendelssohn das 
Darmstadt-Lied ausgegraben, und da gibt 
es eine Zeile: „Stadt der Wissenschaft und 
Kunst“ (lacht).
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Wir hatten dazu ja einen Wettbewerb gemacht, die Vorschläge be-
wertet, und „Darmstadtium“ hatte eine solche Überzeugungskraft, 
dass nichts anderes in Frage kam. Es ist das Element, das in Darm-
stadt gefunden wurde. Wir haben dann immer gesagt, wir können 
auf dem Periodensystem der Elemente eine Reise machen: Wir fa-
hren los in Europium, kommen über Germanium nach Hassium 
und von Hassium nach Darmstadtium. Und das ist einfach auch ein 
guter Marketing-Gag.

Benz: Genau.
Wörner: Mit der Aussprache ist es im Grunde auch ganz einfach. 

Ich habe den Leuten immer erklärt: Sagt einfach Darmstadt und 
hängt dann –ium dran.

Benz: Der Name gehört eben auch mit zur Markenbildung.
Darmstadt ist ja jetzt auch „Digitale Stadt“, ist das aus Ih-
rer Sicht eine konsequente Weiterentwicklung der Marke?

Benz: Ja, das ist eine konsequente Weiterentwicklung. Wir hatten 
ja in den 90er-Jahren den Hype mit dem Internet und der ganzen di-
gitalen Entwicklung. Und wir haben damals mit der Weststadtent-
wicklung einen Schwerpunkt gelegt auf Technologie und Innovati-
on.

Wörner: Das ist ja auch ein fast vergessenes Thema.
Benz: Das war auch wieder eine Sache zwischen Stadt und da-

mals TH, also Jan und mir, insbesondere das TIZ (Technologie- und 
Innovationszentrum, Anmerkung der Redaktion).

Wörner: Heute sagt ja jeder, westlich vom Bahnhof, das ist alles 
prima, aber damals war das Wüste. Da stand das Bosch-Gebäude, 
ein verrottetes altes Gebäude - mehr gabs da nicht.

Benz: Dieses TIZ, das ist der Grundstein, auf dem heute die Digi-
tale Stadt weiter entwickelt wird.

Wörner: Das müsste doch auch fast 20 Jahre her sein, oder?
Benz: Ja, 1998. Und das ging damals Schlag auf Schlag. Auch die 

Tatsache, dass T-Online von Weiterstadt rübergezogen ist auf den 
Kavalleriesand, war eine ganz konsequente Entwicklung. Die Wei-
terstädter waren nicht umsonst auf mich sauer, dass ich ihnen 
T-Online abgeworben habe.
Sie haben beide in Ihrer gemeinsamen Zeit doch eine ganze Men-
ge für Darmstadt bewirkt. Also, so ein Denkmal, wie z.B. 
Goethe und Schiller in Weimar, wäre 
das was für Sie, oder was wäre 
eine angemessene Würdigung?

Wörner: Also (lacht), wenn überhaupt, würden wir es nur ge-
meinsam machen, aber wir sind beide keine Personen, die Denkmä-
ler für eine würdige Auszeichnung halten.

Benz: Also, ich könnte mir vorstellen (lacht), dass wir beide auf 
dem Marktplatz verhüllt erscheinen, und dann ziehen wir beide …

Wörner: … blank …
Benz: … an den Ecken und enthüllen uns … (lacht)
Wörner: … uns selber. Nein, im Ernst, es ist schön, wenn man 

für sich selber sagen kann, du durftest zu einer Entwicklung bei-
tragen, und ich glaube, das können wir beide. Peter natürlich viel 
mehr, was die Stadt anbelangt, und ein kleines bisschen durfte ich 
als Freund helfen, das ist schon ein sehr positives Gefühl. Die Stadt 
gibt einem ja als Bürger ganz viel, mir als TU-Präsident hat die Stadt 
auch ganz viel gegeben. Und dass man ein bisschen das Gefühl hat, 
man hat auch etwas für die Stadt getan, das finde ich einfach gut.

Benz: Wenn man etwas erreichen will, muss auch die Chemie 
stimmen, und die hat bei uns einfach gestimmt. Und man muss 
auch einfach mal etwas wagen.
Und wenn eine Idee, die man gemeinsam entwickelt hat, nach 
20 Jahren noch trägt, und alle sagen, ohne die Marke „Wissen-
schaftsstadt“ wären wir längst nicht da, wo wir heute sind, ist das 
viel mehr wert als ein Denkmal. Vielen Dank für das Gespräch.
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20 Jahre Wissenschaftsstadt Darmstadt

TEXT: MICHAEL KOLMER & GÜNTHER BACHMANN  |  FOTO: LA MINA  |  GRAFIKEN: AMT FÜR WIRTSCHAFT UND STADTENTWICKLUNG, DARMSTADT

Im August 1997 wurde der Stadt Darmstadt der Titel „Wissenschaftsstadt“ verliehen. 
Zur Wissenschaftsstadt musste Darmstadt nicht erst „gemacht“ werden, sie hat es 

sich über eine lange historische Entwicklung selbst erarbeitet. Die Genese dieser 
Entwicklung beschreiben unsere Gastautoren Michael Kolmer und Günther Bachmann.

Seit dem 13. August 1997 trägt Darm-
stadt den bundesweit bekannten Eh-
rentitel „Wissenschaftsstadt“. Als die 
Hessische Landesregierung der Stadt 
Darmstadt den Ehrentitel der Wissen-
schaftsstadt verlieh, belegte dies einer-
seits den Anspruch der Stadt auf ein mo-
dernes Profil und bestätigte andererseits 
ihre Tradition bezüglich Bildung und Wis-
senschaft sowie die herausragenden na-
tionalen wie internationalen Perspek-
tiven. Dies jedoch war in den Anfängen 
der Wissenschaftsstadt weder gesell-
schaftlich allgemein akzeptiert noch der 
Stadtgesellschaft in der ganzen Dimen-
sion bewusst. Inzwischen schmücken 
sich viele Städte – meist selbsternannt 
– mit dem Titel Wissenschaftsstadt. 

Die Genese der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt ist allerdings eine ganz andere. Zur 
Wissenschaftsstadt musste Darmstadt nicht 
erst gemacht werden, sie hat es sich über 
eine lange historische Entwicklung selbst 
erarbeitet. Wissenschaft, Forschung und 
Kunst sind seit langem eng mit der Stadt 
Darmstadt verbunden. Große Denker, Er-
finder und Forscher haben den Ruf der heu-
tigen Wissenschaftsstadt begründet und so 
die Basis für das moderne Darmstadt ge-
schaffen. Heute hat jeder vierte Darmstädter 
Beschäftigte mindestens einen Hochschul-

abschluss: ein in Deutschland besonderer 
Spitzenwert, der nur von wenigen anderen 
Städten erreicht wird. 

Auf vielen Feldern hat sich Darmstadt seit 
der Verleihung des Titels Wissenschafts-
stadt stark verändert. So hat sich die demo-
grafische Ausgangslage drastisch ins Ge-
genteil verkehrt, aus einer schrumpfenden 
Stadt der neunziger Jahre ist eine „Schwarm-
stadt“ geworden. Auch der Arbeitsmarkt, die 
Zahl modernster Unternehmen und die Wirt-
schaftsbereiche sind heute andere als vor 20 
Jahren. Seien es die deutlich höheren Studie-
rendenzahlen, die gewachsene Zahl der eur-
opa- bzw. weltweit anerkannten Forschungs-
einrichtungen in der Stadt oder die Erfolge 
der ESA bezüglich der Kometensonde Roset-
ta: die Wahrnehmung der Darmstädterinnen 
und Darmstädter sowie die Reputation der 
Stadt hat sich in den 
letzten 20 Jahren 
deutlich verändert.

Die demogra-
fische Entwick-
lung Darmstadts

Bei verschiedenen 
Rankings der letzten 
Jahre hat Darmstadt 
hervorragend abge-
schnitten, zumeist 
bei Indikatoren wie 

der demografischen Entwicklungsperspek-
tive, der Zahl der Unternehmen mit moder-
nen Dienstleistungsangeboten oder bei der 
Zukunftsfähigkeit der Wirtschaft.

Nach einem Bevölkerungszuwachs der 
Nachkriegsentwicklung wurde 1971/72 mit 
knapp über 142.000 Einwohnern ein Höhe-
punkt erzielt. Jedoch begann anschließend 
eine lang währende Phase der Suburbanisie-
rung mit Bevölkerungsverlusten insbesonde-
re ins unmittelbare Umland, die nur Anfang 
der 1990er-Jahre eine Unterbrechung durch 
Sondereffekte der Wende hatte. Die eigent-
liche Trendwende in der Bevölkerungsent-
wicklung vollzieht sich ab 1998, also früher 
als im Bundesdurchschnitt. Seither steigt die 
Bevölkerungszahl in Darmstadt kontinuier-
lich an, bis 2016 mit rund 160.000 Personen 
ein historischer Höchststand erreicht wird.

Einwohnerentwicklung Darmstadts von 1991 bis 2017
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Gestützt auf die Analyse intraregionaler 
Wanderungsbewegungen kann man seitdem 
feststellen: die Suburbanisierung als über drei 
Jahrzehnte prägender Faktor der Stadtent-
wicklung ist zum Erliegen gekommen. Darm-
stadt befi ndet sich abgesichert in einer Reur-
banisierungsphase mit starkem Wachstum 
der jungen Bevölkerung in der Stadt.

Denn die kleinere bis mittelgroße Groß-
stadt mit einem wissens- und technologie-
orientierten Profi l ist in Deutschland mitt-
lerweile ein wichtiger Träger des Trends 
zurück in die Stadt. Städte wie Freiburg, 
Karlsruhe, Heidelberg, Augsburg, Konstanz, 
Ulm oder Regensburg fi nden wir in dieser 
Städtegruppe und die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt, die durchaus als Prototyp der 
„Schwarmstadt“-Entwicklung zu bezeich-
nen ist. Es liegt hier nahe, das Argument 
der Anziehungskraft der so genannten Kre-
ativen Klasse nach Richard Florida einzu-
führen. Die drei Ts – Talente, Technologie 
und Toleranz – sind wissenschaftlich bisher 
praktisch unwidersprochen untrennbar mit 
dem Trend zurück in die Stadt verbunden.

Zusammenfassend bedeutet dies, dass die 
positive demografi sche Entwicklung Darm-
stadts der beiden letzten Jahrzehnte ihre 
Grundlage in einer Kombination von Fak-

toren hatte: unter 
anderem in der Ver-
änderung der Wirt-
schaftsstruktur, des 
spezifi schen Ar-
beitsplatzangebotes, 
der Veränderung 
der Hochschulland-
schaft und weiterer 
Indikatoren. 

Studierende und 
Universitäten 
in Darmstadt

Darmstadt erhielt 
1877 seine erste 

Universität, als Großherzog Ludwig IV., des-
sen Reiterdenkmal auf dem Friedensplatz 
steht, der polytechnischen Schule den Titel 
„Großherzoglich Technische Hochschule zu 
Darmstadt“ verlieh. Damit war die Vorläu-
ferinstitution der Technischen Hochschule 
bzw. der heutigen Technischen Universität 
gegründet. Sie hat immer wieder Spitzen-
leistungen in Forschung und Lehre hervor-
gebracht und neue Entwicklungen angesto-
ßen. So hat sie 1882 „den Elektroingenieur 
erfunden“ – mit der Gründung des weltweit 
ersten Lehrstuhls für Elektrotechnik.

Die enge Verzahnung von wissenschaft-
lichen Spitzenleistungen, Forscherdrang 
und Erfi ndungsreichtum in Kombination 
mit Darmstadts Wirtschaft ermöglichte ei-
nen sich exponentiell steigernden Nutzen 
für beide Seiten wie das Beispiel der Mecha-
tronik gezeigt hat. Die Unternehmen in der 
Stadt und der Region profi tieren von hoch 
qualifi ziertem wissenschaftlichem Nach-
wuchs, und die drei Darmstädter Universi-
täten können ihren Studierenden durch en-
ge Kooperationen, Drittmittelforschung und 
Personaltransfer optimale Karriere-Wege er-
möglichen. 

Auffällig ist der starke Zuwachs in der 
Zahl der Studierenden seit Begründung der 
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Michael Kolmer (Foto links) leitet seit 2005 das 
Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt.

Günther Bachmann ist Leiter der Abteilung Sta-
tistik und Stadtforschung im Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung der Wissenschaftsstadt Darmstadt.

info.autoren

Entwicklung Studierendenzahlen 1999 bis 2016 Wissenschaftsstadt. Auch die Schwerpunkt-
verlagerung der Studienfächer, z. B. bei der 
TU Darmstadt, hat zur hohen Attraktivität 
Darmstadts als Studienort beigetragen. Ins-
gesamt sind heute rund 45.000 Studierende 
an den drei Universitäten bzw. Hochschulen 
der Stadt eingetragen.

Wissen und Bildung sind Voraussetzung 
für Zukunftsfähigkeit, Kompetenz und 
Schlüsselqualifi kationen: Darmstadt hat 
deshalb ein dicht geknüpftes Wissensnetz-
werk aufgebaut, das Studierende und jun-
ge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, 
die in die „Schwarmstadt“ strömen,  auf die 
Herausforderungen der sich drastisch ver-
ändernden Arbeitswelt vorbereitet. Neben 
der Technischen Universität,  der h_da und 
der Evangelischen Hochschule Darmstadt 
gibt es vielfältige weitere Bildungseinrich-
tungen sowie Bibliotheken, Museen und Ar-
chive, die den „Bildungscluster“ erweitern.

Fazit
„Wissenschaftsstadt“ – diese Marke hat 
Darmstadt zu einer prosperierenden Stadt 
mit besten Zukunftsaussichten gemacht.
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TEXT & FOTOS: EUMETSAT, DARMSTADT

Seit über 30 Jahren leistet EUMETSAT
Wetter- und Klimaüberwachung aus 
dem Weltraum – und seit über 30 Jah-
ren kommen die Daten aus Darmstadt. 
Von der Wissenschaftsstadt aus fl ießen 
Informationen, die in unserer moder-
nen Gesellschaft nicht mehr wegzuden-
ken sind.  Letztendlich hat die Orga-
nisation Nutzer in der ganzen Welt.

Die Daten fi nden Anwendungen in der 
Wettervorhersage, für die Beobachtung der 
Meere wie auch der Überwachung des Kli-
mas. Durch EUMETSATs moderne Daten-
vertriebssysteme können auch private An-
wender problemlos auf die Satellitendaten 
zugreifen. 

EUMETSAT – Die Satelliten
EUMETSAT betreibt derzeit fünf Wetter-

satelliten: Meteosat-8, -9 und-10 im geostati-
onären Orbit, 36.000 km über der Erde; Me-
top-A und Metop-B im polaren Orbit 825 km 
über der Erde. Weiterhin verteilt EUMET-
SAT die Daten der Jason Satelliten zur Über-

wachung der Ozeane und steuert die Coper-
nicus Sentinels der EU in Kooperation mit 
der ESA. Copernicus ist das Erdbeobach-
tungsprogramm der Europäischen Union. 

Alle diese Satelliten werden von der 
Darmstädter Zentrale aus gesteuert. 

Für die Zukunft sind weitere Satelliten-
programme geplant. Dazu gehört die neue 
Generation von Meteosat-Satelliten – Mete-
osat Third Generation (ab 2018), sowie die 
nächste Generation der Metops, Metop-SG 
(ab 2020). Mit Jason-CS/Sentinel-6 und 
Sentinel-3 wird ebenfalls die Meeresüber-
wachung fortgesetzt. 

EUMETSAT - Die Organisation
EUMETSAT ist eine internationale Or-

ganisation mit 30 europäischen Mitglieds-
staaten  und einem Kooperationsstaat. 

Die Organisation beschäftigt gegenwärtig 
ca. 380 Mitarbeiter, alle am Standort Darm-
stadt. Von den festen Mitarbeitern sind ca. 
22% Deutsche.  Die Amtsprachen sind Eng-
lisch und Französisch. Die Organisation 

expandiert kräftig und bietet engagierten 
Mitarbeitern in Technik, Wissenschaft und 
Verwaltung Möglichkeiten, sich in einer 
einzigartigen Hi-Tech Organisation einzu-
bringen. 

Führungen bei EUMETSAT sind über 
Darmstadt Marketing buchbar.

Eumetsat Allee 1, 64295 Darmstadt

Telefon: 06151 / 807-0

Fax: 06151 / 807-55517

E-Mail: ops@eumetsat.int

! www.eumetsat.int

EUMETSAT
Satellitenmeteorologie made in Darmstadt

EUMETSAT Hauptquartier am Kavalleriesand in Darmstadt.
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TEXT & FOTO: KAO GERMANY GMBH

Nur wenige Menschen haben bislang von 
der Kao Corporation gehört. Dabei han-
delt es sich mit über 33.000 Mitarbeitern 
weltweit und einem Firmenumsatz von 
mehr als 11 Milliarden Dollar um einen 
echten Global Player. Und der hat nicht 
nur seinen deutschen Firmensitz, son-
dern auch ein globales Haarpflege-For-
schungszentrum in Darmstadt. Auch dort 
ansässig sind die europäische Firmenzen-
trale, die Europa-Produktion für Haar-
pflegeprodukte sowie die Zentrale 
des globalen Salongeschäfts von Kao. 

Doch warum wählt ein japanischer 
Großkonzern mit Sitz in Tokio ausgerech-
net Darmstadt als seinen Firmensitz in 
Deutschland aus? Das hat sicher vor allem 
historische Gründe, denn schließlich ge-
hört zum Markenportfolio die salonexklu-
sive Marke Goldwell und dieses Unterneh-
men wurde 1948 von Hans Erich Dotter in 
Darmstadt gründet. Seit 1989 gehören Mar-
ke und Produktionsstätte zum Kao Konzern 
und bilden das Herzstück des Firmensitzes 
bis heute. Zum Markenportfolio gehören zu-
dem Haarpflegemarken wie John Frieda und 
Guhl oder die Premium-Körperpflegemarke 
Molton Brown sowie seit kurzem auch die 
junge Gesichtsreinigungsmarke Bioré.

Globale Forschung in internationalen Teams
Rund 800 Mitarbeiter sind heute für den 

Konzern am Standort in Eberstadt tätig. 
Mehr als 140 hiervon im EURL, dem Euro-
pean Research Laboratory. Aus mehr als 

zehn Nationen und den unterschiedlichsten 
Disziplinen – von Chemikern bis zu Biolo-
gen, vom Verpackungsdesigner bis hin zum 
Friseur – entwickelt das Team rund um For-
schungsleiter Dr. Dominic Pratt mehr als 300 
Produkte im Jahr. „Wir profitieren sehr vom 
Standort Darmstadt“, sagt der gebürtige Bri-
te. „Die stark wissenschaftliche Prägung der 
gesamten Stadt mit anderen großen Firmen 
und Forschungsschwerpunkten zieht jun-
ge Talente aus der Forschung an. Und da für 
uns die Menschen mit ihrem Wissen, aber 
vor allem auch mit ihrer Neugier und Leiden-
schaft den Erfolg unserer Forschung ausma-
chen, ist das natürlich ungeheuer wichtig.“

Yoki-Monozukuri – oder die Leidenschaft 
für hochwertige Produkte

Dass sich die Leidenschaft auch auf das 
Betriebsklima auswirkt, zeigt die lange Be-
triebszugehörigkeit im Forschungsteam. 
„Wir vereinen gemeinsam mehr als 1800 
Jahre Kao Berufserfahrung in unserem 
Team“, sagt Dominic Pratt nicht ohne Stolz. 
Hierzu trägt auch die besondere Firmenkul-
tur des japanischen Konzerns bei. Im soge-
nannten Kao Way hat bereits Firmengrün-
der Tamiro Nagase vor mehr als 130 Jahren 
niedergeschrieben, was für ihn das Unter-
nehmen ausmacht: neben Respekt, Team-
work und Integrität, steht Yoki-Monozukuri 
im Zentrum des Handelns. Hinter dem japa-
nischen Begriff verbirgt sich der Anspruch, 
stets die besten und qualitativ hochwer-
tigsten Produkte herzustellen und damit auf 
die Wünsche der Menschen einzugehen. 

Freiräume für neue Ideen
Möglich wird dies nicht nur dadurch, 

dass die Kao Forscher aus Darmstadt 
auf das internationale Forschungsnetz-
werk von Kao zurückgreifen können, zu 
dem mehr als 2.800 Forscher an fünfzehn 
Standorten rund um den Globus gehören. 
Ein weiteres Geheimnis ist auch die beson-
dere Arbeitsweise am Standort Darmstadt. 
Die Hierarchien sind flach. Moderne Open 
Space-Konzepte im Forschungsgebäude 
fördern den Austausch der Experten unter-
einander. Diskussionen und konstruktive 
Kritik sind gewünscht, denn nur so entste-
hen neue Ideen.

Kurze Wege zur Produktion genauso 
wie zu den Kollegen aus Marketing und 
Vertrieb ermöglichen es, in multifunktio-
nalen Teams gemeinsam Konzepte zu ent-
wickeln, die später auch beim Kunden gut 
ankommen. Getestet werden alle Produkte 
direkt im hauseigenen Testsalon, in dem 
fast 20 Friseure rund 12.000 Tests im Jahr 
durchführen. „Wir sitzen hier nicht im El-
fenbeinturm, sondern sind mitten drin. 
Das sichert nicht nur, dass wir immer die 
besten Technologien in unsere Shampoo- 
flaschen füllen, sondern vor allem, dass 
Friseure und Verbraucher die Leiden-
schaft spüren, mit der wir forschen“, meint 
Dominic Pratt.

Kao Germany GmbH

Pfungstädter Str. 98-100, 64297 Darmstadt

Telefon: 06151 / 502

! www.kaocareers.com

Wissenschaft in einer Shampooflasche
Wenn japanische Spitzenqualität aus Darmstadt kommt
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Die naheliegendste Umset-
zung der Ehe für alle ist die 
GroKo, sag ich. Aha, sagt mein 
Vater, Töchterchen hat schon 
die Bundestagswahl im Visier. 
Naja, sag ich, ist schon großar-
tig, wie cool Mama Merkel ein 
Wahlkampfprofilierungsthema 
der SPD kurz vorm Sommer-
loch abgeräumt hat. Wär ja auch 
abenteuerlich, sagt meine Mut-
ter, wenn die alte Tante SPD sich 
federführend als vielbunt ge-
rieren würde. Du meinst, sagt 
mein Vater, das steht eher euch 
Grünen zu. Jedenfalls, sagt mei-
ne Mutter, bleibt der SPD jetzt 
mehr Zeit für Gerechtigkeit.

Und die Grünen bereiten sich 
auf einen Akt mit den Schwar-
zen vor, sagt mein Vater. Werd 
nicht rassistisch, sag ich, Mut-
ti machts mit Martin. Und mu-
tiert zum Zwitter, sagt mein 
Vater, GroKo-Doppelspitze. Bundeskanz-
ler*in Angin Schurkel, sag ich, oder Mar-
gela Melz, und alles wird gut. Hört auf mit 
dem Quatsch, sagt meine Mutter, nix wird 
gut, noch mal vier Jahre GroKo ist Albtraum. 
Und die Bundestagswahl ist eh erst im Sep-
tember.

Was heißt hier erst, sag ich, ist schon voll 
Wahlkampf. Ist aber noch nicht viel los, sagt 
mein Vater. Doch, sag ich, Familienfest mit 
Astrid Mannes, Christel Sprößler wandert 
mit Brigitte Zypries, Daniela Wagner … … 
braucht man nicht zu wählen, sagt mein Va-
ter, die ist eh schon drin im Bundestag, Li-
stenplatz 1 in Hessen sollte reichen. Es gibt ja 
auch noch ne Zweistimme, sagt meine Mutter, 
darüber solltet ihr FRIZZen mal informieren. 
Machen wir, sag ich, im September.

Dann wird ja alles gut, sagt meine Mut-
ter. Sowieso, sag ich, übrigens, der Sie-
bel tritt auch nicht mehr an. Was hat das 
mit der Bundestagswahl zu tun, fragt mei-
ne Mutter. Nix, sag ich, aber Landtagswahl 
kommt ja auch bald. Vielleicht erneuert sich 
die SPD ja doch noch, sagt meine Mutter. 
Die LTZ hat Tim Huß schon ausgeguckt, sagt 
mein Vater. Quatsch, sag ich, die ham nur  
geschrieben, dass sie Tim Huss für das auf-
fälligste Polit-Talent halten. Klingt eher wie 
ADHS, sagt meine Mutter. 

Und ist gleiches Spekulati-
onsniveau wie bei dir mit Altin-
top, sagt mein Vater. Wieso, ich 
hatte doch recht, sag ich. Hab 
ihn außerdem getroffen, zufällig 
in der Stadt, schob den Kinder-
wagen mit seinem Sohn, der ist 
total süß, hat megaschöne Wu-
schelhaare. Der Vater oder der 
Sohn, fragt meine Mutter. Hamit 
ist echt nett, sag ich, richtig ent-
spannt, super sozial und er fin-
det Darmstadt auch total gut, 
sagt er. Na dann, sagt mein Va-
ter, wird ja alles gut. 

Ja, super Saisonstart, su-
per Kader, super Trainer, sag 
ich, hätten wir letztes Jahr 
schon haben müssen, dann 
wärn wir nicht so abgemeiert. 
Sind halt nicht alle so Fach-
männer wie der Frings, sagt 
mein Vater. Nicht zu verges-
sen, sagt meine Mutter, auch 

in der Stadionfrage gehts voran. Voran, 
fragt mein Vater, da dreht sich wohl eher 
was im Kreis, so weit waren wir vor vier 
Jahren schon mal.

Ihr müsst das mehrdimensional se-
hen, sag ich. Will heißen, fragt mein Vater. 
Die Stadionfrage befindet sich auf einer Er-
kenntnisspirale, sag ich, wenn man das nur 
oberflächlich sieht, kommt einem das wie 
im Kreis drehen vor, erst in der dritten Di-
mension wird die neue Höhe der Erkennt-
nis sichtbar. Von der wir dann, sagt mein 
Vater, in zwei Jahren wieder auf den Boden 
der Tatsachen runterfallen. Seid nicht so zy-
nisch, sagt meine Mutter.

Ja, ja, alles wird gut, sagt mein Va-
ter, es gibt ja auch kein Haushaltsloch in 
Darmstadt. Sei du nicht so pessimistisch, 
sag ich, die Welt ist mehr als Darmstadt. 
Ja, sagt mein Vater, der G20-1-Gipfel war 
friedlich … … Trump findet, sagt meine 
Mutter, dass sich Frau Marcon gut gehalten 
hat - ja, ich kann auch zynisch sein. Tür-
keiurlaube werden billiger, sag ich, kann 
man jetzt auch mit One Way Ticket buchen. 
Das ist mir jetzt wirklich zu zynisch, sagt 
meine Mutter. Genau, sagt mein Vater, ich 
mach dann lieber Urlaub im neuen Darm-
städter 5-Sterne-Hotel. Ich sag doch, sag 
ich, alles wird gut.
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Hi, ich bin Thea Nivea. 
Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Ich brauch Kaffee

Eine Tasse zum Frühstück, eine auf dem Weg zur 
Arbeit, dort angekommen die nächste und nach 
dem Mittagessen auch noch eine: Kaffee ist im 
Tagesablauf vieler Menschen etabliert. Dabei steht 
das „Lebenselixier“ vielfach in der Kritik und soll 
gesundheitsschädlich sein. Es gibt neue Studien, 
die anderes nahelegen. 

Ein Morgen ohne Kaffee: für mich undenkbar! 
Vermutlich bin ich süchtig nach dem leicht-bitteren 
Heißgetränk. Tatsächlich bin ich mit meiner Kaffee-
vorliebe nicht allein. Pro Kopf trinkt jeder Deutsche 
etwa zwei Tassen Kaffee (á 0,2l) pro Tag. Laut einer 
britischen Studie liegt der Konsum in meiner Bran-
che beim Doppelten: Ein Journalist trinkt im Schnitt 
4 Tassen Kaffee pro Tag, dicht gefolgt von Lehrern 
und Polizisten. 

Während beim Wasser etwa eine klare Konsu-
mempfehlung vorliegt, gibt es beim Kaffee eine 
Konsumgrenze. Die Europäische Behörde für Le-
bensmittelsicherheit hat diese auf 400mg Koffein 
pro Tag für einen Erwachsenen festgelegt, das sind 
etwa vier Tassen Kaffee.

Es gibt zahlreiche Studien, die die negativen 
Effekte des Koffeinkonsums untersucht haben. 
Zu viel Koffein im Körper soll zu Kopfschmerzen, 
Magen-Darm-Beschwerden oder Schlafstörungen 
führen. Zwei neue Studien verheißen aber Gutes für 
Kaffeeliebhaber. Das Imperial College London und 
die International Agency for Research on Cancer 
haben 520.000 Menschen aus 10 europäischen Län-
dern über mehrere Jahre untersucht und kommen 
zu folgendem Fazit: Hoher Kaffeekonsum wird mit 
einem geringeren Sterberisiko assoziiert, dies gilt 
für jede Art des Todes, besonders sei das Sterbe-
risiko aber bei Kreislauf- und Verdauungserkran-
kungen gesunken. Eine zweite Studie der University 
of Southern California untersuchte den Zusammen-
hang zwischen Kaffeekonsum und dem Risiko an 
Krebs zu erkranken. Eine Tasse Kaffee pro Tag senkt 
das letale Krebsrisiko demnach um 12 Prozent, 
während zwei-bis drei Tassen das Risiko um 18 Pro-
zent senken sollen. 

Ob der Kaffee allerdings tatsächlich das Sterbe-
risiko reduziert, ob es also einen kausalen Zusam-
menhang gibt, ist unklar. Auch die Autoren können 
sich ihre Befunde nicht erklären. Letztlich ist es wie 
mit so vielen Dingen im Leben: Mer waases net, 
mer mungelts nur. Hoch die (Kaffee-)Tassen.

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne

Foto: Frank Behrens

magazin.glosse&kolumne
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Vorhang auf
Theater auf Darmstadts Straßen

Das 24. „Just for Fun“ Straßentheaterfestival spiegelt die Viel-
seitigkeit der internationalen Straßentheater-Szene wieder. Hu-
morvolle Artistik, skurriles Objekttheater, perfekte Partnerakro-
batik und improvisiertes Durcheinander - das Festival zeigt neun 
Produktionen aus sieben Ländern. Alle Veranstaltungen sind frei 
zugänglich und finden auf unterschiedlichen Darmstädter Plät-
zen statt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt sind Produktionen des 
zeitgenössischen Zirkus. Er zeichnet sich durch poetisch thea-
trale Inszenierungen aus, die ein hohes artistisches Können vo-
raussetzen. Bei Solokünstlern oder Duos sind neben artistischen 
Elementen auch Clownerie, Tanz oder Performance, Masken- und 
Objekttheater enthalten. PB

2. - 5.8., Darmstadt

! www.justforfun-darmstadt.de 

„The Future is Queer“
Christopher Street Day 2017

Zum Darmstädter Christopher Street Day am 19. August sind 
nicht nur Schwule, Lesben, Bisexuelle, Trans* und Inter* Men-
schen eingeladen, sondern alle Bewohner*innen der Stadt und da-
rüber hinaus. 

Der CSD steht unter dem Motto „The Future is Queer“. Manche 
Menschen kommen immer noch nicht mit Vielfalt klar. Sie wün-
schen sich zwanghaft eine Welt, die es nicht gibt und nie gab. Sie 
lehnen sexuelle Selbstbestimmung und eine Sexualität ab, die 
glücklich macht. Das CSD-Team erläutert: „Wir sind verschie-
den und wollen verschieden bleiben, wir sind gleich und wollen 
gleichberechtigt sein.“ Deshalb gibt es eine Parade durch die In-
nenstadt mit anschließendem Open-Air-Fest auf dem Riegerplatz 
und einer Aftershow-Party im Ponyhof. Darmstadt wird bunt! PB

19.8. – 12 Uhr Luisenplatz

! www.csd-darmstadt.de

EIT.H-DA.DE
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BE SMART – STUDIERE BACHELOR OF ENGINEERING  
IN GEBÄUDESYSTEMTECHNIK / ELEKTROTECHNIK  
AN DER HOCHSCHULE DARMSTADT.
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    After-Work-Shipping
Der Sommer kommt – wie machen die Leinen los.
Termine auf www.primus-linie.de 
ABFAHRT  18:30 Uhr und 19:30 Uhr 
TICKETS  € 17,00 p. P. 

    Barbecuefahrten
Sommerzeit ist Grillzeit 
TERMINE  August   05 ·  19 
ABFAHRT  19:30 Uhr ANKUNFT  22:30 Uhr
TICKETS € 56,00 p. P. inkl. BBQ

    Skylight-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter 
Skyline. Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de 
TICKETS € 11,95 p. P.

Main Events

BUCHUNG: TEL.  069 -13 38 37 0 WWW.PRIMUS-LINIE.DE
FRANKFURTER PERSONENSCHIFFAHRT ANTON NAUHEIMER GMBH
MAINKAI 36 60311 FRANKFURT AM MAIN

Alle Fahrten ab Frankfurt, Eiserner Steg, Mainkai 
Schiffsöffnung 30 Minuten vorher.

living.magazin
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Auf geht´s zur Rämschter Kerb
Seit 1332 das Fest im Ort

Es ist wieder so weit, in Nieder-Ramstadt geht es heiß her, rund 
um das Bürgerzentrum ist Kerb. Besondere Highlights sind die alt-
eingesessene Band „Shaqua Spirit“, die frischen Rocker von „Ra-
dioactive“, die Rockabilly Band „The Silverballs“ und last but not 
least führt „Pfund“ durch ein ganzes Musikzeitalter. Der Kerwever-
ein 04 Nieder-Ramstadt e.V. freut sich auf viele Besucher und bietet 
auch für die ruhigeren Gäste ein tolles Programm. Es gibt eine Bem-
bel-Bar im  Innenhof, eine Lounge-Area entlang der Modau und es 
wird zum gepflegten Bier an den KSV-Stand geladen. Offizieller Bie-
ranstich ist am Freitag um 19 Uhr. PB

4.8. - 7.8., Nieder-Ramstadt
! www.ramscht.com

Darmstadts beste Restaurants
Restaurant Djadoo gewinnt Schlemmerblock-Award

In diesem Jahr wurde zum siebten Mal vom Gastronomie- und 
Freizeitführer „Schlemmerblock“ der Schlemmerblock-Award an 
die beliebtesten Anbieter verliehen.

Dabei zählen nicht die Bewertungen von Kritikern oder Testern, 
sondern einzig und allein die Meinung der Gäste und Kunden. Die 
Platzierung der Teilnehmer ergibt sich durch Bewertungen in den 
drei Kategorien Essen&Trinken, Ambiente, Service. Gewinner der 
Region Darmstadt ist das „Djadoo“. Den zweiten Platz belegt das 
„Shiraz“, wo seit 2004 die persische Küche zelebriert wird und 
Bronze erhält das Restaurant „Sitte“, das schon zum fünften Mal 
ausgezeichnet wird. Gewinner in der Kategorie Freizeit ist das 
„Kinopolis Darmstadt“.  FM

! www.schlemmerblock.de

! www.djadoo-restaurant.de

15.–18.09.
www.umstädter-winzerfest.de
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Jetzt Lilienschweine
T-Shirt vorbestellen!*

Lilienschweine
www.lilienschweine.com

*Bis zum 13. August 2017 kannst du
dir dein Lilienschweine T-Shirt
vorbestellen! Alle Details findest
du auf www.lilienschweine.com
im Online-Shop.

Jetzt Lilienschweine
T-Shirt vorbestellen!*

Lilienschweine_93_65_mm.indd   1 27.07.2017   09:31:59

Ticket-Hotline: 

069 13 40 400  ·  www.frankfurt-ticket.de

Alvin Ailey
American Dance Theater
29.08. - 02.09.17
Alte Oper, Frankfurt

Weitsicht-Festival
Multivisionsshow
10. - 12.11.17
darmstadtium, Darmstadt

PIPPO POLLINA
Solo in Concerto
12.4.18
Centralstation, Darmstadt

magazin.living
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Fake News, Alexa und Digital Detox
Das neue Programm des Marketing Club Südhessen

Digitalisierung ist das Megathema – auch in der Kommunikation. 
Der Marketing Club Südhessen e.V. widmet deshalb sein Programm 
für das 2. Halbjahr 2017 diesem Thema und beleuchtet die Digitali-
sierung in der Kommunikationsbranche aus unterschiedlichen Blick-
winkeln. Start bildet am 21. August der Vortrag des Chefredakteurs 
des Darmstädter Echos, Lars Hennemann: „Digital regional – wie re-
agiert ein regionales Medienhaus auf die Herausforderungen“. Über 
„Digitales Marketing 2017 – Status, Bedeutung, Disziplinen“ berich-
tet Alexander Holl, Geschäftsführer von 121WATT am 4. September. 
Am 25. September referiert der Leiter des Amts für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung der Stadt Darmstadt, Michael Kolmer, zur digitalen 
Zukunft Darmstadts als die „Digitale Stadt”. Wie es mit der Entwick-
lung der künstlichen Intelligenz weitergeht, darüber spricht Nadine 
Rothkamp von Amazon Germany am 13. November. „Kommunikation 
in Zeiten von Fake News“ – diesem heiklen Thema widmet sich der 
Blogger und Journalist Richard Gutjahr am 27. November. � MN

Weitere Infos und Vorträge unter:

M www.marketingclub-suedhessen.de

Foto: Stefan Dintelmann

20 Jahre HoTi-Events
Lustiges Jubiläum vorprogrammiert

Namhafte Künstler gastieren im MZ-Bischofsheimer Bürger-
haus und an ausgewählten Orten. Den Auftakt macht Urban Pri-
ol mit „gesternheutemorgen“, weiter geht es mit Begge Peder. Ro-
man Chormann verzaubert sein Publikum, mit Tobias Mann folgt 
das nächste kabarettistische Großkaliber. Urgestein Wolfgang Am-
bros und Günter Dzikowski bieten Musik unplugged, akustisch, 
reduziert. „Night Fever“ präsentiert „Very Best of the Bee Gees“. 
Das Darmstädter Kikeriki-Theater tourt durch die Stadthallen der 
Umgebung, den Abschluss des Jubiläumsjahres bilden die Altpun-
ker „Strassenjungs“.� PB

8.9.17 - 28.4.18, Mainz-Bischofsheim und Umgebung
M www.hoti-events.de

Terra Verde Biomarkt
Darmstadt, Dieburger Str. 77

Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

www.terraverde.bio
Terra Verde Biomarkt

EIN KOPFSALAT AUFS HAUS...
Mehr als 

6.000 Artikel 

auf über 

400 m2
GUTSCHEIN
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KNACKIGEN 
KOPFSALAT
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Umstadt feiert seinen Wein
71. Winzerfest von Freitag 15.09. bis Montag 18.09.

Vom 15. September bis 18. September feiern die Winzer im hi-
storischen Zentrum Groß-Umstadts. Den Auftakt bilden eine Wo-
che vorher der Bauernmarkt in der Altstadt, zwei thematische 
Stadtführungen, ein Flohmarkt und am Samstag, dem 09. Septem-
ber, um 16 Uhr, die große öffentliche Weinprobe in der Stadthalle. 
Im Laufe der Woche folgen weitere Kulturveranstaltungen, wie der 
Liederabend „Umstadt singt“, eine forstkundliche Wanderung und 
der „Umstädter Riesling-Lauf“. Zum eigentlichen Winzerfest gibt 
es neben dem ansprechenden Weinangebot wieder einen großen 
Festrummel, Kleinkunst auf allen Straßen und Plätzen und viel Li-
ve-Musik auf mehreren Bühnen. Auch das Winzerfest -Radio. FM

Weitere Infos:

! www.umstädter-winzerfest.de

Bensheim freut sich Riesling
80. Bergsträßer Winzerfest 

In der historischen Altstadt Bensheims servieren die hiesigen 
Winzer ihre hochwertigen Weine zum größte Weinfest Südhessens. 
Die Weine lassen sich hervorragend mit dem kulinarischen Angebo-
ten ergänzen und im Weinzelt geniesen. Für alle jungen und jung-
gebliebenen wird, mit zahlreichen Fahrgeschäfte, Spaß und Action 
geboten. 

Neben dem traditionellen Winzerfestumzug am ersten Sonntag 
und den Feuerwerk am zweiten Samstag der Festwoche, sorgen Mu-
sikgruppen auf verschiedenen Bühnen für beste Unterhaltung. Die 
traditionellen „Mottotage” mit dem „Tag der Betriebe”, dem „Tag der 
Jugend”, dem „Tag der Vereine”, dem „Fest der Generationen” und 
vielen weiteren Aktionen lassen keine Wünsche offen.  FM

Bergsträßer Winzerfest vom 2.9. - 10.9.

! www.bergstraesser-winzerfest.de

Genuss-Meile für Winzer und Weinliebhaber
Fünftes Darmstädter Weinfest in der Wilhelminenstraße 

Wo heute die Jugendstilgebäude der Künstlerkolonie Mathildenhöhe 
stehen, wurde über Jahrhunderte hinweg Wein angebaut. Eine Hom-
mage an diese Weinbau-Tradition ist das Darmstädter Weinfest. Vom 
31. August bis 3. September laden Winzer und Gastronomen zum ku-
linarischen Bummel, zum Verkosten und Genießen in die Wilhelmi-
nenstraße ein. Auf Familien warten das ganze Wochenende zahlreiche 
Aktionen in der gesamten Innenstadt wie etwa die Kurz-Version des Er-
lebnis-Pfades „Wein und Stein“ vom Geo-Naturpark Bergstraße-Oden-
wald in der Wilhelminenstraße und das Schulstraßenfest am Samstag 
von 11-18 Uhr. Am Sonntag haben die Geschäfte der Innenstadt von 13 
bis 18 Uhr geöffnet.  FM

Stände sind von 12 bis 24 Uhr, Sonntag von 12 bis 22 Uhr geöffnet

! www.darmstadt-weinfest.de

Virtuelle und reale Ausbildungswelten bei Provadis
Tag der offenen Tür bei Hessens größtem Ausbilder

Welcher Beruf kommt für mich in Frage? Soll ich studieren oder 
eine Ausbildung machen und welche Möglichkeiten habe ich in 
beiden Bereichen? Provadis hilft bei der Suche nach dem eigenen 
Traumberuf. Hessens größter Ausbildungsdienstleister öffnet die 
eigenen Labore, Lehrwerkstätten und Technika. Ausbilder und Aus-
zubildende stehen Rede und Antwort und geben praxisnahe Ein-
blicke. Am Tag der offenen Tür betreten die Besucher zuerst die 
virtuelle Provadis-Welt: Mit VR-Brillen können sie sich auf eine Er-
kundungsreise durch die Ausbildungsbereiche begeben.  Die Prova-
dis Hochschule präsentiert außerdem ihr Angebot an international 
anerkannten Bachelor- und Masterstudiengängen, die dual und be-
rufsbegleitend absolviert werden können.  FM

9.9., 9 - 15 Uhr, Frankfurt

! www.provadis.de/tdot

Foto: Rüdiger Dunker

magazin.living
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WEEKENDTICKET: 20€
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TERROR +NO FUN AT ALL
GOOD RIDDANCE +FACE TO FACE
FIRST BLOOD +NO TURNING BACK 
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Satire satt
25. Reinheimer Satirewoche

Seit einem Vierteljahrhundert wird im südhessischen Reinheim 
dem Thema Satire eine große Bühne bereitet. Zum 25-Jährigen wur-
den besondere Gäste eingeladen: Gernot Haßknecht aus der ZDF - 
heute show, die Musikkabarettisten “Die Schwarze Grütze”, Horst 
Wendland mit seiner Ausstellung „Eisenwek”, mit Henni Nachts-
heim eine Hälfte des Comedy-Duos Badesalz und viele mehr. Künst-
ler aus allen Genres präsentieren ihre Arbeiten im Reinheimer Kul-
turzentrum Hofgut. Neu in diesem Jahr: Es gibt erstmals jeweils 
einen Wettbewerbstag für Frauen (22.9.) und Männer (23.9.). Die 
Jury entscheidet nach eigenen Kriterien, die ausgewählten Preisträ-
ger werden am Sonntag (24.9.) gekürt.   FM

Weitere Infos:

! www.reinheim.de

Tag der offenen Tür
Staatstheater Darmstadt

Das Staatstheater Darmstadt lädt am Sonntag, 20. August, große 
und kleine Theaterfans ab 14 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. 
Es gibt einiges zu entdecken: Von Führungen hinter den Kulissen, 
offenen Bühnen und Probeneinblicken bis zum Theatermarkt mit 
Showschminken und Verkleidungskiste, Workshops zum Mitma-
chen, Märchenstunden und geselligem Beisammensein – kurz: The-
ater hautnah.

Um 19 Uhr findet ein großes Open Air-Konzert auf dem Ge-
org-Büchner-Platz statt, bei Regen im Großen Haus. Exklusiv und nur 
an der Theaterkasse am Haupteingang kann man für ausgewählte 
Vorstellungen im September und Oktober Karten mit 25 % Rabatt auf 
den regulären Preis erwerben, Verfügbarkeit vorausgesetzt.  MN

Sonntag, 20.8. , ab 14 Uhr
Staatstheater Darmstadt, Georg-Büchner-Platz 1, Darmstadt

! www.staatstheater-darmstadt.de

Foto: Victoria Braunschweig

… fragen, forschen und begreifen.

UNSER FERIENPROGRAMM
Abwechslungsreiche 
FERIENWORKSHOPS 
für Kinder und Jugendliche:

 � Geniale Erfindungen der Natur
 � Nao – Robotik für Mädchen
 � Abenteuer Fliegen 

Hamburger Allee 22-24
60486 Frankfurt am Main

Anmeldung unter
www.experiminta.de

Mehr als 130 Experimentier-
stationen zum Ausprobieren

 und das

Schuhhaus LangGmbH
Jugenheim

--------------------
laden am 15.September ab 18h ein zum 

Italienischen Abend
 mit Marathon-Europameister und Olympia Sieger

Gelindo Bordin

...die neuesten Modelle der Top Marke
...ein fantastisches Buffet 

...ein Abend voller Überraschungen 

Anmeldung per Mail oder Telefon.
--------------------------------------------------------

06257.2483   -   sh-lang@t-online.de
Infos unter www.lang-lauf-jugenheim.de

magazin.living
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Kinder-Sommer-Fest
Kinderkliniken Prinzessin Margaret, 27.8.

Die Darmstädter Kinderkliniken Prinzessin Margaret lädt am Sonn-
tag, den 27. August, zum Kinder-Sommer-Fest ein. Von 11 bis 18 Uhr 
wartet auf die Kinder eine Reihe von Spiel- und Mitmachangeboten, 
darunter Kinderschminken mit „Steffis Hits 4 Kids” und der „Mit-
mach-Zirkus Hallöchen”. Bei der Tombola können attraktive Preise ge-
wonnen werden und es gibt eine Hundedressurvorstellung mit „Jenny 
und Pepsi”. Wer die Klinik besichtigen möchte, kann dies im Rahmen 
von kleinen Führungen tun. Im Krankenwagen kann man sich die mo-
derne Ausstattung eines Rettungsfahrzeugs betrachten. Für Essen und 
Trinken sorgen unter anderem der Zonta – Club mit einer Kuchenthe-
ke. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. FM

! www.kinderklinik.de

Ferienworkshops im 
EXPERIMINTA 
ScienceCenter 
Forschen, fliegen und 
programmieren

Langeweile in den Sommer-
ferien? Nicht in der EXPERI-
MINTA. Bis zum Ende der Fe-
rien gibt es hier spannende 
Ferienworkshops für Kinder und 
Jugendliche.

Darin können Kinder bis 
11 Jahre den „Genialen Erfin-
dungen der Natur“ auf den 
Grund gehen. Bei „Abenteuer 
Fliegen“ werden im Flugsimu-
lator Flugbegeisterte ab 12 Jah-
ren zu Piloten und technisch in-
teressierte Mädchen lassen im 
„Nao“-Workshop gemeinsam ei-
nen Roboter tanzen. FM

EXPERIMINTA ScienceCenter
FrankfurtRheinMain
Hamburger Allee 22-24
Frankfurt am Main

! www.experiminta.de

ferienzeit.magazin
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! Mit ihrem „Sound of the Forest“-Fe-
stival erfreuen die Brüder Fritz, Max und 
Karl Krings bereits seit 2009 die Her-
zen von Musikfans aus ganz Deutsch-
land. Mit ihrer Agentur Perepherique, 
einem Netzwerk kreativer Köpfe ver-
schiedenster Metiers, residieren die 
Brüder nahe Michelstadt und lassen 
die Kultur im Odenwald (und weit darü-
ber hinaus) hochleben. FRIZZmag traf 
Fritz und Max Krings zum Gespräch.

In diesem Jahr veranstaltet ihr bereits 
zum neunten Mal mit großen Erfolg das 
„Sound of the Forest“ Festival am schönen 
Marbachstausee. Wie seid ihr damals ei-
gentlich auf die Idee gekommen, im tiefs-
ten Odenwald ein Festival zu veranstalten?

Fritz: Der Odenwald ist unsere Heimat, 
daher lag die Entscheidung nahe. Auch aus 
Besuchersicht ist das Gelände am Marbach-
stausee einfach perfekt, mitten in der Natur 
und sehr schön gelegen. Festivals an irgend-
welchen Rennbahnen oder auf einem Acker 
braucht kein Mensch. Daher haben wir uns 
damals so entschieden, lange bevor Trends 
wie „green camping“ aufgekommen sind. 
Welchen Anteil am Erfolg des 
„Sound of the Forest“ hat das Ge-
lände, eurer Meinung nach?

„Wir sind gewohnt, die Dinge
selbst in die Hand zu nehmen.“

Fritz: Egal, wer bei uns oben im Line up 
steht, der Headliner steht schon immer vor-
her bei uns fest – und das ist die Location. 
Die Musik ist natürlich keine Nebensache 
bei uns, aber sie soll mehr der Soundtrack 
zu einem vielfältigen Wochenende in der Na-
tur sein. Deswegen haben wir von Anfang an 
darauf Wert gelegt, ein besonderes Ambien-
te mit schönen Illuminationen und verschie-
denen „Spielplätzen“ zu schaffen wie Rutsch-
bahnen im See, Trampoline und vieles mehr. 
Auch ein ausgefallenes Essens- und Ge-
tränkeangebot war uns immer wichtig. Kurz: 
Wir haben das Festival so gestaltet, wie es 
uns auch als Besucher gefallen würde. 
Hättet ihr jemals damit gerech-
net, dass sich das Festival derart er-
folgreich entwickeln würde?

Fritz: Natürlich war unser Antrieb schon, 
das geilste Festival der Welt auf den Weg zu 
bringen, das ganz viele Leute anzieht. Aber 
natürlich waren wir dann erstmal froh über 
jeden Besucher, hatten aber auch schon 
früh das Gefühl, dass sich da etwas Großes 
entwickeln kann. Aber letztendlich hat es 
uns dann schon überrascht, dass das Festi-
val dieses Level erreicht hat.
Ihr habt auch mit eurer Agentur Perephe-
rique in den vergangenen Jahren großes 
kreatives und unternehmerisches Ge-

schick an den Tag gelegt. Perepherique 
ist in den unterschiedlichsten kreativen 
Bereichen, wie Musik- und Filmproduk-
tion, Künstlermanagement oder Boo-
king aktiv. Woher kam die Idee, auch 
noch eine eigene Agentur zu gründen? 

Max: Pherepherique ist ursprünglich 
aus einem Kollektiv von HipHop und Graf-
fi ti-Künstlern aus dem Rhein-Main-Neck-
ar-Gebiet entstanden. Es ging darum, kre-
ative Synergien zu bündeln und so haben 
sich Fotografen, Musiker, Studioleute, Vide-
ofi lmer und andere zusammengefunden. Ph-
erepherique wollte eben nicht einfach ein La-
bel sein, sondern alle Bereiche rund um die 
Musik abdecken. Vom Studio über den Vi-
deodreh bis hin zu Webdesign, Label, Verlag 
und Booking. Wir sind ja aus der Provinz und 
daher gewohnt, die Dinge selbst in die Hand 
zu nehmen. Mit der Zeit wurde die Agentur 
dann Anlaufstellen für weitere Künstler wie 
Jules Kulmbacher oder Ira May.
Den Aufbau eines Musikstudios oder ei-
ne Filmproduktionsfi rma stellt man 
sich ziemlich kostenintensiv vor.

Fritz: Wir waren damals als Band ziemlich 
auf dem Sprung und hatten einige Angebote 
von Labels, aber es war uns wichtig, alles in 
der Hand zu behalten und selbst zu machen. 
Wir haben uns das dann alles selbst draufge-
schafft und statt viel Geld in ein Musikvideo 
zu stecken, haben wir uns dann Equipment 
gekauft und unsere Videos selbst gedreht, 
was langfristig gesehen sicher die kosten-
günstigere Idee war. Mit der Zeit haben wir 
dann bei Perepherique ein großes Netzwerk 
verschiedener kreativer Köpfe, mit denen 
wir einen sehr großen kreativen Bereich ab-
decken und autark arbeiten können. Mitt-
lerweile geht das auch über den reinen Mu-
sik- und Filmbereich hinaus, beispielsweise 
vermarkten wir mit „Wilder Hirsch“ unser 
eigenes Festivalgetränk und bieten mit un-
serem Club „Unterholz“ in Michelstadt ein 
ganzjähriges Kulturangebot, das sich übri-
gens sehr gut mit unserem Festivalbooking 
ergänzt, weil wir so Künstler auch schon vor 
ihrem Auftritt auf dem „Sound of the Forest“ 
in der Region vorstellen können.
Eure Agentur ist in vielen kreativen Be-
reichen aktiv. Wie viele kleine Firmen un-
ter einem Dach. Wie muss man sich die Or-
ganisation von Pherepherique vorstellen?

Max: (lacht) Kompliziert! 
Fritz: Man muss da die Balance fi nden. 

Nur auf die Kreativität zu schauen ist ei-
gentlich unmöglich, denn das muss auch 
betriebswirtschaftlich gesehen werden. 
Wir haben bei uns fünfzehn Leute, die fest 
für uns arbeiten und bezahlt werden wol-
len. Das bedeutet Verantwortung und man 
stellt schnell fest, dass das, was man früher 

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: REKHA OBER

Die Agentur Perepherique belebt
die Kulturszene im Odenwald.
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so mal zum Spaß gestartet hat, ein richtiges Geschäft geworden ist. 
Wir sind mittlerweile eben eine richtige Firma und entsprechend 
organisiert. Trotzdem ist es wichtig, dass bei allen unternehme-
rischen Entscheidungen nicht die Kreativität auf der Strecke bleibt. 
Das ist nicht immer einfach, aber wir arbeiten stetig daran. Manch-
mal lassen wir aber auch dem kreativen Aspekt freien Lauf. Es gibt 
zwei, drei Projekte pro Jahr, da gehen wir „all in“. Wir hatten bei-
spielsweise mit Ira May ein Album gemacht, von dem wir absolut 
überzeugt waren und haben alles, was wir hatten, reingesteckt. Der 
Erfolg hat uns dann Recht gegeben – das Album ist in Iras Heimat, 
der Schweiz, auf Platz eins gegangen. Aber hätte das nicht geklappt, 
wären wir ziemlich in der Bredouille gewesen. Solche Risiken sind 
wir aber schon früher beim „Sound of the Forest“ immer wieder mal 
eingegangen. Wenn wir aber etwas cool finden und daran glauben, 
machen wir es einfach. Diese Haltung haben wir uns bewahrt. 
Wie ist es eigentlich, mit den eigenen Brü-
dern eine Firma aufzuziehen? 

Fritz: Kann schon mal schwierig werden. Wir waren ja auch 
schon als Band viel unterwegs und wenn man gemeinsam lange 
Zeit im Bus verbringt, kann sich da schon mal so ein Lagerkoller 
einstellen, und man bekommt sich in die Haare. Unter Brüdern hat 
man aber den Vorteil, dass man so offen und ehrlich miteinander 
sprechen kann. Natürlich hat die Zusammenarbeit unter Brüdern 
hier und da auch Nachteile, ich denke aber, dass bei uns die Vorteile 
überwiegen. Vor allem bei den bereits angesprochenen „all in“-Ent-
scheidungen merkt man das. Denn da braucht man großes Vertrau-
en zueinander. 

Max: Und das ist auch gegeben. Wir wissen eben immer auch, 
dass wenn mal etwas nicht funktionieren sollte, man die Suppe 
nicht alleine auslöffeln muss, sondern die anderen beiden das mit 
durchstehen. 

Fritz: Wir haben hier aber auch die Verantwortlichkeiten unter 
uns dreien aufgeteilt, da hat jeder seinen Bereich für den zuständig 
ist, und wo er auch das Sagen hat. 
Obwohl Perepherique mittlerweile auch ein Büro in Berlin un-
terhält, ist euer Headquarter immer noch in einer alten Öl-
mühle bei Michelstadt. Was bedeutet euch der Odenwald?

Max: Bei vielen Odenwäldern lief das früher so ab: Schule, Abi, 
dann gehst du in die nächstgrößere Stadt, studierst und bist weg. 
Wir sind hingegen immer hier geblieben, weil wir einfach großes 
Potential in der Region sehen. Und wenn all meine Odenwälder 
Freunde von früher, die heute zum Teil auch sehr erfolgreich als 
Kreative in Berlin, Hamburg und sonst wo tätig sind, hiergeblieben 
wären, hätte sich der Odenwald viel schneller zu dem entwickelt, 
was wir uns hier schon immer vorgestellt haben. Aber die Land-
flucht war und ist halt ein Fakt. Wobei der Odenwald eigentlich per-
fekt und überhaupt nicht ab vom Schuss liegt. Von uns aus bist Du 
innerhalb von einer Stunde überall im Rhein-Main-Neckar-Gebiet. 
Es gibt eigentlich überhaupt keinen Grund, hier abzuhauen und 
deswegen machen wir hier Kultur und versuchen den Leuten etwas 
zu bieten, was sie in die Region zurückbringt, bzw. hier hält. Das ist 
unsere kleine „Kultur-Revolution“ im Odenwald.

Fritz: Bei unseren Tourneen haben wir früher oft festgestellt, dass 
gerade die Leute in den Metropolen oft am Meckern sind, wie schei-
ße es bei ihnen ist. Wenn wir dann vom Odenwald erzählt haben 
und darüber, was wir dort so machen, waren die dann immer to-
tal begeistert. Es kommt also nicht so sehr darauf an, wo du bist, 
sondern darauf, was du dort, wo bist aus dir und deiner Situation 
machst. Und genau das ist unser Antrieb hier im Odenwald ein kul-
turelles Angebot zu schaffen. Einfach, um unser Leben hier noch et-
was lebenswerter zu machen.
Vielen Dank für das Gespräch.

Ihr wünscht euch einen Einkaufsbummel mit allem 
was das Herz begehrt? Dann entdeckt dieses Jahr 
das LOOP5 neu und erkundet die größte Shopping-
Attraktion eurer Region. Bei 170 Shops, 25 Restaurants 
und 3.000 kostenfreien Parkplätzen ist für jeden etwas 
dabei. Besucht uns: Mo. – Do. 10:00 – 20:00 Uhr sowie 
Fr. – Sa. 10:00 – 21:00 Uhr. 

www.LOOP5.de

EUER ANSPRUCH.

UNSERE QUALITÄT.

Mehr drin für
Dich & Euch
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!  Der Wohnungsmarkt ist im Um-
bruch – niedrige Hypothekenzinsen 
und gleichzeitig kaum noch Zinsen auf 
Sparbücher, Tagesgeld oder Festgeld. 
Für viele bietet sich daher der Kauf ei-
ner Immobilie als Altersvorsorge oder 
Kapitalanlage an. Gleichzeitig wird 
der Markt in Darmstadt aufgrund der 
großen Nachfrage nach Immobilien 
für Käufer und Mieter schwieriger.

Das inhabergeführte Immobilienunter-
nehmen Reiner Dächert Immobilien in der 
Georgenstraße in Darmstadt-Eberstadt bie-
tet seinen Kunden genau den Service, den 
sie brauchen für ihren Weg zur Traumim-
mobilie oder zum stressfreien Verkauf der 
bisherigen Immobilie. Der Fokus liegt dabei 
auf Darmstadt, Darmstadt-Eberstadt und 
der Bergstraße. Die Vermarktungszeit ist in 
den letzten Jahren immer kürzer geworden. 
Vom ersten Termin bis zum Verkauf sind es 
derzeit in der Regel nur acht Wochen, bis die 
Immobilie verkauft ist, berichtet Dächert. 

Die Nähe zu den Kunden steht bei dem 
7-köpfigen Team immer im Vordergrund. 
Offenheit, Zuverlässigkeit, Seriosität und 
ein großes Engagement für die Kunden - das 
ist das Credo von Reiner Dächert Immobili-
en. „Ehrlichkeit bedeutet bei uns, dass wir 
sagen, was möglich ist und was Fantasie 
bleiben muss.“ Langjähriges Know-how in 
der Immobilienbranche und im Finanzie-
rungswesen ist dabei die Basis. Die Kun-
den profitieren vom Expertenwissen aus 
erster Hand - immer up to date bei den ak-
tuellen Entwicklungen, den politischen und 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für 
den Immobilienmarkt. Die Kunden werden 
professionell von einem festen Stamm von 
kompetenten Ansprechpartnern beraten 
und begleitet, die sich persönlich, zuverläs-
sig und transparent um das Anliegen der 
Kunden kümmern. Deshalb wurde das Un-
ternehmen auch bereits mehrfach von ver-
schiedenen Portalen (u.a. immobilienscout, 
immowelt) ausgezeichnet.

Der Inhaber und Geschäftsführer Reiner 
Dächert ist gelernter Handelsfachwirt und 
Diplom-Immobilienwirt. Er ist Mitglied im 
IVD, dem Bundesverband qualifizierter Im-
mobilienmakler, Sachverständiger sowie 
Mitglied im Immobilienausschuss der IHK. 
Ehefrau Birgit Dächert-Skielo ist Bankkauf-
frau und Diplom-Immobilienwirtin und im 
Prüfungsausschuss der IHK tätig. 

Ein bis zwei mal im Jahr erscheint das 
Kundemagazin „ausblick“, das über interes-
sante Trends und aktuelle Immobilienange-
bote informiert. 

Ausgewählte Immobilien gesucht!
Reiner Dächert Immobilien ist kontinu-

ierlich auf der Suche nach Wohn- und Ge-
werbeimmobilien für ausgewählte solvente 
Kunden. Viele Immobilien werden durch ei-
gene Interessenten aus der hauseigenen ge-
führten Kartei vermittelt.

Angebot
Verkauf: Reiner Dächert Immobilien ver-

kauft im Auftrag der Kunden Eigentums-
wohnungen und Häuser sowie auch Gewer-
beobjekte.

Vermietung: Gesucht werden Mieter für 
die Immobilien der Kunden. „Wir nehmen 
nur Mietinteressenten in unsere Kartei auf, 
die wir auch für unsere eigenen Immobili-
en als Mieter nehmen würden.“ Ausgespro-
chen gute Mietverhältnisse sind die Konse-
quenz.

Finanzierung: Ist die Wunschimmobilie 
gefunden, wird der entsprechende Finanzie-
rungsbedarf berechnet. Auch bei der Suche 
nach der richtigen Finanzierung wird der 
Kunde unterstützt und die Finanzierungs-
anfrage an die entsprechenden Banken wei-
tergeleitet. 

Wertermittlung: Am Anfang des Verkaufs 
jeder Immobilie steht die Wertermittlung 
des aktuellen Sach-, Ertrags- und Verkehrs-
werts für Immobilien als fundierte Entschei-
dungshilfe. Sollten weitere Daten erforder-
lich sein oder die Kosten für eine Sanierung 
berechnet werden, werden kompetente Gut-
achter eingeschaltet.

Bestand: Reiner Dächert Immobilen 
kaufen auch Eigentumswohnungen, Rei-
henhäuser und Mehrfamilienhäuser für 
den eigenen Bestand, um diese zu vermie-
ten. 

Das Team Reiner Dächert steht seinen 
Kunden gerne zum Kennenlernen zur Ver-
fügung. Es freut sich auf Ihre Kontaktauf-
nahme.

Reiner Dächert Immobilien

Georgenstraße 20, Darmstadt

Tel.: 06151 / 9518088

E-Mail: mail@daechert-immobilien.de

! www.daechert-immobilien.de
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Offenheit, Zuverlässigkeit und Seriosität
TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: REINER DÄCHERT IMMOBILIEN

24 Jahre Reiner Dächert Immobilien
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Bei den Hessen Design Routes 
erlebt man die kreativen Köpfe 
hinter den herausragenden Ge-
staltungslösungen aus Hessen 
und erhält Informationen zu ak-
tuellen Designtrends und innova-
tiven Produktentwicklungen.

Die Programmpartner haben 
am 12. August von 10 bis 16 Uhr 
ihre Büros, Ateliers, Showrooms 
und Ausbildungsstätten geöff-
net und überraschen mit Büro- 
und Loftbesichtigungen, Work-
shops und Mitmach-Aktionen, 
Ausstellungen und Projektprä-
sentationen. 

Einblicke in die Produktentwicklung, Atelier- und Werkstattfüh-
rungen, Live-Shootings, die Fertigung von Unikatschmuck, Tipps 
im Umgang mit Gestaltung und Speed Recruiting warten nur auf 
Zuschauer. 

Der Abschluss der Veranstaltung findet am Samstag ab 17 Uhr 
mit Konzerten und Catering im Rahmen einer Garden Party im De-
signhaus und dessen Garten in Darmstadt statt. Bei Live-Perfor-
mances, DJ-Set, kulinarischen Spezialitäten und der Open Air-Bar 
können die Hessen Design Routes ausklingen.
Routen, Partner und Programmheft unter:

! www.hessendesign.de
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!  Zum ersten Mal findet das Designfestival Hessen De-
sign Routes in fünf hessischen Städten statt und verwan-
delt Darmstadt, Frankfurt, Hanau, Offenbach und Wies-
baden für ein Wochenende in einen Showroom!

Design live erleben
Designfestival: Hessen Design Routes

TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: DESIGN DESIGN E.V.

 präsentiert! 

DAS SONNENDACH 
FÜR GGEWINNER: 
SCHON AB 51 EURO 
MONATLICH!*
Strom aus Sonne pachten statt kaufen – 
Sie sparen und wir kümmern uns um den Rest.

Lena, Marius 
und Luise Como
GGEW-Kunden 
aus Lautertal

INNER: 
SCHON AB 51 EURO 

Lena, Marius 
und Luise Como
GGEW-Kunden 
aus Lautertal

JETZT INFORMIEREN:  
 WWW.DEIN-GGEW-

SONNENDACH.DE

*  Nähere Informationen zu den Vertragsbedingungen unter www.ggew.de/rechtliches 
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, welche Restaurants sind 
neu in Darmstadt?

Anfang März hat das Coa, ein Franchise- 
unternehmen, in der Wilhelminenstraße 
mit asiatischem Essen und Getränken auf-
gemacht. Im stylischen Ambiente mit Holz, 
Eisen und Patina-Look können die Darm-
städter eine vielseitige frische asiatische 
Küche erleben. Man kann auch schön drau-
ßen sitzen. Empfehlen kann ich die thai-
ländische Kokossuppe „Tom Kha Gai“ mit 
Hähnchenbrust, Limettenblättern und Zitro-
nengras. Lecker sind auch die Thai-Curries 
wie „Panaeng Rindfleisch Curry“. Die neuen 
Restaurants in der Wilhelminenpassage sind 
eine Aufwertung für die Innenstadt und brin-

gen auch den umliegenden Geschäften mehr 
Publikum. Dem Betreiber möchte ich für die 
Entwicklung des Konzeptes ein Kompliment 
aussprechen, günstig sind auch die Park-
möglichkeiten bei der Wilhelminenpassage.
Gibt es auch eine neue Adresse für Burger?

Sehr gute Burger kann man beim  
Lieblingsburger in der Elisabethenstra-
ße essen. Verwendet werden hochwertige 
Fleischpads. Die Burger werden in vielen 
verschiedenen selbst kreierten Variationen 
serviert. Wer noch Lust auf etwas Süßes hat, 
dem kann verschiedene leckere Desserts in 
Gläsern probieren. Das kleine Restaurant 
hat ein hippes Ambiente. MN

In der September-Ausgabe: Neu in Darmstadt, Teil 2

!  An schönen Ausflugszielen be-
steht in Darmstadt und in der umliegen-
den Region wahrlich kein Mangel. Be-
stes Beispiel: der Kalkofen zwischen 
Arheilgen und Messel. Seit vielen Jah-
ren erfreut sich das ehemalige Forst-
haus bei Alt und Jung großer Beliebtheit. 

Ein herrlicher Sommertag, bestes Aus-
flugswetter: Zahlreiche Gäste sitzen in klei-
nen Grüppchen unter den lauschigen Kasta-
nienbäumen, einige Kinder tollen umher, 
in der Luft liegt der Geruch von Gegrilltem. 
Keine Frage, im schönen Ambiente des Bier-
gartens, der abgelegen und idyllisch zwi-
schen Wald und Wiesen am Kalkofen gele-
gen ist, lässt es sich trefflich aushalten. Seit 
1982 betreibt die Familie Bausch das Gar-
tenlokal und hat den Ort im Laufe der Jahre 
in eine grüne Oase verwandelt. Im Juni die-
sen Jahres wurde das 35-jährige Jubiläum  
mit einer großen Feier begangen. Die Ge-
schichte des Hofs reicht indes bis ins 17. 
Jahrhundert zurück. Ihre große Zeit erlebte 

die Oberförsterei Kalkofen, wie die meisten 
Darmstädter Altforsthäuser, im 18. Jahrhun-
dert unter den Jagdlandgrafen. Das Forst-
haus selbst hat seine Tore als Dienstsitz ei-
ner Revierförsterei 1968 geschlossen und 
wurde an die Familie Bausch verkauft.

Vor allem Kinder lieben das Gartenlokal, 
weil es jede Menge Platz zum Spielen bietet 
und natürlich auch wegen der zahlreichen 
„Haustiere“. Ein kleines Gehege bietet die 
Möglichkeit, Damhirsche zu füttern und aus 
der Nähe zu beobachten, im Garten fliegen 
Papageien in einer großen Freiflugvoliere, 
freilebende Pfauen stolzieren umher. Vor 
allem Letztere haben es den kleinen Gästen 
angetan, weshalb nicht wenige vom „Forst-
haus der Pfauen“ sprechen. Doch nicht nur 
der Tierpark begeistert die Gäste des Bier-
gartens, es lässt sich auch lecker Schmau-
sen am Kalkofen. Ob einfaches Schmalz-
brot, Odenwälder Handkäs oder Steaks 
vom Schwenkgrill – die Karte bietet für den 
großen und den kleinen Hunger allerlei ein-
fache, überaus leckere Gerichte.

Auch wenn der schöne Biergarten am Kal-
kofen zum Ende des Sommers seine Pforten 
schließt, ist das ehemalige Forsthaus auf je-
den Fall einen Ausflug wert, denn auch im 
Dezember lässt es sich hier hervorragend 
feiern. Jährlich zum ersten Advent startet 
der Weihnachtsbaumverkauf am Forsthaus: 
Drei Wochen lang bis zum 23. Dezember 
bietet die Familie Bausch Weihnachtsbäume 
zum Selbstschlagen an und einen kleinen 
gastronomischen Rahmen in einer urigen 
Holzhütte. Da  kann man sich doch schon 
mitten im Sommer auf den ersten Glühwein 
freuen.

Öffnungszeiten des Gartenlokals
Mo. - Fr.: 15 - 1 Uhr
Sa.: 12.30 - 1 Uhr
So. & Feiertage: 9.30 - 1 Uhr 

Forsthaus Kalkofen
Kalkofenweg 90, Darmstadt
Telefon: 06151 / 371480

! www.kalkofen.com

TEXT: BENJAMIN METZ  |  FOTOS: KLAUS MAI

Forsthaus der Pfauen 
Der Kalkofen
- Kleinod im
Arheilger Wald

magazin.essen&trinken
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Kultbiergarten für die ganze Familie
Seit 1974 ab den ersten Sonnenstrahlen geöffnet

Der Biergarten an der Dieburger Straße hat bei alteingesessenen 
Heinern und Studierende Kultstatus. Am Fuße der Mathildenhöhe 
gelegen ist es der perfekte Ort, um einfach mal abzuschalten und 
im Schatten der rustikalen Kastanien ein kühles Bier zu genießen.  

Der Biergarten verwöhnt seine Gäste mit allem, was das hes-
sische Herz begehrt, von „Handkäs mit Mussigg“ bis zum mäch-
tigen Kochkässchnitzel. Ein besonderes Highlight ist die Grillstati-
on, hier gibt es frische Bratwürste und Steaks. Das breite Spektrum 
an Getränken umfasst Fassbier, Flaschenbier, Apfelwein, Wein und 
alkoholfreie Getränke. Während die Kinder sich auf dem Spiel-
platz austoben, können Eltern und Großeltern den lauen Sommer- 
abend unter bunten Lichterketten ausklingen lassen. PB

Di. - Sa.: 15 - 23 Uhr, So. & Feiertage: 12 - 22 Uhr
Dieburger Straße 97, Darmstadt

! www.biergarten-darmstadt.com

Auf der Mauer, auf der Lauer steht ein kühles Bier!
Schlossgarten: Bastion für Kaffee, Wein und leichte Speisen

Vor ein paar Jahren entstand im Herzen Darmstadts ein Zufluchts-
ort unter grünen Hainbuchen und hinter sandsteinrotem Gemäuer. 
Der Schlossgarten des ASTA lädt ein zur Flucht vom Alltag und zum 
Ausspannen in der Bastion. 

Am Wochenende bietet der Biergarten im Residenzschloss die 
Frühstücke „Mathilde”, „Johannes” und „Martins Müsli” an, für 
welche versucht wird, ausschließlich regionale Produkte zu ver-
wenden. Tagsüber kann man leckeren Kaffee und Kuchen genießen, 
längere Arbeits- oder Uni-Tag klingen bei Live-Musik, leichter Kü-
che und frisch gezapftem Bier hinter den Mauern angenehm aus. 
Schaut euch mal die Biere an, Biere, die man trinken kann, auf der 
Mauer, auf der Lauer steht ein kühles Bier! LB

Mo. - Fr.: 13 - 0 Uhr, Sa. & So.: 11 - 0 Uhr  
Marktplatz 15, Darmstadt

! www.schlossgarten-darmstadt.de

essen&trinken.magazin
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!  Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute so nah gedeiht? Die sieben 
Küchenchefs der Kooperation Oden-
wald-Gasthaus e. V. setzen auf regio-
nale Lieferanten, traditionelles Hand-
werk und unverfälschten Genuss aus 
der Heimat. Während der Fischwochen 
bis 13. August 2017 sind die Gastgeber 
in den sieben Odenwald-Gasthäusern 
ganz auf Fisch eingestellt und servie-
ren köstliche Gerichte mit dem besten 
Fang aus heimischen Gewässern.

Hotspot für Petri-Jünger ist der Marbachs-
tausee, mit 22 Hektar das größte Gewäs-
ser in der Region. Die Talsperre dient dem 
Hochwasserschutz, ist aber auch ein be-
liebtes Ausflugsziel und Heimat zahlreicher 
Fischarten von Karpfen, Forellen bis Bras-

TEXT: INGRID SCHICK  |  FOTOS: INGRID SCHICK, JOCHEN KATZMEIER

sen und dem räuberischen Hecht. Schmack-
hafte Zander bewohnen die tieferen Bereiche 
des Marbach-Stausees. Glatte Aale und ge-
wichtige Welse wurden auch schon gesichtet. 
Heimische Fische spielen eine wichtige Rol-
le für das Funktionieren des empfindlichen 
Ökosystems im Odenwald. Gleichzeitig sind 
sie Garant für eine abwechslungsreiche Spei-
sekarte in der regionalen Gastronomie und 
wertvoller Lieferant von Vitaminen, Mine-
ralstoffen und Spurenelementen. Schmack-
haft, mal klassisch, mal raffiniert zubereitet 
von den Küchenchefs in den sieben Oden-
wald-Gasthäusern sind Forelle, Zander, Kar-
pfen & Co. immer ein Genuss. 

Der Fang, der während den kulinarischen 
Aktionswochen bis 13. August 2017 bei 
den Kooperationspartnern serviert wird, 
stammt von professionell und umweltscho-

nend arbeitenden Zuchtbetrieben in der Re-
gion: Feine Forellen gibt es beispielsweise 
aus dem Kailbacher Weiher, der Forellen-
zucht Burkhard-Heilmann in Hüttenthal 
oder dem Forellenhof Lenz. Selbstverständ-
lich gibt es bei den sieben Kooperations-
partnern die Klassiker der Fischküche wie 
Forelle blau oder in Mandelbutter gebraten, 
aber auch kreative Kreationen wie Odenwäl-
der Sushi oder Roulade vom Bachsaibling 
mit experimentierfreudigen Beilagen. 

Genießen Sie die Leckerbissen aus den 
heimischen Teichen. Die Herkunft der Fi-
sche wird in der Speisekarte benannt, so-
dass Sie wissen, woher der Fang kommt, 
den Sie auf dem Teller haben.
Mehr über die Aktionswochen der Odenwald- 
Gasthäuser erfahren Sie unter:

! www.odenwald-gasthaus.de

Vom Teich direkt auf den Tisch
Fischwochen in den Odenwald-Gasthäusern

KOOPERATION ODENWALD-GASTHAUS:
MEHR ALS NUR EIN GASTHAUS

TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT
Authentische, kreative Regionalküche 
SAISONALE SPEZIALITÄTENWOCHEN

Lamm I Kartoffeln I Fisch I Kürbis I Kräuter
HAUSGEMACHT ABER NICHT ALTBACKEN

Brände I Apfelweine I Honig I Säfte I Obst & Gemüse I Wurst

TRADITIONELLE KÜCHENKULTUR DAS GANZE 
JAHR ÜBER KULINARISCH NEU INTERPRETIERT

www.odenwald-gasthaus.de
Vom Teich direkt auf den Tisch 

Fischwochen 
bis zum 13. August 2017

magazin.essen&trinken
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 Stadt-Kultur-Politik News

Trending

TEXTE: LUKAS BLANK & THEA NIVEA  |  FOTO: LUKAS BLANK

Energieeffizientes Erkunden
Stadtführer mit alternativen Ansatz  

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt kann 
jetzt auch unter dem Aspekt „Energieeffi-
zienz“ erkundet werden. Das Umweltamt 
hat gemeinsam mit dem Weststadt Verlag 
den neuen Stadtführer „Energieeffizientes 
Darmstadt“ verfasst. Umweltdezernentin 
Barbara Akdeniz erläutert: „Der Stadtführer 
gibt einen Überblick über Passivhäuser, de-
zentrale und effiziente Strukturen der Ener-
gieversorgung und weist dabei auch auf die 
Sehenswürdigkeiten und die geschichtliche 
Entwicklung der Stadt hin.” Der Stadtführer 
ist im Darmstadt-Shop auf dem Luisenplatz 
erhältlich oder kann über den Buchhandel 
bestellt werden.

Starthilfe für Start-ups
Ent e ga setzt auf Energie-Pioniere

Die Entega Vor stands vor sit zen de Ma rie-
Lui se Wolff ist sys te ma tisch auf der Su che 
nach „neu en Ide en und Start-ups, die zu un-
se rem Un ter neh men pas sen“. Wenn dies 
der Fall sei, in ves tie re man schnell und un-
bü ro kra tisch. Für die Su che hat Ent e ga ei-
ne ei ge ne Ab tei lung ge bil det, die sich „New 
Busi ness-Unit“ nennt und das Po ten ti al in 
der Re gi on be wer tet. Für die Fi nan zie rung 
ist vor kurzem das „Entega Start-Hub-För-
der pro gramm” geschaffen und im ver gan-
ge nen Jahr zu sam men mit der Tech ni schen 
Uni ver si tät Darm stadt der „Pioneer Fund 
zur För de rung von In no va tio nen“ auf ge legt 
wor den.

FAIR geht voran
„Groundbreaking Ceremony“ 

Auf der riesigen Baustelle hinter dem 
GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenfor-
schung in Wixhausen wird schon seit Mona-
ten gebaggert. Seit Juli wird jetzt am Ring-
beschleuniger gearbeitet, dem Herzstück 
der Forschungsanlage. 2022 soll ein Teil der 
Anlage in Betrieb gehen. 2025 geht es rich-
tig los mit der Grundlagenforschung über 
das Innere von Sternen und die Struktur von 
Atomkernen. Theoretisch ist dann auch das 
machbar, was bislang nur im Märchen mög-
lich war: Gold herzustellen. Mit 50 Millionen 
Jahren für 1 Gramm wird das zwar etwas län-
ger dauern, als Rumpelstilzchen brauchte, 
dafür funktionierts aber ganz ohne Stroh.

Das “Bölle” soll bleiben
Umbau im Bestand 

Weil keiner der Alternativstandorte den 
Anforderungen genügte, setzt die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt zum zweiten Mal 
nach 2013, also „ab sofort auf den Umbau des 
Böllenfalltors im Bestand”. Dieser sei ohne 
Bauleitplanung realisierbar, so OB Partsch, 
weil auf eine Multifunktionsarena verzichtet 
werde. Lilienpräsident Fritsch ist froh, „dass 
nun eine realisierbare Variante zwischen 
Stadt und Verein erarbeitet werden konnte.” 
Die meisten Fans sind auch froh, und weil 
der Heldbockkäfer im Westwald ungestört 
bleibt, freuen sich sogar naturverbundene 
Nichtfans. So kann der Verein auch in der 
nächsten Saison 50 Mio. Mehrwert schöpfen.

Siebel sagt „Servus”
SPD-Mann kan di diert nicht mehr

Mi cha el Sie bel wird zur Land tags wahl 
2018 nicht mehr antreten. „Nach fast 20 Jah-
ren im Hes si schen Land tag ist das ein gu-
ter Zeit punkt, mit der haupt amt li chen Po-
li tik auf zu hö ren“. In seinem Leben nach 
dem Landtag will der 60-Jährige sei ne Tä-
tig keit als Coach und Trai ner aus bau en. 
Sei ne Ent schei dung sei auch als „Bei trag 
zur wei te ren per so nel len Er neue rung der 
Darm städ ter SPD“ zu ver ste hen. Bei der 
Land tags wahl 1999 kan di dier te Siebel erst-
mals und ge wann auf An hieb das Di rekt-
man dat im Wahl kreis 49. Als Spre cher der 
SPD-Stadt ver ord ne ten frak ti on will Siebel 
wei ter zur Ver fü gung ste hen.

Analoges City-Banking
Sitzmöbel für „kleinere Anstrengungen”

In der Fußgängerzone sind so manche Sitz-
gelegenheiten in die Jahre gekommen. Lang-
fristig soll deshalb ein neues Möblierungs-
konzept erarbeitet werden. Vorerst ließ die 
Wissenschaftsstadt Darmstadt zehn Bänke 
in der Wilhelminenstraße und auf dem Lud-
wigsplatz aufstellen. Ausgewählt wurde eine 
sogenannte Seniorenbank, bei der ein Alumi-
niumgestell Sitzfläche und Rückenlehne aus 
Hartholz trägt. „Es sind nicht nur die großen 
Projekte, die den Stadtkern attraktiver ma-
chen“, sagt Planungsdezernentin Boczek. 
„Die neuen Bänke zeigen, dass auch kleine-
re Anstrengungen dazu beitragen, die Auf-
enthaltsqualität der Innenstadt zu erhöhen.“

magazin.trending
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Wir suchen ab 1. September 2018 Auszubildende
für folgende Berufe:

Inspektoranwärterin oder Inspektoranwärter
Fachangestellte oder Fachangestellter 
für Bäderbetriebe
Fachangestellte oder Fachangestellter
für Medien- und Informationsdienste
Fachinformatikerin oder Fachinformatiker
- Fachrichtung Systemintegration
Gärtnerin oder Gärtner 
- Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Verwaltungsfachangestellte oder 
Verwaltungsangestellter

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Der Magistrat - Personalabteilung -
Kennziffer 5/40
Postfach 11 10 61
64225 Darmstadt

Weitere Informationen (wie z. B. Bewerbungsfristen, 
Berufsbeschreibungen etc.) finden Sie unter dem Link: 
www.darmstadt.de/ausbildung/

GESUCHT?

bis 40 Personen

www.ecos-office.com
Darmstadt · Campus Berliner Allee   
Berliner Allee 65 · Tel. 06151 39750
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Tagungs
RÄUME

BÜROS
ab 1 Stunde buchbar

Telefonservice

Hier sind Sie richtig. 25% Rabatt auf die erste Buchung: 
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! Digitalstadt ist nach OB Partschs Worten auch: „Verkehrs-
vermeidung, Emissionsvermeidung und Effizienzsteigerung.” 
Das Zukunfstkonzept: eine Mobilitätskette - mit dem Fahr-
rad zu Bus und Bahn und mit dem Carsharing-Auto zur Arbeit. 

Was die Verwirklichung dieser Mobilitätskette angeht, ist Darm-
stadt kürzlich einen großen Schritt voran gekommen. Der Auto-
mobilbedarf soll künftig von einer Gemeinschaftsgesellschaft zwi-
schen HEAG und dem regionalen Carsharing-Anbieter book-n-drive 
gedeckt werden. Die HEAG book-n-drive Carsharing GmbH will den 
momentanen Flottenbestand von 150 Autos in den nächsten Jahren 
verdreifachen. 

Die Frage, „ob jemand dieses neue Angebot nutzen wird”, muss 
kaum debattiert werden. Darmstadt hat 45.000 carsharing-affine 
Studenten und gleichzeitig wächst der Bedarf nach Mobilität - der 
Platz für Autos allerdings nicht. Carsharing bietet für diese Proble-
matik eine Lösung, da ein Carsharing-Fahrzeug, nach Angaben der 
HEAG, bis zu acht private Autos ersetzt. So würde nicht nur die ewi-
ge Parkplatzsuche bald ein Problem der Vergangenheit sein, son-
dern auch im andauernden Kampf gegen die Darmstädter Luftver-
schmutzung könnte sich der Wind drehen. Was will eine angehende 
Green Smart City mehr?

Die HEAG book-n-drive Carsharing GmbH wird ab Oktober ihre 
Vorhaben umsetzen und, damit die Mobilitätskette so reibungslos 
wie möglich funktioniert, kann jeder, der ein eTicket RheinMain der 
RMV besitzt, es als Zugangskarte für book-n-drive Fahrzeuge regis-
trieren lassen.
Weitere Infos unter:

! www.book-n-drive.de

book-n-drive
rüstet auf

TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI

Carsharing - ein Glied der 
Mobilitätskette



Fachgeschäfte präsentieren sich an zwei Tagen mit vielen Highlights

Schulstraßenfest 2017

Klaus Voll VOLLS men & women 
„Ich will absolute Authentizität und Nachhaltigkeit 
bieten. Wenn Du bei mir im Laden etwas kaufst, dann 
hast das Du ein Original. VOLLS hat sich in über 10 
Jahren zur Plattform für ein Lebensgefühl entwickelt. 
Mein Laden ist ein sehr ausgereiftes, scharfkantiges 
Konzept – zeitgemäß und ehrlich, um die Ecke jetzt 
auch für Frauen.“
Nr. 1, Mo.-Fr.: 10-19 Uhr, Sa.: 10-18 Uhr, Tel. 06151 / 9518171

! www.volls.de

Claudia Waschke oui
„Mode heißt für uns: Verspielt, farbenfroh, innova-
tiv, sie ist extravagant und nie festen Normen un-
terstellt. Wir beraten unsere Kunden gerne und in-
dividuell – typgerecht und führen Mode von Größe 
34 bis 46. In unserem Unternehmen stehen, Fami-
lie, Verbundenheit, Tradition und Kundennähe an 
erster Stelle.“
Nr. 4, Mo. - Fr.: 10 - 19 Uhr, Sa.: 10 - 18 Uhr, Tel: 06151 / 6060811

! www.oui.com

Tobias Poorhosaini Die Antik Galerie
„Wir überraschen unsere Besucher seit 1980 mit 
einem für Darmstadt und weit darüber hinaus 
ungemein reichhaltigen Angebot an Schmuck, 
Uhren, Gemälden, Skulpturen, Porzellan, Glas 
und Möbeln. Unsere Kunden kommen aus ganz 
Deutschland, Europa und Übersee.“
Nr. 1, Di.-Fr.: 10.30 - 13 und 14 - 18.30 Uhr, Sa: 10.30-15.30 Uhr

Tel. 06151 / 25688

! www.antikgalerie24.de

Robert Schulz Kaiser Vollkornbäckerei
„In meiner Bio-Bäckerei biete ich ein großes Sor-
timent an Vollkornbroten, außerdem Baguette, 
Brötchen, Kuchen, Kaffeeteilchen von der Bioland 
Bäckerei Kaiser und pikante Quiche. Meine Wa-
ren - vieles ist aus 100% Dinkel - sind ohne Aro-
mastoffe oder Geschmacksverstärker. Hier wird 
nichts aufgetaut oder aufgebacken!“
Nr. 3, Mo. - Fr.: 7 - 18 Uhr, Sa.: 7 -16 Uhr

Tel. 06151 / 296138

Akram Husseini KLAR
„Mich faszinieren Brillen. Immer wieder entdecke 
ich Perlen zwischen den Herstellern. Anbieter, 
die auf Qualität und Design setzen. Ich möchte in-
dividuelle Augenoptik gepaart mit hochwertiger 
Fertigung bieten.“

Nr. 4, Mo. - Fr.: 10-19 Uhr, Sa.: 10 - 16 Uhr

Tel. 06151 / 5011466

! www.klar-augenoptik.de

Eduard Tröndle Tröndle-Design
„Handwerk mit Seele:  Aus Alt wird Neu. Wuss-
ten Sie: Jedes Jahr werfen wir Deutsche 750.000 
Tonnen Kleidung weg. Ein Fellmantel wird bei 
uns zu 95 % wiederverwertet! Wussten Sie: Unser 
Team in Darmstadt umfasst 12 ausgebildete Fach- 
und Meisterkräfte!“
Nr. 3, Mo. - Fr.: 9.30 - 19 Uhr, Sa.: 9.30 - 17 Uhr

Tel. 06151 / 21550

! www.re-designer.eu

!  Am Samstag, den 2. September, von 11 bis 
18 Uhr, findet wieder ein Straßenfest in der 
Schulstraße statt - einer der wohl schönsten 
Flanier- und Einkaufsmeilen Darmstadts. 
Hierzu lädt die IG Schulstraße Darmstadt 
ein. Die offizielle Eröffnung ist um 12 Uhr.

Auch im Rahmen des verkaufsoffenen Sonn-
tages, am 3. September von 13 bis 18 Uhr, 
werden zahlreiche Geschäfte geöffnet haben. 

In der Schulstraße werden alle diejenigen fün-
dig, die das Besondere lieben, Kunst und Kultur 
schätzen, sich für modernes Design und traditio-
nelles Handwerk begeistern, die neuesten Mode-
trends suchen oder sich kulinarisch verwöhnen 
lassen möchten. In diesem Jahr sind der beson-
dere Sneakerladen AGC asphaltgold.club und 
das Grooming-Geschäft für den modernen Mann 
Woodberg dazu gekommen. Die Straße wird ge-
sperrt sein und man kann, begrünt durch die 

Baumallee, entspannt feiern. Die meist inhaber-
geführten Fachgeschäfte präsentieren sich und 
ihre Läden mitten auf der Straße – mit vielen tol-
len Angeboten. Die Gäste werden von den Gas-
tronomen kulinarisch verwöhnt. Wer nach der 
Party auf der Straße noch nicht genug, hat kann 
sich umschauen und findet bestimmt noch die ein 
oder andere Möglichkeit, den Abend ausklingen 
zu lassen.
! www.darmstadt-schulstrasse.de

magazin.cityscout

32 FRIZZ MAG | #413 | AUGUST 2017

www.FRIZZmag.de



22. Schulstrassenfest

BEAT CORNER
Sport- und Musikkneipe #1

Samstag, 2. September von 11 bis 18 Uhr

www.darmstadt-schulstrasse.de

+++ verkaufsoffener Sonntag: 3.9. +++



Stefanie Werner Elisabeth
„Wir sind ein überzeugter Weiberhaufen, der mit-
tags ausgesuchte Leckereien, frische Suppen, 
knackige Salate und feine Schnittchen bietet. Bei 
uns soll man sich heimisch fühlen und wird herz-
lich aufgenommen.“
Nr. 14, Mo. - Fr.: 11 - 16.30 Uhr, Sa.: 11 - 16 Uhr

Tel. 06151 / 2787858

! www.suppkult.de

Rudolf Meitner Nähzentrum Meitner
„Wir sind Ansprechpartner für die Hobbynäherin 
und Schneiderin von der Nähmaschine bis zu den 
Kurzwaren. Ein wichtiges Feld ist bei uns die Näh-
maschinen-Reparatur und die Einweisung in die 
Nähtechnik. Einfach vorbeikommen, losnähen und 
Spaß haben.“
Nr. 13, Mo.-Fr.: 10-13 und 14-18 Uhr, Sa.: 10-14 Uhr

! www.naehzentrum-meitner.de

Michael Hauf Michel´s Daily Delicious 
„Der Mittagstisch des Gemüseladens zieht um und 
bietet zusätzlich frische Säfte und täglich wech-
selnde Smoothies an. Vino Central und Bäckerei 
Müller präsentieren Weine, Kaffee und Leckereien. 
Am Kiosk-Fenster gibt es leckeren Kaffee, frisch-
belegte Brötchen und süße Stückchen.“
Neu ab August auf der Ecke Schulstraße / Karlstraße

! www.gemuese-michel.de

AGC asphaltgold Club
„Welcome to the Club... Frisch in 2016 eröffnet, ist 
unser AGC Shop das neue Statement-Konzept von 
asphaltgold. Neben einer Premium-Selektion an 
exklusiven Sneakern für beide Geschlechter set-
zen wir ein Statement in Sachen contemporary 
Streetwear für Herren. Der Store erstreckt sich 
über 125qm. Wohlfühlen und ansprechende Wa-
renpräsentation stehen dabei an erster Stelle!“ 
Ludwigsplatz 8a, Mo. - Fr.: 11 - 19 Uhr, Sa.: 11 - 18 Uhr

! www.asphaltgold.de

magazin.cityscout

Woodberg Shop
„Als erster Grooming-Shop Deutschlands möchten 
wir das Thema Männerpflege, also Grooming, ein biss-
chen auflockern. Männer sind nicht nur bärtige Holz-
fäller, die auf der Jagd Tiere erlegen und zu Hause bier-
trinkend an ihrem Auto herumschrauben. Der Mann, 
für den wir stehen, legt Wert darauf, dass die Produkte 
ohne Tierversuche, sehr wirksam, sehr schön, gesund 
und mit Liebe fürs Detail daherkommen.“
Nr. 11, Mo.-Fr.: 11-18 Uhr, Sa.: 11-16 Uhr, Tel. 06151 / 6291766

! www.woodberg.de

Tilmann Schneider Tilmanns Bar & Grill
„Bei uns ist ein Burger ein individuell zubereitetes 
Gericht mit lokalen und saisonalen Produkten. Mit 
den wechselnden Wochenburgern loten wir die 
Möglichkeiten des Mediums immer wieder neu aus. 
Wir bieten vegane und vegetarische Alternativen 
und vietnamesische Sommerröllchen. Unsere Ge-
tränkeauswahl liefert die passende Begleitung.“
Nr. 15, Mo. - Sa.: 11 - 22 Uhr, Tel. 0151 / 67522075

Pit Heckmann Heckmann
„Nach 16 Jahren sind wir von der Wilhelminen-
straße in die Schulstraße 5 umgezogen. In einem 
besonderen Interieur bieten wir einen Kon-
zept-Store mit Schwerpunkt Textilien und Schuhe, 
haben aber auch ausgefallene Accessoires, Pape-
terie, Schmuck, Vintage-Möbel und Kunst. Wir 
freuen uns sehr, ein Teil der Schulstraße zu sein!“
Nr. 5, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr, Sa.: 10-18.30, Tel. 06151 / 5990590

! www.heckmannstore.eu

Steffen Jung apéro café & tagesbar
„apéro café & tagesbar ist ein Café mit Barcharak-
ter, das mehr Genuss in den Tag bringen möch-
te. Die Qualität steht dabei im Vordergrund. Un-
sere Gastronomie ist authentisch und die Preise 
sind fair, so dass sich hier viele etwas gönnen 
können.“
Nr. 6, Mo.: 10 - 19, Di.-Fr.: 10 - 22 Uhr, Sa.: 10 - 19 Uhr

So & Feiertag geschlossen, Tel. 06151 / 1538318

! www.apero-darmstadt.de

Fam. Langheinz
Kunsthandlung Langheinz
„Wir führen zeitgenössische Kunst, aber in der 
Hauptsache bieten wir hochwertige und konser-
vatorische Einrahmungen. Das Geschäft besteht 
schon in vierter Generation.“

Nr. 10, Mo. - Fr.: 9.30 - 18.30 Uhr, Sa.: 10 - 16 Uhr

Tel. 06151 / 24264

! www.kunsthandlung-langheinz.de

34 FRIZZ MAG | #413 | AUGUST 2017

www.FRIZZmag.de



event.magazin
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CASHMERE
EVENT

OLEANA

23.09.

exclusiv bei 

Schulstr. 3 . 64283 DA . Tel. 21550 
www.troendle-design.eu

AUS ALT WIRD NEU !

BLAZER, BIKER
      ODER STRICK
Zauberhafte Verwandlung! Der graue 
Persianer ist aus den Sechzigern, 
bekommt eine neue Farbe und wird 
einfach umgedreht. Die Lederseite 
wird freigelegt und in Ihrer Wunsch-
farbe nappiert. Die neue Blazerform 
macht ihn dann so richtig alltags-
tauglich. 

Kreative 
Umarbeitung
Ihres Pelzes

Jetzt auch 

in der 

Schulstraße

Schulstr. 4  Darmstadt  www.klar-augenoptik.de

Kame ManNen 
- since 1917 

Kompromisslose, schlichte Brillen aus Japan

Die älteste japanische Brillenmanufaktur ist Kame Man 
Nen, gegründet 1917. Der Name „Kame ManNen“ bedeu-
tet so viel wie: „Eine Schildkröte lebt zehntausend Jahre“. 
Dies zeigt wie zeitlos und langlebig diese Kollektion ist. Die 
Brillen sind bis ins kleinste Detail auf Qualität ausgelegt. 
Es ist faszinierend zu sehen, wie akribisch die japanischen 
Brillenbauer versuchen, die höchste Qualität herzustellen.

299¤

Nähen und Sticken zum kleinen Preis.
Mit vielen Features für Ihre kreativen 
Ideen, riesige Näh- und Sticklfäche, einzig-
artiges PFAFF Design.

Videoanleitung 
für die Clutch:
www.pfaff.com

Jetzt bei uns live erleben!

Blog

www.pfaff.com | pfaffblog.de

NEU

Nähzentrum Meitner

 1.499 ¤   
1.399 ¤
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Deutsche Highland Games Meisterschaften
10. Mainland Games in Rüsselshein

Am 2. und 3. September wird’s in Rüsselsheim sportlich schottisch - die 
10. Mainland Games finden auf dem Mainvorland vor den Opelvillen statt. 
Samstags starten 40 Mannschaften aus ganz Deutschland, um in zwölf Dis-
ziplinen das beste Team und gleichzeitig den Deutschen Meister zu ermit-
teln. Sonntags gehört das Wettkampffeld den Profi-Highlandern, die auch in 
diesem Jahr wieder zahlreich antreten werden. 

Für viele Hobby-Highlander sind die Mainland Games das wichtigste Wo-
chenende im Jahr geworden. Ganze Familien fiebern dem Ereignis entge-
gen. Genau das war immer die Intention der Veranstalter Birgit Remmer 
und Frank Hüter: ein Event zu schaffen, das generationsübergreifend für Be-
geisterung sorgt, mit Sport, Musik, einem breiten Angebot der unterschied-
lichsten Leckereien und viel Abwechslung für die kleinen Gäste. 

Den passenden Rahmen für das sportliche Geschehen bildet der Cel-
tic Market. Mit original schottischen Spezialitäten kann man hier für die 
perfekte Grundlage sorgen, bevor man sich zum Beispiel zu einem Whis-
ky-Tasting einfindet. In diesem Jahr bereichert ein original schottischer 
Stand mit traditionell gekochtem Haggis das kulinarische Angebot. So ist 
von Spanferkel über Fish & Chips, Kuchen und Eis bis hin zu Pfannkuchen 
und Fudge alles dabei, was das Herz begehrt. Das exotisch Warenangebot 
umfasst Kilts mit passendem Zubehör, Lederwaren, irische und schottische 
Geschenkartikel sowie Mineralien und handgeschmiedetem Silberschmuck. 

Kleine Tierfans kommen beim Ponyreiten oder bei Tom Daumes 
Schau-Schafehüten auf ihre Kosten. Abgerundet werden die Deutschen Mei-
sterschaften mit einem großen Bühnenprogamm. FM

! www.mainlandgames.de
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! Bunte Farben, dichter Rauch, wehende 
Fahnen - das Phänomen in der Fankur-
ve. Fußball ohne Fans ist wie die Lilien oh-
ne Stadion, kaum vorstellbar und nicht 
wünschenswert. Wie starten die Fans in 
die neue Saison? Was bedeutet es, ak-
tives Fanmitglied des SVD zu sein? 

Viele denken an betrunkene, randalieren-
de, unkoordinierte Rowdys, doch um seine 
Mannschaft mit Herz und Blut zu vertreten, 
braucht es eine strukturierte Organisation. 
Zur aktiven Fanszene gehören alle möglichen 
Leute aus den unterschiedlichsten Orten, Be-
rufen und sozialen Milieus. Das Interesse an 
der Fankultur der Lilien ist meist der einzige 

Fanatismus,
Freundschaft und Furore

Verbindungspunkt. Dies ist wichtiger als alles 
andere, die Darmstädter Fans leben für ihren 
Verein, sind eine eingefleischte Community 
und die Herkunft spielt nur eine Nebenrolle. 

Am Wochenende wird sich in den Armen 
gelegen, gelacht, geweint, gesungen und 
den SVD unterstützt. Montags steht der ei-
ne wieder auf dem Bau, während der ande-
re verkatert in der Uni sitzt, sie das näch-
ste Marketing Konzept plant oder zuhause 
auf der Couch chillt. Aus der Fanszene sind 
Freundschaften hervorgegangen, die es im 
normalen Leben nie gegeben hätte - eine Fa-
milie, die dich in allen Lebenslagen unter-
stützt, kritisiert und auf dich aufpasst. 

Ohne seine Fans wäre der Darmstadt 98 
nie so weit gekommen und hätte 
nicht so viel Anerkennung. Die 
Fans unterstützen auf der Tri-
büne mit lautstarkem Gesang 
und atemberaubenden Cho-
reos, sie engagieren sich für so-
ziale Projekte und setzen sich 
für ihre Philosophie ein. Die 
„Lilienfans gegen Rechts“ er-
reichten mit ihrer Aktion gegen 
Änis Ben Hatira, den Unterstüt-
zer einer salafistischen Vereini-
gung, das Auflösen seines Spie-
lervertrags. Die Fanszene prägt 
den Traditionsverein: Die Südt-
ribüne ist nach Johnny Heimes  
benannt.
Wie war die erste Liga? - Keine 
Ahnung, ich war voll!

Die aktiven Lilienfans freu-
en sich auf die Saison in der 
zweiten Liga, jetzt beweist 

sich, wer nicht nur ein „Erfolgsfan” ist, 
sondern seinen Verein in allen Lagen 
und Ligen unterstützt. Der erste Spieltag 
ging schon mal gut los, mit einem Fan-
marsch durch die Stadt hoch zum Stadi-
on und den ersten drei Heimpunkten mit 
dem 1:0 Sieg gegen Greuther Fürth. Für 
das Auswärtsspiel in Kaiserslautern wur-
de eine Mottofahrt mit dem Lilienexpress 
organisiert, 5.000 Lilienfans werden den 
Betze rocken.

Auch die Spieler freuen sich auf ihre 
Fans. „Seit ich die Stimmung bei der Sai-
soneröffnung erlebt habe, hab’ ich wieder 
richtig Bock, im „Bölle“ auf dem Rasen zu 
stehen“, sagte Peter Niemeyer der FAZ. Der 
Kader ist diesmal wesentlich besser zu-
sammengestellt als letztes Jahr - von „wei-
ßer Fahne hissen” keine Spur. Die Spieler 
haben nicht nur Qualität, sondern auch 
Charakter. 

Das Team in der Fankurve hält genauso 
zusammen wie das Team auf dem Feld. Fan 
zu sein ist ein Glaube, der kein Gesetzbuch 
braucht. Ein Mitglied der Fanszene bestä-
tigt: „Das ist ein Lebensstil, der einen so 
schnell nicht mehr loslässt.“

Spiele im August:

Fr, 4.8., 20:30 Uhr (2. Bundesliga)

 1. FC Kaiserslautern - SV Darmstadt 98

Sa, 12.8., 18:30 Uhr (DFB-Pokal / 1. Runde)

 Jahn Regensburg - SV Darmstadt 98

Fr, 18.8., 18:30 Uhr (2. Bundesliga)

 SV Darmstadt 98 - FC St. Pauli

Fr, 25.8., 18:30 Uhr (2. Bundesliga)

 MSV Duisburg - SV Darmstadt 98

! www.sv98.de

TEXT & FOTO: PHILIPPA BOUREN  |  COMIC: ANDREAS KOENIGER

„Ein Lebensstil, der einen so schnell nicht mehr loslässt“

Lilienschweine
www.lilienschweine.com

Fanmarsch zum Saisonstart
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! „Darmstadt, Mühlchen“ bei Google Maps eingege-
ben, zoomt ein kleiner von Arheilgen und Kranichstein 
umzingelter Grünstreifen heran. In blauer Schrift er-
scheinen Mühlbach und Ruthsenbach und ironischer-
weise pinnt die rote Stecknadel fast am Woogsweg.

Mit dem Fahrrad beim Mühlchen angekommen, entpuppt sich 
der virtuelle Grünstreifen als schöne Liegewiesen mit großen schat-
tenspendenden Bäumen. Ins angenehm frische Wasser kommt 
man  bequem über einen sandigen Einstieg. Nicht weit davon liegt 
ein flacher betonumrandeter Kinderbereich, die Badeaufsicht hat 
so immer ein Auge auf die „Wasserflöhe”. Beim ganz entspannten 
Herumtreiben in den tieferen Bereichen lassen sich hin und wie-
der wahrhaftige Wasserflöhe grüßen. Für ambitioniertere Schwim-
mer*innen gibt es vier abgegrenzte Bahnen, deren Startblöcke den 
Hechtsprung ins kalte Nass gradezu herausfordern.  

Perfekte Bedingungen auch fürs Tauchfangen: mit 55 cm Sichttiefe  
(nach Angaben des Hessischen Landesamts für Naturschutz) lässt 
es sich unsichtbar in die Tiefen des Mühlchens abtauchen, Haken 
schlagen und so den Fänger verwirren. Hoch hinaus spritzt das Was-
ser beim Arschbombenwettbewerb, der  fast dauerhaft abgehandelt 
wird, bei Wassermangel nur vom Ein-  statt vom Drei-Meter-Brett.

Das Mühlchen bietet alles was das Herz begehrt und ist für Fami-
lien, Schwimmer, Taucher und Arschbomber ein Grünstreifen, den 
es sich nicht nur bei Google Maps zu erkunden lohnt.
Badezeiten: bis 13.8. täglich 10 - 20 Uhr; 14.8- 10.9., Mo. - Fr.: 14 - 20 Uhr, Sa. & 
So.: 10 - 20 Uhr 

Eintritt: freiwillige Spende

! www.arheilger-mühlchen.de

Das Mühlchen - ein Bad für alle
TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: FÖRDERVEREIN NATURBADESEE ARHEILGER MÜHLCHEN E.V.

Ein „kleiner 
Woog“ zwischen 
Kranichstein und 

Arheilgen

outdoor.magazin

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt

Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

Ihre Gesundheit in sicheren Händenw w w. a k u f - g y m .d e
S p o r t  S t u d i o  A K U F G YM  Gm bH

Mü h l t a l s t r a ß e  2 1  .  6 4 2 9 7  D a r m s t a d t  
Te l .  0 6 1 5 1 - 5 9 4 7 1 0 

aerobic, kraft  und fitness

Begib Dich in sichere Hände!



38

www.FRIZZmag.de

FRIZZ MAG | #413 | AUGUST 2017

Neuer Alnatura Campus setzt nachhaltige Maßstäbe
Rundum rundes Rundum-Konzept

TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTOS: ALNATURA, MARC DORADZILLO & FRANK STOLLE (PORTRÄT) | MODEL: STUDIO2050, HAASCOOKZEMMERICH

! „Sinnvoll für Mensch und Erde” ist der 
Alnatura Leitsatz, den das Biomarkt- 
Unternehmen auch beim Neubau des Al-
natura Campus konsequent umsetzt. Auf 
dem Areal der Kelley Baracks entsteht das 
weltweit größte Bürogebäude aus Lehm. 

natürliche Biografie 
hat, die so kurz und 
überschaubar ist.”

Umgeben wird die 
13.500 qm große Bü-
rofläche von einem 
großen Campus. 
Das rund 55.000 qm 
große Gelände bie-

tet nicht nur den Alnatura Mitarbeitern eine 
attraktive Arbeitsumgebung, sondern soll 
auch der Öffentlichkeit als Erholungs-, Lern- 
und Begegnungsort dienen. Neben dem 
neuen Unternehmenssitz von Alnatura um-
fasst der Campus ein vegetarisches Bio-Re-
staurant sowie zahlreiche Schul- und Erleb-
nisgärten. Zusätzlich wird ein öffentlicher 
Waldorfkindergarten mit insgesamt 88 Plät-
zen entstehen.

Die Seitenstraße, die von der Eschollbrü-
cker Straße zum Alnatura Campus führt, 
soll nach Mahatma Gandhi benannt wer-
den. Der indische Widerstandskämpfer, Mo-
rallehrer, Asket und Pazifist wäre mit dem 
Grundsatz dieses rundum runden Rund-
um-Konzepts sicher zufrieden: Alles sinn-
voll für Mensch und Erde eben.
! www.alnatura.de

Anlässlich des Richtfests sprach OB Jo-
chen Partsch von „Pionieren, Wegbereitern 
und Bahnbrechern”. Nicht zu unrecht, denn 
das Architekten Team von „haascookzemm-
rich STUDIO 2050” legte für das gesamte 
Projekt die „Cradle to Cradle” Prinzipien 
zugrunde: Alles was beim Bau verwendet 
wird, kann wieder vollständig in die Natur 
und den biologischen Kreislauf zurückge-
führt werden.

Lehmbauer Martin Rauch (Foto rechts) be-
stätigt, dass es sich beim Alnatura Campus 
um ein Pionierprojekt handelt. Der Stampf-
lehmbau besteht aus 380 einzelnen auf-
einander geschichteten Lehmblöcken. Der 
dafür benötigte Lehm kommt aus einem Um-
kreis von 150 Kilometern und wird in einer 
Maschine gestampft, die vor Ort in der alten 
Panzerwaschanlage aufgebaut wurde. Bisher 
einzigartig ist, dass die Blöcke die Innen- und 
Außenfassade bilden, Wärmedämmung und 
Wandheizung sind darin integriert. „Um öko-
logisch zu bauen, müssen wir komplett um-
denken”, erklärt Martin Rauch, Lehm eigne 
sich ideal dafür, denn Lehm habe einen ganz 
kleinen Kreislauf: Aushub, Herstellung und 
unveränderte Zurückführung in die Natur. 
„Es gibt kaum einen Baustoff, der eine klare, 

magazin.immergrün



… teilen sich die legendäre Ironman Distanz

 

380 m
Schwimmen

18 km
Radfahren

4,2 km
Laufen

Darmstadt Nordbad - 27. August 2017Darmstadt Nordbad - 27. August 2017
www.10-freunde.de
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Lernen in der 
Gemeinschaft 
Ausbildung: Gesundheits- 
und Krankenpfleger*in

Es gibt viele gute Gründe, wa-
rum eine Ausbildung zum Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ger*in ein guter Weg sein kann. 
Wer sich gerne um Menschen 
kümmert, die Hilfe benötigen, 
wird in der Ausbildung sehr viel 
menschliche Nähe erfahren. Die 
Pflege kranker Menschen ist ei-
ne verantwortungsvolle Tätigkeit. 
Neben medizinischem Wissen 
sind vor allem kommunikative 
und psychologische Fähigkeiten 
gefragt. Der Beruf ist abwechslungsreich und krisensicher, denn Pfle-
gekräfte werden auch in Zukunft gefragte Fachkräfte bleiben. 

Der nächste Ausbildungskurs am Alice zur Gesundheits- und Kran-
kenpflege startet am 1. Oktober. Gemeinsam mit dem Bildungszen-
trum für Gesundheits- und Pflegeberufe und der Alice-Schwestern-
schaft vom Roten Kreuz bildet das Alice-Hospital jährlich interessierte 
Personen in den Gesundheitsberufen Kranken- und Kinderkranken-
pflege, Altenpflege sowie Krankenpflegehilfe aus. 

Bereits in der Ausbildung wird eine verbindliche Grundlage für 
die Arbeit und das Engagement vermittelt. Das fördert die persön-
liche Entwicklung der Auszubildenden. Das gemeinsame Ziel ist,, 
verantwortungsbewusste und ethisch gebildete Pflegekräfte für die 
Zukunft auszubilden.
Bewerbung bitte an ausbildung@alice-hospital.de

! www.alice-ausbildung.de

Werde Experte in moderner Gebäudetechnologie
Bachelor Gebäudesystemtechnik 

Gebäudesystemtechnik an der Hochschule Darmstadt ist ein auf-
strebender Studiengang, welcher interdisziplinär Fachwissen der 
Automatisierungstechnik, Kommunikationstechnologie und Ener-
gietechnik mit dem der Architektur, des Bauingenieurwesens sowie 
der Wirtschaftswissenschaft zusammenführt.

Anforderungen an Gebäudeneubauten wie -sanierungen - ob Ein-
familienhaus oder Gewerbebau - unterliegen heute zahlreichen ge-
setzlichen Bestimmungen. Hinzu kommen die vielfältigen Wünsche 
der Auftraggeber zu Komfort, Effizienz und Sicherheit. Hier sind 
gut ausgebildete Ingenieur*innen gefragt, die mit ihrer technischen 
Kreativität wirtschaftliche Lösungen entwerfen, beauftragen und 
begutachten können.
! eit.h-da.de

Denkfabrik: 
Sommerferien-Workshops an der h_da 
Anmeldung läuft

Das Licht per Smartphone steuern und gleich noch die eigene Po-
werbank für den mobilen Dauerbegleiter basteln? Smarte Technik 
und das Smartphone als Alltagsbegleiter sind zwei von zahlreichen 
Themen bei der zweiten Denkfabrik an der Hochschule Darmstadt 
(h_da) in der letzten Woche der Sommerferien. Schüler*innen ab 
Klasse 10 können aus 20 Mitmach-Workshops auswählen. Die 
Teilnahme kostet 25 Euro inklusive täglichem Mittagessen in der 
Mensa. Anmeldungen unter: denkfabrik@h-da.de

Nach dem großen Erfolg der ersten Denkfabrik im Vorjahr ste-
hen diesmal doppelt so viele Plätze zur Verfügung: 120 Teilneh-
mer*innen können mit dabei sein. Die Workshops richten sich ins-
besondere an Schüler*innen mit Interesse an einem technischen 
Studium. Schöner Nebeneffekt: die Angebote der Denkfabrik ver-
mitteln auch einen guten Eindruck vom praxisnahen Studienange-
bot an der h_da und geben damit die Gelegenheit herauszufinden, 
welche Studienrichtung den eigenen Vorstellungen am ehesten 
entspricht. 

Start der Denkfabrik ist am Montag, 7. August, mit einer Cam-
pus-Rallye. Von Dienstag, 8. August, bis Donnerstag, 10. August, 
teilt sich die Denkfabrik dann in ein Vormittagsprogramm für al-
le und ein Nachmittagsprogramm mit Workshops. Vormittags be-
steht unter anderem die Gelegenheit, sich über ein Studium an 
der h_da zu informieren und sich mit Studierenden sowie Wissen-
schaftler*innen über ihre Projekte auszutauschen. Nachmittags 
drehen sich die Workshops um Themen wie smarte Technik, Ver-
kehr und Mobilität sowie die Energieversorgung der Zukunft.
Weitere Informationen sowie das Programm unter:

! www.h-da.de/studium/mint

special.karriere



SOMMEHR!
Zum Ferienende noch eins drauf setzen.  
Am Campus-Leben nippen und in  
Workshops smarte Technik erleben.
Die Denkfabrik der
Hochschule Darmstadt.

h_da DENKFABRIK

Montag, 07.08.17, 10–16 Uhr,  
u.a. Campus-Ralley
Dienstag, 08.08.17 – Donnerstag, 10.08.17, 
10 Uhr Vorträge, 12:30–15:30 Uhr Workshops

Teilnahmegebühr 25 €,  
incl. Mittagessen an allen Tagen.

Wir beantworten gerne Deine Fragen.
denkfabrik@h-da.de 

Hochschule Darmstadt 
Schöfferstr 3 
64295 Darmstadt

Möchtest Du die Fähigkeiten des humanoiden  
NAO Roboters mit denen des Menschen vergleichen? 
Oder etwas über Deine digitale Identität heraus  
finden? Vielleicht hast Du aber auch Lust,  
Deine eigene Powerbank für Dein Smartphone  
zu bauen oder Dir vom 3D-Drucker technische  
Proto typen aus spucken zu lassen.

Dann haben wir was für Dich: In der Denkfabrik der  
Hochschule Darmstadt kannst du vier Tage lang  
in die Welt der Technik abtauchen. Es erwarten Dich 
spannende Vorträge und Mitmach-Workshops.
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h-da.de/studium/mint/denkfabrik

Für alle ab der 10ten.

7.–10.8.17JETZT  ANMELDEN!NUR 
NOCH  

WENIGE 

PLÄTZE!

Tag der offenen Tür 2017

Samstag, 09.09.2017 
von 09:00 bis 15:00 Uhr

Infos y Beratung y Berufschancen  

Studienangebote y Unterhaltung

Erleben Sie vor Ort 40 Ausbildungsberufe und  

sechs duale und berufsbegleitende Studiengänge!

www.provadis.de/tdot y www.provadis-hochschule.de/tdot

Live auf dem  

Campus

Jedes Jahr 400

Ausbildungsplätze!

Jedes Jahr über 350  

Studienplätze!

AliceGute!

WERDE
FAMILIENMITGLIED

 BEI DEN ROYALS
www.alice-ausbildung.de

AUSBILDUNG
150 JAHRE

WERDE
FAMILIENMITGLIED

AUSBILDUNGAUSBILDUNG
GOLDSTANDARD

150 Jahre Ausbildungstradition
im Namen der Prinzessin Alice – 

Ausbildungsbeginn: 1. Oktober 2017

Gesundheits- und 
Krankenpflege

Bewerbungen bitte an 
ausbildung@alice-hospital.de

Monatl. Einkaufsgutschein,
Erholungsbeihilfe, Mit-

arbeiterwohnungen
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Lebendige Sprachbilder
Sven Kemmler im Frankfurter Günthersburgpark (3.)

So einen 
Lehrer hätte 
man sich früher 
gewünscht. 
Aber Sven 
Kemmler mag 

gar nicht den cooleren Erziehungsbeauftragten 
geben. Der will einfach nur spielen - mit der 
Sprache. Das dringt ihm aus jeder Pore. In 
Kleinarbeit klamüsert der Münchner zahllose 
Spielarten der Weltsprache Englisch auseinander, 
nicht ohne dabei den Charakter des dazugehörigen 
Menschenschlags aufzudecken. Jetzt kommt 
der studierte Biologe und ehemalige Manager 
anlässlich des „Stoffel“-Festivals an den Main.
Mit Alfred Mittermeier (10.) rockt ein weiterer Kaba-
rettist das Park-Festival. 

! www.stalburg.de

Trendsetter unterm Zeltdach
Mobiles Theater Comoedia Mundi beim 
Tangentefestival Frankfurt (bis 8.)

Think global, 
drink local: Der 
Espresso wird 
noch in Frank-
furt geröstet, 
der Apfelwein 

stammt bereits von den Streuobstwiesen Nordhes-
sens. Nicht nur mit ihren Aufführungen, sondern 
auch mit ihrer Theatergastronomie war die mobile 
Theatertruppe unter der Zirkuskuppel vor dreißig 
Jahren ein Trendsetter - und die Aufwertung des 
Mainufers gegenüber der Skyline besorgten die 
rastlosen Bayern gleich mit. Aus den Gastspielen 
ist längst ein Theaterfestival erwachsen, das 
sich in die hiesige Kultur-DNA eingebrannt hat.
Geht mit auf Reisen: Comoedia-Mundi-Erfolgsstück 
„Frau Sonntags Woche“ (Foto).

! www.comoedia-mundi.de

Stammpublikum zieht mit
Höchster „Barock am Main“-Festival spielt 
„Der Alchimist“ (bis 20.)

Geblieben sind 
Michael Quasts 
Vorlieben für 
Männerperü-
cken und das 
17. Jahr-

hundert, verschwunden die liebgewonnene 
Spielstätte. Aufgrund von Sanierungsarbeiten 
steht der Bolongaropalast frühestens 2021 zur 
Verfügung. Bis dahin weicht Barock-am-Main-
Macher Quast auf das Gelände der Porzellan-
manufaktur aus. „Der Hof gefällt mir“, sagte 
Frankfurts OB Peter Feldmann (Foto, li.), in Sorge 
ums Höchster Stammpublikum. Theater gespielt 
wird auch. Der „Alchimist“ von Ben Jonson. 
In hessischer Mundart. Und mit Perücken.
Gesondert werden Führungen angeboten.

! www.barock-am-main.com

Pointen-Gewitter und 
Picknickdecken
Duo „Badesalz“ und  Hofmannsthals 
„Jedermann“ beim Groß-Gerauer Festival 
„Volk im Schloss“ (24. bis 27.)

Als sie zu Beginn der Achtziger den Beweis 
erbrachten, dass hessischer Humor ziemlich 
witzig und nicht bloß unfreiwillig komisch 
sein konnte, hatten Henni Nachtsheim und 
Gerd Knebel ihre Karrieren eigentlich be-
reits hinter sich. Der eine (Nachtsheim) 
spielte Saxofon bei den Rodgau Monotones, 
der andere (Knebel) kasperte als feister 
Sänger in seiner Band Flatsch. Danach hor-
tete das Duo Badesalz diverse CDs und Co-
medy-Preise, kamen eigene Fernsehshows 

Theater mit Aussicht
Kulturfestival „Trommer Sommer“ in 
Grasellenbach (3. bis 6.)

Jedes Jahr am ersten Augustwochenende 
treffen sich im tiefsten Odenwald Künstler 
aus ganz Deutschland und darüber hinaus. 
Der „Trommer Sommer“ bietet ein ganz be-
sonderes Festival-Erlebnis hoch droben auf 
einer Anhöhe vor den Toren Grasellenbachs. 
Vom Kabarett bis zum Kindertheater, von der 
Musik bis zum erhabenen Schauspiel kann 
der Städter hier in der romantischen Atmo-
sphäre eines alten Bauernhofs vieles erleben, 
was er „auf dem Land“ nicht vermutet hätte. 
Diesmal haben sich unter anderem die Som-
merspiele Überwald mit einem Volksthea-
terstück, die Honigcombo mit Frederic Hor-
muth (Foto) und das Chawwerusch Theater 
mit einer Gartenlesung angesagt. 
! www.staatstheater-darmstadt.de
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Von Thomas Herget | Fotos: Veranstalter

musik | party | film | bühne | kunst | literatur

und Auftritte bei 
Rock am Ring dazu. 
Dürfte das aktuelle 
Pointen- Gewitter 
(„Dö Chefs“, 24. u. 
25.) der zwei Mund-
art-Tiere zu den 
Höhepunkten im 
Innenhof des Dorn-
berger Schlosses 
zählen, könnte die 
Premiere des „Jeder-
mann“ (26.) den Mit-

telpunkt des Festivals bilden: Das Absinto 
Orkestra und die Riedstädter Büchnerbüh-
ne wollen der frevelhaften Geschichte in ei-
ner zeitgenössischen Neufassung ironisch 
auf den Zahn fühlen. Samstag und Sonn-
tag stehen ganz im Zeichen der Familie. Ab 
15 Uhr werden Kinder- und Straßentheater 
einschließlich einer Kinderbetreuung aufs 
Programm gesetzt. Im lauschigen Biergar-
ten und auf mitgebrachten Picknickdecken 
kann man es sich bequem machen. Der 
Eintritt aufs Festivalgelände ist grundsätz-
lich frei. Nur für die Events von Badesalz 
und Europas bester Frauen-A-Capella-Band 
„Medlz“ (27., Foto) müssen Eintrittskarten 
erworben werden.
! www.volk-im-schloss.de

Justizskandalen auf der Spur
Helmut Ortner in der Rentmeisterei von 
Bad König (23.)

Journalistische Beiträge schrieb er für den 
Playboy und das Penthouse, „weil es ein su-
per Honorar gab“, für Zeitungen wie die 
Frankfurter Rundschau, den Cicero, aber 
auch für linke Magazine wie Konkret oder 
Pflasterstrand. Jüngere Leser, denen sich 
Helmut Ortner hauptsächlich als Chef-
redakteur von Prinz und Journal Frank-
furt einprägte, übersahen häufig, dass der 
Wahl-Darmstädter seit den Siebzigern ge-
richtshistorisch bedeutende Wälzer verfasst 
hatte, etwa über Roland Freisler oder den Hit-
ler-Attentäter Georg Elser. Für die Lesung in 
Bad König hat der passionierte Rennradfah-
rer nun seinen Justizmord-Schmöker „Frem-
de Feinde - Sacco und Vanzetti“ eingepackt. 
! www.literaturhandlung-paperback.de
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Theater mit 
Outdoorruck-
sack
Freilicht-Festival 
der Dramatischen 
Bühne im Frank-
furter Grüneburg-
park (bis 20.)

Traditionell zieht es die Spielleute der Dra-
matischen Bühne im Sommer raus aus 
ihrer angestammten Bockenheimer Ex-
zess-Halle, hinaus in den Frankfurter Grü-
neburgpark. Wem die Mundart-Revuen bei 
„Barock am Main“ zu etabliert und das Som-
merwerft-Festival zu dogmatisch geworden 
sind, der sollte hier unbedingt einmal vor-
beischauen. Knapp dreißig Jahre existiert 
dieses beachtliche Theaterprojekt mit lau-
fendem Repertoirebetrieb und mehr als 150 
Vorstellungen im Jahr. Das Programm um-
fasst Stücke von Shakespeare bis Goethe, 
aber auch Filmklassiker-Adaption wie „Bar-
barella“. Im Outdoor-Betrieb werden bis 20. 
August 17 verschiedene Produktionen über 
die Bühne gehen, erstmals auch ein Wo-
chenendprogramm für Kinder.
! www.diedramatischebuehne.de

Qualtinger 
trifft Luther
Ringlstetter (6.) 
und „Ich fürchte 
nichts“ (9.) bei 
den Burgfestspie-
len Dreieichenhain

Auf der Bühne ist er in seinem Wohnzim-
mer. Dort spielt, lacht und erzählt er immer 
noch wie ein Lausbub, schüttelt dann als re-
flektierter Erwachsener den Kopf über den 
eigenen Blödsinn, den er gerade ins Publi-
kum gepfeffert hat. Während Hannes Ringl-
stetters Zuhörer noch die Skurrilität des Mo-
ments erfassen, schaut der in einem kleinen 
Lied genau auf die Absurditäten des Daseins 
und die eigene Unzulänglichkeit: Qualtin-
ger meets Fredl Fesl. Gegen Ringlstetters 
niederbayerische Alltagsbeobachtungen 
bietet sich das theatralische Mosaik des 
NN Theaters Köln als Kontrastprogramm 
im Lutherjahr an: „Ich fürchte nichts“ (Fo-
to) mischt religiösen Fanatismus mit ökono-
mischer Ungleichheit und setzt auf die neu-
en Medien als Brandbeschleuniger. 
! www.burgfestspiele-dreieichenhain.de

Theaterperlen 
im Keller
Burgfestspiele in 
Bad Vilbel 
(bis 10.9.)

Zwar setzt man bei den veranstaltungs-
reichsten Festspielen von Hessen in der 
alten Wasserburg mit tradierten Eigenpro-
duktionen wie „Der Diener zweier Herren“ 
oder „Sunset Boulevard“ auf ein Musical- 
und TV-affines Publikum und geht beim 
Kinderprogramm („Tintenherz“) auf Num-
mer sicher. Doch wer ein anspruchsvolles 
Gastspiel-Programm mit Solokünstlern 
und Profi-Ensembles schätzt, wird nach ein 
paar Treppenstufen in die Tiefe ebenfalls 
fündig: Im Kellertheater der Feste war-
ten mit dem „Tagebuch der Anne Frank“, 
„Tschick“, der Bühnenadaption des Ki-
no-Bestsellers „Ziemlich beste Freunde“ 
und der Hitler-Comedy-Persiflage „Er ist 
wieder da“ (Foto) gleich vier Hochkaräter 
auf ihr Publikum. 
! www.kultur-bad-vilbel.de
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  CD des Monats

Faber
Sei ein Faber im Wind 
(Vertigo Be/UID)

Immer wieder mal erschei-
nen neue Künstler auf der 
Bildfläche, auf die sich das 

gesamte Feuilleton mit Inbrunst zu stürzen scheint. 
Nun haben die Kulturschreiber den Schweizer Ju-
lian Pollina aka Faber als neue große Entdeckung 
ausgemacht und man muss sagen: Da ist was dran! 
Sein Debütalbum „Sei ein Faber im Wind“ besticht 
durch wunderbare, kluge, deftig-ironische Texte 
und einem wilden Soundmix aus Pop, Rock, Chan-
son, Folk und Polka. Wunderbar! [ [ [ [ [

Haim
  Something To Tell You 

(Vertigo Be/UID)

Die drei Schwestern Dani-
elle, Alana und Este Haim 
kamen 2012 wie aus dem 

Nichts, im Gepäck den Über-Hit  „Forever“, der das 
Trio über Nacht welberühmt machte. Fünf Jahre 
später wiederholt sich das Spiel: Diesmal ist „Want 
You Back“ Vorbote und ein Versprechen gewesen, 
dass das Album „Something To Tell You“ nun einlöst. 
Wunderbare, leichte, aber keinesfalls anspruchs-
lose, Songs, die an die gute alte Zeit erinnern als 
Pop noch großes Kino war. Keine Frage, die Schwe-
stern aus L.A. haben mit „Something To Tell You“ 
mal eben das Album des Sommers 2018 rausgehau-
en! [ [ [ [ [

Lorde 
Melodrama (Universal)

Mit ihrem Debütalbum 
„Pure Heroine“ (2013) 
und Singles wie „Royals“, 
„Tennis Court“ und „Team“ 

gelang der damals 16-jährigen Lorde auf Anhieb 
der weltweite Durchbruch. Vier Jahre, vier Millio-
nen verkaufte Alben und zwei Grammys später tritt 
die Neuseeländerin mit Album Nr. 2 den Beweis an, 
dass dieser Erfolg kein „one hit wonder“ war. Im 
Gegenteil: das neue Werk „Melodrama“ legt sogar 
noch eine Schippe drauf und zeigt Lorde als gereif-
te, überaus vielseitige Sängerin und Songwriterin.
 [ [ [ [ [

Melvins
A Walk With Love And 
Death (Ipecac/RTD)

Sie sind eine der ganz großen 
Ikonen des Sludge Metal und 
gelten (wenn auch wider-

willig) als „Paten des Grungerock“: seit über dreißig 
Jahren sind Buzz Osborne und seine Band Melvins nun 
schon weltweit unterwegs und haben an die 40 (!) Al-
ben und EPs unter die Menschheit gebracht. Langweilig 
war kein einziges davon. Und  auch der neue Longplayer 
(das erste Doppelalbum des Trios) „A Walk With Love 
And Death“ ist harte, schwere Kost, die sich aber den-
noch als großer Genuss erweist. Ein Brett von Album!

  [ [ [ [ [

Conor Oberst
Di., 15.8., 20 Uhr, Batschkapp, FFM

Erst im Oktober 2016 veröffentlichte Bright 
Eyes-Chef Conor Oberst sein, nur mit Pi-
ano, Gitarre und Mundharmonika aufge-
nommenes, Solo-Acoustic-Album „Rumina-
tions“. Mit „Salutations“ folgte im März das 
musikalische Gegenstück dazu. Neben den 
zehn Songs von „Ruminations“, diesmal mit 
Band eingespielt, enthält „Salutations“ sie-
ben weitere Songs die zum Teil aus zusätz-
lichen Sessions stammen. Im August dieses 
Jahres wird Oberst mit seiner Band neben 
einem Auftritt beim Haldern Pop Festival 
auch in der Frankfurter Batschkapp live zu 
erleben sein.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

! www.eventim.de

Architects
Mo., 7.8., 20 Uhr, Schlachthof, WI

Mit großer Vehemenz, spielerischem Können 
und einem ausgeprägten Arbeitsethos haben 
sich Architects aus dem britischen Seebad 
Brighton innerhalb weniger Jahre eine treue 
internationale Fangemeinde erspielt. Sieben 
stilistisch stets neu ausgerichtete Alben un-
termauern ihre Ausnahmequalitäten als bril-
lante Musiker zwischen Metalcore, Math-
core, Post-Hardcore und Progressive Metal. 
Nach ihrer vielbeachteten Deutschland-Tour 
im vergangenen Herbst kehren Architects 
im August live nach Deutschland zurück und 
machen hierbei am 07.08. auch Station im 
Wiesbadener Schlachthof.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

Infos & Tickets: 0180 / 6050400

! tickets.frizzmag.de
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Amy Macdonald
Fr., 4.8., 20 Uhr, Zitadelle, MZ

In der 30-jährigen Sängerin und Songwri-
terin Amy Macdonald vereinen sich At-
traktivität, eine sanfte, aber eindringliche 
Stimme sowie ein großes Gespür für stil-
volle Songs. Mit souveräner Nonchalance 
hat die Autodidaktin innerhalb von zehn 
Jahren vier großartige Alben veröffentlicht 
und sich mit ihrem handgemachten Pop 
und Folk europaweit etabliert. Mit ihrem 
neuen Longplayer „Under Stars“ im Ge-
päck kommt die Schottin im Rahmen ihrer 
anstehenden Europa-Tournee auch für eini-
ge Konzerte nach Deutschland und macht 
hierbei auch Station in Mainz.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

Infos & Tickets: 0180 / 6050400

! tickets.frizzmag.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Cypress Hill
Mo., 28.8., 20 Uhr, Stadthalle, OF

Mit den smooth rollenden Bass- und Drum-
loops von DJ Muggs, den Raps von Sen Dog 
und dem nasalen Gesang von B-Real, sowie 
seiner typischen Rhetorik aus Latin- und 
Hip Hop-Slang revolutionierten Cypress Hill 
in den Neunziger Jahren den Hip Hop – ih-
re Einflüsse sind z.B. auf Dr. Dres G-Funk 
bis hin zum gechillten britischen TripHop 
eindeutig herauszuhören. Ihre 2016er Tour 
zum 25-jährigen Bandbestehen geriet zu 
einem Triumphzug für Cypress Hill und be-
vor es die Band im Herbst erneut ins Studio 
zieht, gibt es noch mal eine Dosis „Stoned 
Funk“ für die deutschen Fans.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

! www.eventim.de
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Ron Winkler: 
Karten aus Gebieten. Gedichte.
Umschlagbild von Ivonne Dippmann

112 Seiten. Gebunden. Großformat. Lesebändchen. 
Schöffling Verlag.

ISBN: 978-3-89561-256-5. 20,00 €

… setzen die monatlichen Buchempfehlungen aus Darmstadt. 
Seit 1952 trifft sich regelmäßig eine unabhängige Jury aus Schrift-

stellern, Journalisten und Literaturkritikern, um aus der Vielzahl der 
Neuerscheinungen ein Buch besonders hervorzuheben. 

 empfiehlt!

Buch des Monats August 2017
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

www.FRIZZmag.de

Begründung der Jury: Ron Winklers 
Texte entfalten landschaftliche Assoziati-
onsfelder aus vertrauten und fremden Ge-
bieten. Mit dem kriegszerstörten Aleppo, 
mit Afrika, mit Sehnsuchtsstränden Südeu-

ropas, mit irrsinnlich taumelnder Liebe zeigt er die Brutalität des 
Gleichzeitigen. Winkler kartiert  eine Welt der Widersprüche. In-
dem er mit kullernder  Logik Landschaften flektiert, gelingen ihm 
zugleich neue, zauberhafte Beschreibungen. Winklers Gedichte bei-
ßen in die Erde.  Es könnten Postkartentexte sein, die auch Heimat 
verheißen. Die so evozierte auch sprachliche Schönheit ist der ge-
ringstmögliche Abstand zur Poesie.

Ron Winkler gewann beim Literarischen März 2005 den Leon-
ce-und-Lena-Preis mit der Begründung, seine Lyrik sei geschult an 
der Tradition der deutschen Naturlyrik von der Romantik bis zur 
naturmagischen Dichtung. PETER BENZ  

So., 13.8., 18:30 Uhr, Limo Lounge, DA

„Mathilde liest“

Di., 15.8, 19 Uhr 
Literaturhaus – Lesung in der Kunsthalle, DA

Philipp Schönthaler: Vor Anbruch der Morgenröte

So., 20.8., 11 Uhr, Das literarische Wohnzimmer, DA 

Luise Büchner (1821-1877) vorgestellt von Iris Welker-Sturm

Di., 22.8, 19 Uhr, Literaturhaus, DA

Reinhold Joppich und Mario Di Leo: A Tavola 
Zwei versierte Italienkenner decken den Tisch. Textlich und musikalisch. 

Di., 29.8, 19 Uhr, Literaturhaus, DA 
Silke Scheuermann: Wovon wir lebten 
Angerichtet von Andreas Neubauer

Eindringlich und authentisch erzählt die diesjährige Lich-
tenberg-Preisträgerin Silke Scheuermann von fragilen 
Lebensträumen. Ihr packender Entwicklungsroman 
führt unerschrocken in menschliche Abgründe. „Wovon 
wir lebten“ ist auch eine Liebesgeschichte, in der sich 
am Ende unerwartete Zusammenhänge aufdecken. 

Andreas Neubauer, Meisterkoch Rezeptautor, Rezeptentwickler für u. a. „Feinschmecker“ 
war Berater für diesen Roman und bereitet darin vorkommende kleine Köstlichkeiten vor. 
Moderation: Martin Maria Schwarz (hr2kultur)

Do., 31.8., 19 Uhr, Literaturhaus, DA

„Ich bin fünftausend Jahre jung“ 
Die Dichterin Rose Ausländer (1901 – 1988) 
Mitwirkende: Karlheinz Müller und Horst Schäfer. 

literatur.tipps
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Das Tells Bells Festival findet jedes Jahr im August in Villmar na-
he Limburg statt und wird vom 2002 gegründeten Verein Villmar 
Kult e.V. veranstaltet. Im Jahr 2017 findet das Tells Bells Festival am 
11. und 12. August statt. Auf dem Tells Bells treten jedes Jahr New-
comer Bands aus ganz Deutschland und Europa auf, die neben in-
ternational bekannten Bands ihr Können auf der Tells Bells Bühne 
präsentieren. Das Open Air Konzert bietet eine Vielfalt an musika-
lischen Richtungen von Ska Musik über Punk, Folk, Alternative und 
Rock bis hin zu Metal und Hardcore. 2017 u.a. mit dabei: Terror, No 
Fun At All (Foto), Good Riddance, Face To Face u.v.a.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

Infos & Tickets:

! www.tellsbells.de

FRIZZ MAG | #413 | AUGUST 2017

Nachdem bereits die vorangegangenen 
Ausgaben ein voller Erfolg waren, findet 
Ende August nun die nunmehr fünfte Auf-
lage des Forst-Festivals der Guten Stube 
statt. Auf der charmanten Verandabühne 
am Wald werden dieses Jahr u.a. Boo Hoo, 
Fooks Nihil und We Float aus Schweden 
(Foto) aufspielen. Der Eintritt ist frei!
! www.gutestube-darmstadt.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Finkenbach Festival
Fr., 11.8. & Sa., 12.8., 17 Uhr 
Am Sportplatz, Finkenbach

Vielen Musikfans gilt das kleine aber feine 
Finkenbach Festival („Finki“) mittlerweile 
als „Woodstock des Odenwalds“. Und auch 
dieses hat der Initiiator Manni Neumeier 
wieder das Who is Who der Krautrock-Sze-
ne eingeladen. Eherensache, dass auch  
seine Combo Guru Guru (Foto) dabei ist.
Infos & Tickets:

! www.finki-festival.de

20 Jahre „one race… human!“ 
Afrika-Karibik-Festivall
Internationale Top-Stars zum großen Jubiläum in Aschaffenburg

Vom 10. bis 13. August öffnet das „one race… human!“ Afrika-Kari-
bik-Festival seine Tore. Wie jedes Jahr kommen auch beim großen, 
20-jährigen Jubiläum Musikliebhaber sowie Kulturfans voll auf ih-
re Kosten. Vor allem das Line-Up lässt zur Jubiläumsauflage keine 
Wünsche offen und hat für Jeden etwas zu bieten: Viele Nationale 
und internationale Top Acts aus verschiedenen Genres. Neben den 
Konzerten der Topstars auf der Mainstage, trumpft auch der Afri-
ka-Karibik-Bereich im Jubiläums-Jahr erneut groß auf. Ein einzig-
artiges afro-karibisches Flair, Beach-Area, Weltbasar, Speisemeile, 
Kids-Area, sowie jede Menge fantastische Musik-Acts, Akrobatik 
und Feuershows auf 3 Bühnen laden zu einem Kurzurlaub in die 
Karibik ein.

 verlost 3 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

! www.karibik-festival.de

Karben Open Air 
Fr., 18.8. - So., 20.8., 16 Uhr 
Brunnenstraße, Karben

Das Karben Open Air ist ein kleines aber fei-
nes Rockfestival in der schönen Wetterau 
nahe Frankfurt am Main. 2006 gegründet 
hat es eine stetig wachsende  Fangemein-
de an sich binden können und präsentiert 
auch dieses Jahr wieder angesagte Headli-
ner wie Emil Bulls und zahlreiche vielver-
sprechende Newcomer!
! www.karbenopenair.de

Forst Festival
Sa., 26.8., 16 Uhr 
Jugendhof Bessunger Forst, Darmstadt

Tells Bells Festival
Fr., 11.8. & Sa., 12.8., 15.30 Uhr, Sportgelände, Villmar
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Endlich treiben die beiden Vinylheads Le 
Rubrique und The Ramaboy wieder ge-
meinsam ihr Unwesen in den Gefilden der 
Darmstädter Schlossresidenz. Als step.
edit.klub haben sie es in den letzten Jah-
ren geschafft, verschiedenste Stile aus or-
ganischer & elektronischer Musik zusam-
menzubringen und dabei die tanzende 
Menge in Extase zu versetzen. Unverges-

Eine Dekade vollgemacht, wenn das mal 
kein Grund zum Feiern ist?! Deshalb fei-
ert der Ponyhof im August sein 10-jäh-
riges Bestehen auf drei Floors. Nach den 
Anfangsjahren ohne feste Location und ei-
ner ersten festen Station in der Sandstra-
ße, folgte nach einer fulminaten Closing 
Party 2013 der Umzug in die heutige Re-
sidenz in der Mainzer Straße. Ein Ort an 
dem der Slogan „Fühlt Euch wohl und 
habt Euch lieb!“ Programm wurde. Ganz 

Bereits seit 1995 findet die Nature One 
statt und gehört seither zur ersten Garde 
der großen europäischen Open Air Raves. 
Der Tradition der Raves entsprechend steht 
hierbei das Publikum im Mittelpunkt, tan-
zend, feiernd, tobend – ravend! Auch 2017 
bleibt das so: Alles fokussiert sich auf den 
Dancefloor. Vier-, Sechs oder Acht-Punkt-
beschallung für optimalen Klang an jeder 
Stelle. Spots, Lights und Laser sind über 
den Köpfen und setzen die Raver Szene. Der 

besonders wohl fühlen darf sich die Darm-
städter Partyszene am 05.08., denn die 
Ponyhof-Crew hat einige DJs eingeladen, 
die auf insgesamt drei Floors in Kombina-
tion mit dem Weststadtcafe und entspre-
chend großem Outdoorbereich ordentlich 
Gas geben. Unter anderem mit dabei sind: 
Franksen, Uff Légère, Reichelt & Raycoux, 
Chris Hartwig und Chris Wood.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

! www.ponyhof-darmstadt.de

sen sind dabei die Abende mit den inter-
nationalen Gast-DJs wie DJ Deekline, Ed 
Solo und JFB. Le Rubrique & The Rama-
boy mixen Soul, Funk, Disco, House, Bre-
aks, Dubstep & Afrobeats auf feinste Art 
miteinander und bringen die Wände des 
Schlosskellers zum Wackeln.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

! www.schlosskeller-darmstadt.de

Star steht im Rampenlicht – und der Star ist 
das Publikum! Paul van Dyk oder Sven Vä-
th stehen nicht oben auf der Bühne, um sich 
selbst zu erhöhen, sondern um die Audience 
im Blick zu haben. Um auf sie zu reagieren. 
Um ihre Stimmung einzufangen, für die 
Auswahl des nächsten Tracks. Nur so funk-
tioniert Rave - als Soundtrack zur Reise aus 
dem Alltag.

 verlost 1 x 2 Tickets. Siehe Seite 58.

! www.nature-one.de

Nature One 2017
Fr., 4.8. bis So., 6.8., 22 Uhr, Raketenbasis Pydna, Kastellaun

step.edit.klub
Fr., 25.8., 23 Uhr, Schlosskeller, Darmstadt

10 Jahre Ponyhof – das Sommernachtsfestival
Sa., 5.8., 22 Uhr, Ponyhof & Weststadtcafé, Darmstadt
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! Seit seiner Eröffnung 2006 hat „das 
blumen e. V.“ in der Nieder-Ramstäd-
ter-Straße die Darmstädter Kulturszene 
bereichert. Seit dem Abriss des ehema-
ligen Blumenladens ist es an immer neu-
en Standorten aktiv, wie aktuell im Pavil-
lon am Staatstheater. FRIZZmag sprach 
mit Tobias Schafrothüber über das neue 
Projekt und die Zukunft des Vereins.

FRIZZmag: Anlässlich der hessischen 
Theatertage habt ihr auf dem Ge-
org-Büchner-Platz einen Pavillon mit 
Bar errichtet und Kulturevents veran-
staltet. Das kam derart gut an, dass eu-
ch die Stadt den Pavillon nun statt der 
geplanten zehn, sogar hundert Tage be-
treiben lässt. Dieses „go“ kam ziem-
lich kurzfristig. Wie habt ihr reagiert?

Tobias: Wir hatten ein bisschen gehofft, 
dass es weitergeht. Am Ende kam das so 
überraschend, dass wir uns nicht mal mit 
dem Team absprechen konnten und die Ent-
scheidung sehr schnell treffen mussten. Am 
letzten Tag hatte Herr Partsch den Pavillon 
besucht und war so überzeugt von dem Kon-
zept, dass er alles sehr schnell in die Wege 
geleitet hat. Eine coole Aktion. Vor allem, 
weil wir diese zugewonnenen Tage mit ei-
genem Programm gestalten können. Das 
macht das Ganze rund, finde ich. Wir ha-
ben den Pavillon gebaut, das Staatstheater 
hat dort vornehmlich Programm gemacht, 
und nun wurde der Bau wieder an uns 
übergeben.   

Von Benjamin Metz |  www.FRIZZmag.de 

Was erwartet die Darmstädter bis zum 
Abbau des Pavillons Mitte September? 

Wir öffnen drei Mal die Woche, am Diens-
tag, Freitag und am Samstag, und haben mitt-
lerweile ein Programm auf die Beine gestellt. 
Es gibt regelmäßige Yogastunden am Sams-
tag. Es wird Clubabende und Konzerte geben 
und dann ist noch ein Skate-Jam geplant. Wir 
haben ein paar Skater in unserem Verein, die 
evt. einen kleinen Parcours vor Ort bauen 
wollen. Das ist der Rahmen. Aktuelle Infos 
findet man auf unserer Facebook-Seite.
Seit dem Abriss des ehemaligen Blu-
mengeschäfts 2014 könnte man euch als 
„Kulturnomaden“ bezeichnen, die im-
mer für eine befristete Zeit kleine Kul-
tur-Oasen wie das „Soundgarden“ auf 
dem Karolinenplatz schaffen. Habt ihr ein-
fach aus der Not eine Tugend gemacht, 
oder gibt dieses „Nomadentum“ auch ei-
ne große Flexibilität und die Möglichkeit, 
sich immer wieder neu auszurichten?

Zunächst war das schon aus der Not he-
raus geboren, aber mit der Zeit haben wir 
auch die Vorteile entdeckt und gemerkt, dass 
unser eigentlicher Antrieb immer auch in 
der Umgestaltung von Orten liegt. So war das 
auch bei dem Blumenladen. Und wenn die-
ser Antrieb alle zwei, drei Jahre neu entfacht 
wird, passiert einfach mehr. Es bleibt span-
nend und interessant. Vor allem, wenn vieles 
auf freiwilliger Arbeit basiert, braucht es die-
sen Antrieb immer wieder und der speist 
sich schon mittlerweile aus diesem „No-
madentum“. Das hat durchaus seinen Reiz, 

Foto: Stephan Junglas

weil man immer wieder neue Räume entde-
cken und für sich erschließen kann. Für den 
Verein war das also eher positiv, auch wenn 
wir immer wieder auf der Suche nach einem 
festen Raum für unsere Treffen sind, oder 
auch, um Dinge einzulagern. 
Ihr seid ein Verein und arbeitet als Kol-
lektiv. Wie können sich Kulturinte-
ressierte bei euch einbringen?

Wir treffen uns regelmäßig montags dort, 
wo uns gerade Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stehen. Und wir sind auch auf neue 
Leute angewiesen, denn das ist bei uns in 
Generationen aufgeteilt, und da kommt es 
automatisch immer wieder zu einem Wech-
sel. Das weitere Bestehen des Vereins ist 
von diesen neuen Leuten und von neuen 
Örtlichkeiten abhängig. Von daher: Wir sind 
ein gutes, eingespieltes Team, bei dem aber 
gerne neue Leute hinzukommen können. 
Eure Kulturveranstaltungen sind über-
aus vielfältig: Konzerte, Ausstellungen, 
Clubabende, Filmvorführungen, Le-
sungen, und vieles andere mehr. Wie se-
hen eure Pläne aus, wenn die Bar am Ge-
org-Büchner-Platz abgebaut sein wird?

Da ist noch nicht wirklich viel konkret ge-
plant. Wir möchten den Pavillon natürlich 
einlagern, dafür brauchen wir aber einen 
geeigneten Raum. Den zu finden, wird die 
nächste Aufgabe sein. Dann sind wir noch 
bei den Kammergsprächen im Staatstheater 
mit dabei und noch an einigen Ideen dran, 
die allerdings noch nicht spruchreif sind.
! www.dasblumen.de

„Das Nomadentum hat durchaus seinen Reiz“
Das Blumen lädt weitere 100 Tage in den Pavillon am Georg-Büchner-Platz ein
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Über 100 spektakuläre Konzerte führten die Band 
in den letzten vier Jahren quer durch Deutsch-
land, Österreich, Liechtenstein und Luxemburg 
bis in die Schweiz. 2007 wagen sie einen weite-
ren Schritt nach vorne. In Zusammenarbeit mit 
WIV Entertainment (u.a. The Musical Box, Tony 
Levin, Fish) wird die Atmosphäre noch „floydia-
nischer“ als bisher. Am 25. November ist nun ihre 
Vorpremiere, hier bei uns in der Stadthalle, denn 
Aschaffenburg ist ihre Heimat.
Dass diese Band imstande ist, das komplexe und 
umfangreiche Werk der Rock-Giganten Pink Flo-
yd zu covern, wissen wir bereits. Doch nun rückt 
auch die Show dank modernster Bühnentechnik 
noch ein Stück näher an die für ihre gigantischen 
Inszenierungen bekannten Originale heran: un-

zählige Scheinwerfer, aufwändige Projektionen, 
bewegliche Bühnenteile und maßgeschneiderte 
Pyroeffekte sorgen für Pink Floyd-Spektakel pur. 
Dabei verliert die Band eines nie aus den Au-
gen: die magische,  atmosphärische Musik von 
Pink Floyd. Und echoes spielen diese einzigarti-
ge Musik mit einer mitreißenden Power. Sie füh-
ren euch nicht auf eine sentimental-nostalgische 
Zeitreise oder einen „Museumsbesuch“ – echoes 
präsentieren die Klassiker im wahrsten Sinne des 
Wortes „live“. Mit unbändiger Spielfreude, voller 
Druck, und einer Energie, der sich niemand ent-
ziehen kann. 
In einer fast dreistündigen Performance erweisen 
sie den Rock- Giganten Pink Floyd alle Ehre. 
„Wish You Were Here“! 
! www.kultur.aschaffenburg.de

! www.echoes.de

Eintritt: 20 Euro zzgl. VVK- 
& Systemgebühr,  
Innenraum unbestuhlt,  
Sitzplätze auf dem Balkon, 
freie Platzwahl,  
Vorverkauf Telefon  
(0 60 21) 2 70 78  
oder (0 60 21) 2 11 10

Datum, Uhrzeit,  
Ort

Logo

die besten XXX termine für darmstadt & umgebung
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Mit einem kunterbunten Programm für die gesamte Familie lockt das Festival Volk im Schloss 
vom 24. bis 27. August wieder ins Groß-Gerauer Schloss Dornberg.

Volk im Schloss 2017

u. v. a. werden in eigenen, zeitlosen Versionen in-
terpretiert. Das macht auch oft gehörte Klassiker 
zu spannenden Neuentdeckungen. Vivid Music! 
Alles kann, nichts muss.

Samstag und Sonntag stehen ganz im Zeichen 
der Familie. Ab 15 Uhr wird Kindertheater, Stra-
ßentheater  und eine Kinderbetreuung angebo-
ten. Im lauschigen Biergarten oder auch auf mit-
gebrachten Picknickdecken kann man es sich 
bequem machen. Ab 17.00 Uhr durchbrechen 
die Darmstädter Musikpreisträger BESIDOS die 
Grenzen der musikalischen Genres. Sie sind kul-
turelle Brückenbauer und ihre Konzerte sind Aus-
druck grenzenloser Lebensfreude.

Im Mittelpunkt des Festivals steht die Pre-
miere des „Jedermann“. Das „Absinto Orkestra“ 
und die BüchnerBühne Riedstadt bringen ihre 
ureigene Interpretation des moralischen Volks-
stückes auf die Bühne. An Aktualität und Lokal-
bezug wird es nicht fehlen. SKINNY LISTER wer-
den danach die Schlosswiese in einen vollen Pub 
verwandeln. Ausverkaufte Tourneen durch Groß-
britannien und die USA, im Vorprogramm von 

!  Aufgrund der großen Ticketnachfrage 
für BADESALZ wurde das Festival in 
diesem Jahr um einen Tag erweitert. 

Hinter dem großen Namen BADESALZ müssen 
sich die weiteren Programmpunkte keinesfalls 
verstecken. Am Freitag, 25. August, bringt die 
„Love & Peace Revue“  die Musik des legendären 
Woodstock-Festivals und der Hippie-Bewegung 
auf die Schlossbühne. Mit Erzähler, Band, So-
listen und Darstellern sowie Videoeinspielungen, 
bietet die Revue mehrere Stunden Musik pur mit 
den besten Songs aus jener verrückten Zeit.  Mit 
Peter Osterwold und Ali Neander (Rodgau Mono-
tones), Achim Dürr (Neue Philharmonie Frank-
furt), Volker Rebell (HR-Moderator) und Olaf Mill 
(Flatsch, Comedian) wirken zahlreiche Bekannte 
der hessischen Musikszene im 21-köpfigen En-
semble mit. Vielleicht überraschen Badesalz an 
diesem Abend mit einem exklusiven Gastauftritt?  
Man darf gespannt sein.

Vorher locken KHARMA aufs Schlossgelände. 
Songs von Hall & Oates, Matchbox 20, Maroon 5 

Frank Turner, den Dropkick Murphys und Flog-
ging Molly – jetzt bei Volk im Schloss.

Der Festivalsonntag beginnt mit einer Jazz- und 
Swingmatinee der IKS Big Band. Parallel dazu wird 
für Kinder wieder eine Kinderbetreuung angeboten.

Der Nachmittag steht ganz im Zeichen des 
Chorgesangs. Den Auftakt macht ein Kindermu-
sical mit anschließendem Singworkshop. Danach 
präsentieren die besten Chöre aus dem Kreis 
Groß-Gerau ihr Können. Am Abend wird mit 
„MEDLZ“ Europas beste Frauen-A-Capella-Band 
das Finale des Festivals einläuten.

Der Eintritt aufs Festivalgelände ist grund-
sätzlich frei. Nur für die Auftritte von Badesalz 
(24./25.08) und MEDLZ (27.08.) müssen Ein-
trittskarten erworben werden. Karten sind an al-
len AD-Ticket-Vorverkaufsstellen, unter der Ruf-
nummer 0180 60 50 400 sowie im Internet unter  
www.volk-im-schloss.de erhältlich.

 verlost 2 x 2 Tickets ür Badesalz am 24.08.

E-Mail bis 20.08. an: verlosung@frizzmag.de

Stichwort: Badesalz

! www.volk-im-schloss.de
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Immer heißer.

galileo-sauna.de

01. DIENSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Last In Line Heavy-Meta

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias Fuzzy Dahlhaus Jazz 

Jam Session (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Palmengarten Frankfurt
19:30 Hauschka Electronica

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Samiam & Jonah Ma-
tranga Emo Punk

STADTLEBEN
DARMSTADT

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:30 Skylight-Tour Schiffsfahrt

REICHELSHEIM

Volkssternwarte
21:30 Mond- und Saturnbeo-
bachtung 

02. MITTWOCH

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Sacred Reich - supp: 
Kryptos Thrash Metal

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Lazuli Progrock

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert Drufkabell / Rock´n Roll

STADTLEBEN
DARMSTADT

Küchenmeister
17:00 Wine after Work mit dem 
Weingut Stich Weintreff

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:30 Skylight-Tour Schiffsfahrt

REICHELSHEIM

Volkssternwarte
21:30 Mond- und Saturnbeo-
bachtung 

03. DONNERSTAG

LIVE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Jasper van´t Hof ´s 
Pili Pili Jubiläumskonzert

DARMSTADT

Jagdhofkeller
20:00 Mariannes Chansona-
bend Musik

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
REICHELSHEIM

Volkssternwarte
21:30 Mond- und Saturnbeo-
bachtung 

04. FREITAG

FESTIVAL
HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
19:00 Rise and Shine Festival 

LIVE
DARMSTADT

Mathildenhöhe
 Darmstädter Residenzfest-
spiele: Crossover-Quintett 
Spark 

ERBACH

Haus der Energie
20:00 ABBA Night Mit der ABBA 

Tribute Band

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
20:00 Holly Golightly Song-

writerin
MAINZ

Zitadelle Mainz
19:00 Amy Macdonald Sin-

ger-Songwriterin
SEEHEIM-JUGENHEIM

Schloss Heiligenberg
19:30 15. Internationale 
Sommerakademie für Kam-
mermusik Konzert von Jungen 
Meisterschülern aus Europa, Asien 
& Südamerika

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Extrabreit Rock, Punk & 

Neue Deutsche Welle

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Pornröschen Trashpop & 

Elektro (Kneipe)
22:00 Garage sabotage Wave und 

Indie mit DJ The Jan (Rocky Bar)
22:00 Neunzigerdisko mit DJ 

D-Zero (Disco)
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Steinbruch Theater
21:00 Rock & Pop Disco Mit SirN

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 25 Years of HipHop & 
R´n´B 1980-2005 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bürgerpark Nord
 Bürgershoppen: Flohmarkt 

Kinder & Familienfest
Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

ERBACH

Touristik Information Erbach
17:00 Mit der Burgmannenfrau 
durch´s mittelalterliche Er-
bach Themenführung

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders
REICHELSHEIM

Volkssternwarte
21:30 Mond- und Saturnbeo-
bachtung 

05. SAMSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Phoenix Colloquial / 
Cover (Kneipe)

22:00 Diskothekerkollektiv Rote 
Nadel Indiependent Hully Gully 
(Rocky Bar)

Hoffart Theater
23:59 Sprungturmfestival: 
Father and Son Mainstream 
Göteborg, Dresden

LANGEN

Lutherplatz
20:30 Eine kleine Stadtmusik:: 
Harald Andres 

MAINZ

Frankfurter Hof Mainz
19:00 Namika & Teesy Hip-

Hop/Rap
SEEHEIM-JUGENHEIM

Schloss Heiligenberg
19:30 15. Internationale 
Sommerakademie für Kam-
mermusik Konzert von Jungen 
Meisterschülern aus Europa, Asien 
& Südamerika

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Keeponrollin Rock (Kneipe)
22:00 Come as you are mit DJ 

Kai (Disco)
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Ponyhof
22:00 10 Jahre Ponyhof 
Steinbruch Theater
21:00 Vintage Weekend-Speci-
al Oldies& Goldies mit Big Ede

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
20:00 Main Indie Cruise 2017: 
Schiffsfahrt Partyschiff

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Let's Go Queer Summer 
Spezial LGBT & Friends Party

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bürgerpark Nord
 Bürgershoppen: Flohmarkt 

Kinder & Familienfest
Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Marktplatz Darmstadt
8:00 Datterichs Wochenmarkt 
Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
19:30 Barbecuefahrt Schiffsfahrt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
11:00 Der Flohmarkt Trödelspaß & 

leckeres Essen

06. SONNTAG

lPARTY
DARMSTADT

The Green Sheep Pub
10:00 A Celtic Sunday 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

ERBACH

Touristik Information Erbach
13:30 Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt Klassische 
Stadtführung

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

MÜNSTER

Arthaus
17:00 Sonntag mit Hut geselliger 

Treff mit Hut

07. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Delta 
Danny Blues (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
21:00 Nick Waterhouse Singer 

Songwriter
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Architects Metal

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Young-Edition mit 

DJ Paul Blackrain

STADTLEBEN
DARMSTADT

Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

Schloss Langenselbold
10:00 Sommermusikkurse Lan-
genselbold Einzelunterricht, Kam-
mermusik, Workshops & Konzerte

FRANKFURT AM MAIN

Gutleutviertel
0:00 Gutleut-Tage 4.0 
Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

08. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

Orangerie Darmstadt
 Darmstädter Residenzfest-
spiele: Kammermusik-En-
semble Wupper-Trio 

Schlosskeller
20:30 laut und leise : Suzan 
Köcher Songwriterin

DREIEICHENHAIN

Burg Hayn
20:00 Burgfestspiele - HR - 
bigband & Juanjo Mosalini 
Jazz

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Max & Iggor Cavalera 

Metal
Palmengarten Frankfurt

07.08. | 21 Uhr musik.soul&r‘n‘b

Nick Waterhouse | Zoom, Frankfurt

Der Kalifornier Nick Waterhouse gilt als der „junge Mann, der 
alten R& B macht“: Doch Waterhouse geht es nicht um Re-
tro-Trends, sondern um neu-interpretierten und hochaktuellen 
R&B-Soul, der direkt ins Herz (und die Beine) geht.

Infos: 01806 / 57 00 70

! www.eventim.de

09.08. | 20 Uhr musik.hardcore

Propagandhi | Schlachthof, Wiesbaden

Mit ihrem jüngsten Album „Failed States“ im Gepäck kommt die 
kanadische Hardcore-Institution im August nach Deutschland 
und spielt eine exklusive Show im Wiesbadener Schlachthof.

 
Infos: 01806 / 57 00 70

! www.eventim.de

Holly Golightly
Zoom, Frankfurt

Sie ist charmant, wunderbar 
retro – und sie heisst wirklich 
so: Holly Golightly ist der bür-
gerliche Name der britischen 
Queen of Twang, die ihren wil-
den Mix aus Rock’n’Roll, Folk, 
Rockabilly und dem Gara-
gen-Pop Sixties nun endlich 
wieder live in Deutschland auf 
die Bühne bringt. 

Infos: 01806 / 57 00 70

! www.eventim.de

04.08. | 20 Uhr

musik.garage-pop



Sa. 14.10.2017
Großer Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

BARRELHOUSE
JAZZPARTY 2017
„NEW ORLEANS IN OUR HEARTS“
AB 23.00 UHR PARTY IN DEN FOYERS

Musikalische
Früherziehung

Einzel- und Gruppenunterricht, Workshops, Seminare

 Der entspannte Weg zum Musiker.
Für jeden Stil den passenden Lehrer!

Eberstadt

Musikgarten, Klangstraße
für Kinder ab 3 Monate

Gesang

23.9. Tag der offenen Tür
30.9. ab 10 Uhr Cajon Workshop 

www.musikunterricht-eberstadt.de
telefonisch (vormittags) (06151) 78 70 670

email: musikunterricht-eberstadt@gmx.de

Klassischer u. moderner
Instrumentalunterricht Orff-Gruppe

mit

Jorge Palomo

04.08. FR EXTRABREIT
07.08. MO ARCHITECTS
09.08. MI PROPAGANDHI / 
   USELESS ID / LA ARMADA
17.08. DO DESOLATED / 
   AVERSIONS CROWN
18.08. FR MISS MAY I / WITHIN THE   
   RUINS / LOATHE 
31.08. DO SHRED KELLY
01.09. FR BOSCA
07.09. DO SOOKEE / TICE 
10.09. SO TENSIDE / DESASTER KIDS
14.09. DO JOEY CAPE FEAT. 
   ZACH QUINN
15.09. FR SHE PAST AWAY / 
   HOLYGRAM
19.09. DI  THE KING BLUES / 
   LOUISE DISTRAS 
21.09. DO NEWTON FAULKNER
22.09. FR MC FITTI
23.09. SA THE SISTERS OF MERCY
24.09. SO SLØTFACE
26.09. DI  JEWISH MONKEYS 
26.09. DI  JAN PHILIPP ZYMNY - 
   „KINDER DER WEIRDNESS“
28.09. DO SOUNDS & SIGHTS NO. VIII:   
   LAMBERT
30.09. SA MAXIMO PARK
01.10. SO EISBRECHER / UNZUCHT 
09.10. MO IRIE RÉVOLTÉS
13.10. FR ORISHAS
14.10. SA FABER

SCHLACHTHOF WIESBADEN   MURNAUSTR.1   65189 WIESBADEN

schlachthof-wiesbaden.de
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Mi 27.09.2017
Mozart Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

MICHAEL WOLLNY & 
KONSTANTIN GROPPER

 JAZZ IM MOZART SAAL

Frankfurter Str. 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Swing

Die fahrbare
Komfortzone.



Tagesaktueller Kalender auf www.FRIZZmag.de bewegungsmelder.kalender
musik | party | film | bühne | kunst

52 FRIZZ MAG | #413 | AUGUST 2017

19:30 Tinariwen Rock & Popmusik
Zoom Frankfurt
21:00 Allah-Las Rock

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Sasquatch Stoner Rock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Jazzinstitut Darmstadt
10:00 26. Darmstädter Jazz 
Conceptions Sommerworkshop 
für Improvisierende

Mathildenhöhe
 17. Darmstädter Residenz-
festspiele 

ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

09. MITTWOCH

LIVE
DARMSTADT

Alicen Hospital
11:00 Alice Kultursommer 2017 

RheinMainJazzOrchestra
Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzet: Pale Heart Psychedelic 
(Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 Brutus Psychedelic Blues 

Rock
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Propagandhi Hardcore 

& Punk

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

FRANKFURT AM MAIN

Senckenberg Forschungsin-
stitut und Naturmuseum

18:00 Mittwochabendführung 
für Erwachsene 

10. DONNERSTAG

FESTIVAL
ASCHAFFENBURG

Festplatz Aschaffenburg
 20. Afrika-Karibik-Festival 

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett

20:00 Walls of Jericho Metalcore
WEITERSTADT

Braunshardter Tännchen 
Weiterstadt

20:00 Open Air im Braunshard-
ter Tännchen mit der Band ''The 
Ocean I am''

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt 

LANGEN

Rathaus Langen
 Weinfest 2017 

11. FREITAG

FESTIVAL
ASCHAFFENBURG

Festplatz Aschaffenburg
 20. Afrika-Karibik-Festival 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Fred & Val Blues & Folk 

(Kneipe)

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Kommerzdisko mit DJ 

D-Zero (Disco)
22:00 Singleshingaling mit DJ 

Shock Travolta (Rocky Bar)
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Steinbruch Theater
21:00 House of Wolves mit DJ 

Paul Blackrain
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hackfleisch Vegan Der 

Elektronische Musik Salon
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Kack Kommerz Party 

Chartbuster Hits

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

ERBACH

Touristik Information Erbach
17:30 Mit Kammerzofe Xe-
lophenia ins Mittelalter 
Themenführung

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt

18:30 After-Work-Shipping 
Schiffsfahrt

LANGEN

Rathaus Langen
 Weinfest 2017 

MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

12. SAMSTAG

FESTIVAL
ASCHAFFENBURG

Festplatz Aschaffenburg
 20. Afrika-Karibik-Festival 

DARMSTADT

Helvetia Parc Groß-Gerau
12:45 Charity Sommer Open Air 

MAINZ

Mainzstrand
18:00 White Island Open Air 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Stonehenge Acoustic 
Friends Rock & Pop Klassiker 
(Kneipe)

LANGEN

Lutherplatz
20:30 Eine kleine Stadtmusik: 
The Earhart Light 

WEITERSTADT

Braunshardter Tännchen 
Weiterstadt

20:00 Open Air im Brauns-
hardter Tännchen: The Jukes 
Bandcontest

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
13:30 Biodanza Sommerfest 
Goldene Krone
22:00 Neulich in der Rockybar 

Mit Sercan, House (Rocky Bar)
22:00 Strictly British mit DJ Kai 

(Disco)
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Schlosskeller
23:00 Bravo Hits Party 
Steinbruch Theater
21:00 Rammstein-Party mit 

DJ Doom
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Kommdisco DJs Nr. 29 

House

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

DIEBURG

ASV-Ringerheim
18:00 Ladies Night - Flohmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

LANGEN

Rathaus Langen
 Weinfest 2017 

WEITERSTADT

Braunshardter Tännchen 
Weiterstadt

10:00 Open Air im Braunshard-
ter Tännchen Workshop Film-
fest-Trailer 2018 mit Jim Lacy

WIESBADEN

Festplatz Gibber Kerb
20:00 Circus Carl Busch 

13. SONNTAG

FESTIVAL
ASCHAFFENBURG

Festplatz Aschaffenburg
 20. Afrika-Karibik-Festival 

LIVE
DARMSTADT

Park Rosenhöhe Teehäuschen
15:30 Wonderland Jazzkonzert - 

Hommage an Stevie Wonder
DREIEICHENHAIN

Burg Hayn
11:00 Burgfestspiele 2017 - 
Georgi Mundrov & Friends 
Klassik, Jazz & Pop

MANNHEIM

Alte Feuerwache Mannheim
20:00 Jonathan Kluth Folk

WEINHEIM

Café Central
20:00 Mambo Kurt Pop

WEITERSTADT

Braunshardter Tännchen 
Weiterstadt

20:00 Open Air im Braunshard-
ter Tännchen: Ann Kristin 
Rettig Singer/Songwriterin mit 
Klavier

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)

Jagdschloss Kranichstein
15:00 Allgemeine Schlossfüh-
rung 

ERBACH

Touristik Information Erbach
13:30 Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt Klassische 
Stadtführung

FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

14:30 Kultursommerfest 
Abschlussfest der „Tage der Indus-
triekultur“

LANGEN

Rathaus Langen
 Weinfest 2017 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse 

14. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Monstagsmusik: Heiner 
Herchenröder Eigenes und Nach-
gemachtes (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 Front Line Assembly 

Indie,Dance & Electron
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
18:30 Revocation Thrash Metal

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

15. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias Fuzzy Dahlhaus Jazz 

Jam Session (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Conor Oberst singer-song-

writer
Palmengarten Frankfurt
19:30 Funny van Dannen Alter-

native/Indie
Zoom Frankfurt
21:00 Watsky Hip Hop

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

16. MITTWOCH

LIVE
DARMSTADT

Alicen Hospital
11:00 Alice-Kultursommer 
2017 Anne Haigis

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Milde Sorte Vier-Gang Menü

17. DONNERSTAG

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
Frankfurt Airport
18:00 After-Work
 DJ Troha

13.08. | 20 Uhr musik.orgelinferno

Mambo Kurt
Café Central, Weinheim

Wer jemals Nirvana oder AC/DC im Orgel-Loungesound von 
Mambo Kurt hören durfte, wird sich nie wieder der Faszination 
des „King of Alleinunterhalter“ entziehen können.

 verlost 2 x 2 Tickets. Infos: 0180 / 60 50 40 0

! tickets.frizzmag.de

16.08. | 20 Uhr musik.elektro-pop

The Naked And Famous | Gibson, Frankfurt

The Naked And Famous bestehen aus den Neuseeländer*innen 
Thom, Alisa, Aaron, David und Jesse – verschiedene Charak-
tere, die ihren eigenen melodischen Pop-Sound in den großar-
tigsten Tönen zelebrieren.

Infos: 0180 / 60 50 40 0

! tickets.frizzmag.de

19.08. | 20 Uhr musik.rock&blues

Daniel Lanois | Zoom, Frankfurt

Bekannt ist Daniel Lanois für die Produktion erfolgreicher Alben 
U2, Bob Dylan oder Peter Gabriel. Seine eigenen Songs sind 
atmosphärisch dicht. Mit seinem neuen Album „Goodbye To 
Language“ kommt er ins Frankfurter Zoom.

 verlost 2 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

! www.eventim.de

17. August 2017 
mit DJ Troha
www.events.frankfurt-airport.com

Frankfurt Airport

After-Work
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18. FREITAG

FESTIVAL
HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
23:00 11. Interkeltisches Folk-
festival – Disko 

KARBEN

Festivalgelände am Sel-
zerbrunnen

16:00 Karben Open Air 2017 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 OutOfScene Rock (Kneipe)

DREIEICH

Maislabyrinth Dreieich
20:00 Kai Degenhardt - Mais 
2017 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Emma's Casual Friday mit 

DJ Peter e.s. (Disco)
22:00 Rock(y) Eskalation Rock & 

Crossover mit DJ Axl (Rocky Bar)
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Schlosskeller
23:00 Soulfood Club Deep House 

& soulful Techno
Steinbruch Theater
21:00 Break Stuff mit DJ Paul 

Blackrain
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 25 Years of HipHop & 
R´n´B 1980-2005 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
15:00 Food Truck Friday Food, 

Drinks & Music
Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders
WIESBADEN

Festplatz Gibber Kerb
15:30 Circus Carl Busch 
20:00 Circus Carl Busch 

19. SAMSTAG

FESTIVAL
DARMSTADT

Hoffart Theater
18:00 Germanica Folksfestival 

Beyond Country, Blues & Folk
Jagdhofkeller
23:00 11. Interkeltisches Folk-
festival – Session 

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Anti-Flag Punk

DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Trashpop Party mit DJ 

D-Zero und DJ Kiwi (Disco)
22:00 Red Bananas Blues Band 

Blues (Kneipe)
Hessisches Landesmuseum
17:30 Expanding Jazz meets 

Hammond Organ
Oetinger Villa
21:00 Subculture Boogie Metal, 

Stoner & Punkrock

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Rehab mit DJ Kai (Rocky Bar)
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Steinbruch Theater
21:00 80s Party Mit DJ Björn Pop

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Augen Zu Und Durch 

Techno

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
15:00 Swing & Ride Darmstädter 

Fahrradtour mit Tanzeinlagen
Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Marktplatz Darmstadt
10:00 Darmstädter Kunsthand-
werkermarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
19:30 Barbecuefahrt Schiffsfahrt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

t DARMSTADT

Schuknechtstraße Darmstadt
 Schuknechtstraßenfest 

20. SONNTAG

FESTIVAL
DARMSTADT

Jagdhofkeller
18:00 Jazz Open Air im 
Jagdhof Mit Uli Partheils Latin 
Experience

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 LaBrassBanda Blasmusik

DREIEICHENHAIN

Burg Hayn
19:00 Burgfestspiele 2017 - 
Stefan Gwildis 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Marktplatz Darmstadt
10:00 Darmstädter Kunsthand-
werkermarkt 

Staatstheater Darmstadt
14:00 Tag der offenen Tür 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse 

21. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Low 
Budgie Garage & Indie (Kneipe)

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies mit 

Dr. Beath 

22. DIENSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Mystery Kanadischer Clas-

sic-Rock
DARMSTADT

Goldene Krone

20.08. | 20 Uhr musik.balkanbrass

LaBrassBanda | Colos-Saal, Aschaffenburg

Die bayrische Brasskapelle LaBrassBanda mixt völlig ungeniert 
die verschiedensten Stile. Balkan, Mexico, Karibik, Bayern ver-
mengt diese zu einem nie gehörten Soundclash.

Infos: 0180 / 60 50 40 0

! tickets.frizzmag.de

Kabarett, Musik

und Literatur

 im

16. DREIEICHER
MAISLABYRINTH

Fr. 4.8.2017, 20 Uhr - Saxophonquartett
1.SQ MAINZ 04

Sa. 5.8.2017, 20 Uhr - Musikkabarett
SUPER ZWEI

Fr. 11.8.2017, 20 Uhr - Gitarrenmusik
SADEGH MOAZZEN

Sa. 12.8.2017, 20 Uhr - Mixed-Show
POPCORN VOL. 2

Fr. 18.8.2017, 20 Uhr - Liedermacher
KAI DEGENHARDT

Sa. 19.8.2017, 20 Uhr - Musikkabarett
SIMON & JAN

So. 20.8.2017, 11 Uhr - Lesung
SCHON WIEDER KEINE EINFÜHRUNG
Fr. 25.8.2017, 20 Uhr - Singen für alle

SABINE FISCHMANN & ALI NEANDER
Sa. 26.8.2017, 20 Uhr - Rock ´n´Roll

THE SILVERBALLS
So. 27.8.2017, 11 Uhr - Lesung & Musik

…ALLES NICHT SO VERBISSEN SEH´N
Fr. 1.9.2017, 20 Uhr - Klavierkabarett

DANIEL HELFRICH
Sa. 2.9.2017, 20 Uhr -

Boogie Woogie
CHRISTOPH OESER TRIO

22.7. -- 3.9.2017 · ZELT AM MAISLABYRINTH
Dreieich-Götzenhain · Zufahrt: Im Höchsten / Vor der Pforte

Karten und Info: 06103/ 6000-0
www.buergerhaeuser-dreieich.de

60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Di 08.08. MAX & IGGOR CAVALERA Return To ROOTS Tour + Support: Ayahuasca
Di 15.08. CONOR OBERST plus special guest: Big Thief
Do 17.08. TRIVIUM plus Special Guests: Bury Tomorrow
Do 24.08. NICOLAS JAAR
Mi 30.08. BAND OF HORSES & Gäste: SUSTO
Do 31.08. AMORPHIS + Support: Martyrion, All will know
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 05.08. ALLES 90ER (Rock, HipHop, Grunge, Crossover, Pop Trash) 

Fr 11.08. DESPACITO! Die größte Latino-Party der Stadt! Latin Pop, Hip Hop & Charts 
DJs: GM P & Pituca BigMix 

Sa 12.08. BATSCHKAPP XL - 1 NACHT, 10 PARTYS Jede halbe Stunde ein neues Motto

Sa 19.08. OHRWÜRMER HITMIX – 80er90er00er PARTY

Sa 26.08. 360GRAD BATSCHKAPP mit den großen & kleinen Batschkapp-Hits der letzten 20 Jahre 
A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E

Sa 05.08. MAIN INDIE CRUISE 2017 • Schiff Wappen von Frankfurt 

Sa 07.10. NICK CAVE & THE BAD SEEDS • Jahrhunderthalle Frankfurt 

Sa 14.10. An Evening with SIGUR RÓS • Jahrhunderthalle Frankfurt 

So 22.10. JAMES BLUNT "The Afterlove Tour" & Gast: Jamie Lawson • Festhalle Frankfurt 

Mi 15.11. RISE AGAINST special guests: Sleeping with Sirens, Pears • Festhalle Frankfurt 

So 10.12. MARTERIA ROSWELL Tour 2017 • Jahrhunderthalle Frankfurt 

Fr 15.12. BROILERS "Ein Teil von mir" • Maimarkthalle Mannheim 

Mo 12.02. STEVEN WILSON "To the Bone" Tour 2018 • Alte Oper Frankfurt

Sa 17.02. DEINE LAKAIEN "XXX – The 30 Years Retrospective"
Rosengarten Musensaal Mannheim 

Fr 04.08. heimspiel live TRAMLITES + FOOKS NIHIL 
Fr 18.08. NOAH GUTHRIE The Valley Live 2017 • Special Guest: Sam Alone 
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 05.08. AFTERCRUISE PARTY im Anschluss an die Main Indie Cruise Bootsfahrt 
Eintritt frei mit Main-Indie-Cruise-Ticket • Powered by BSA, Fanklub & Popshop 

Fr 11.08. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie/Pop for Queers and Folks 
DJs: Marco Ward & Trust.The.Girl 

Fr 25.08. THE DEAD KENNYS PARTY (Batcave, Postpunk, Minimal, 80ies) 
mit DJ Dead-Stefan & DJ Dead-Mike 

AUSVERKAUFT
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21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

STADTLEBEN
ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

23. MITTWOCH

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 August Burns Red - 
supp: Oceans Ate Alaska 
Metalcore

DARMSTADT

Alicen Hospital
11:00 Alice-Kultursommer 
2017 Black & White Cooperation

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Delta Danny Blues 
(Kneipe)

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
14:00 Casting: Floyd Reloaded 

Kinder Casting

24. DONNERSTAG

FESTIVAL
GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
 Volk im Schloss Das südhes-

sische Theaterfestival

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Battle Beast Metal

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Nicolas Jaar Elektro

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone

18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-
nier (Kneipe)

ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt  

25. FREITAG

FESTIVAL
GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
 Volk im Schloss Das südhes-

sische Theaterfestival

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Karaoke mit Stritti 

(Kneipe)
DREIEICH

Maislabyrinth Dreieich
20:00 Sabine Fischmann & Ali 
Neander - Mais 2017 

GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
18:30 Volk im Schloss : 
KHARMA 

22:30 Volk im Schloss: Die Love 
& Peace Revue 

LORSCH

Theater Sapperlot
20:30 The real Voice of Milli 
Vanilli 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Freestylerei: 100% Black 
& Dance mit Readymix Dave 
(Disco)

22:00 Monkey Business & Fri-
ends Ska, Northern Soul & Punk 
(Rocky Bar)

22:00 Freestylerei Black & Dance
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Schlosskeller
23:00 step.edit.klub Funk, House, 

Breaks, Bass
Steinbruch Theater
21:00 Casual Rock-Friday Rock 

mit DJ Jörg

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders
WIESBADEN

Festplatz Gibber Kerb

15:30 Circus Carl Busch 
20:00 Circus Carl Busch 

26. SAMSTAG

FESTIVAL
GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
 Volk im Schloss Das südhes-

sische Theaterfestival
RIEDSTADT

Riedsee bei Leeheim
 Wutzdog Festival 2017 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Space Truckers Rock und 

Cover (Kneipe)
DREIEICH

Maislabyrinth Dreieich
20:00 The Silverballs - Mais 
2017 Rock

GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
17:00 Volk im Schloss: Besidos 
22:15 Volk im Schloss: Skinny 
Lister 

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
19:30 Biodanza - Offene Tanz-
veranstaltung 

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi Mit 

Shock Travolta (Rocky Bar)
22:00 Indieclub mit DJ Kai (Disco)
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Schlosskeller
23:00 70er80er Party mit DJ 

Lars Vegas
Steinbruch Theater
21:00 Stilbruch Schwarz mit 

DJ Team
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance
HEIDELBERG

halle02
16:00 Electronic Summer Con-
vention Elektronisch

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
22:00 80-90-00 Musik von 

1980 - 2000

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT

16:00 "Kleinigkeiten" 
Karolinenplatz
 Puro Reggaeton Das Lateiname-

rikanische Stadtfest
Staatstheater Darmstadt
10:30 Antanzen Offenes Training 

für erwachsene Nicht-Tänzer
Vinocentral
18:00 Man trinkt deutsch 

Weinabend
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Arge Sammelmarkt: 
Briefmarken, Münzen 

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

MÜNSTER

Arthaus
20:00 Meet the Artitsts Ein Abend 

mit Geschichten & Erlebnissen der 
Künstler

WIESBADEN

Festplatz Gibber Kerb
15:30 Circus Carl Busch 
20:00 Circus Carl Busch 

27. SONNTAG

FESTIVAL
GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
 Volk im Schloss Das südhes-

sische Theaterfestival

LIVE
DARMSTADT

Kreistagssitzungssaal
18:00 Frankfurter Jazz Big 
Band Im Rahmen des Kultursom-
mers 2017

Park Rosenhöhe Rosarium
16:00 La Source Bleue Jazz

GROSS-GERAU

Schloss Dornberg
11:00 Volk im Schloss: IKS Big 
Band – Jazz- & Swing-Ma-
tinee 

15:00 Volk m Schloss: Großes 
Festival der Chöre 

19:00 Volk im Schloss: medlz 
Von Mozart bis Mercury

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Jagdschloss Kranichstein
15:00 Themenführung "450 
Jahre Residenzstadt Darm-
stadt" 

Naturfreibad großer Woog
 4. Tauffest am Woog 
Staatstheater Darmstadt
11:00 Aktion Theaterfoyer 

Frühschoppen

ERBACH

Touristik Information Erbach
13:30 Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt Klassische 
Stadtführung

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Riversight-Dinner 

Schiffsfahrt
MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

WIESBADEN

Festplatz Gibber Kerb
15:00 Circus Carl Busch 

28. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Oetinger Villa
20:00 Deerhoof Indie, Noise, 

Rock & Pop
OFFENBACH

Stadthalle Offenbach
20:00 Cypress Hill Hip-Hop

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

29. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias Fuzzy Dahlhaus Jazz 

Jam Session (Kneipe)
Schlosskeller
20:30 laut und leise: My Friend 
The Immigrant Live Musik

FRANKFURT AM MAIN

Festhalle Frankfurt
20:00 Michael Wollny Jazzpianist
Palmengarten Frankfurt
19:30 Dota Deutsch Pop

HEIDELBERG

halle02
19:00 Beatsteaks Alterna-

tive-Rock-Punk

STADTLEBEN
ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

30. MITTWOCH

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Richie Kotzen - supp: The 
Konincks Rock & Blues

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Phoenix Street Punk 
(Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Band of Horses Indie-Rock

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

31. DONNERSTAG

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Amorphis Metal

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Shred Kelly Alternative 

Folk Rock

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
Wilhelminenstraße
 Darmstädter Weinfest 2017 

ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

24.08. | 20 Uhr musik.elektro 

Nicolas Jaar | Batschkapp, Frankfurt

Der in New York lebende chilenische Komponist, Musiker, DJ 
und Produzent Nicolas Jaar gehört zu den Pionieren der elek-
tronischen Musik und nimmt nicht zuletzt wegen seinem weg-
weisenden Debütalbum „Space Is Only Noise“ eine Sonderrolle 
in der DJ-Welt ein.

! www.eventim.de

30.08. | 20 Uhr musik.rock

Band Of Horses | Batschkapp, Frankfurt

Die Band of Horses blickt mittlerweile auf siebzehn Jahre Band-
geschichte und fünf Alben zurück. Ihr jüngster Streich „Why Are 
You Okay“ schmeichelt, wie auch schon die beiden letzten Plat-
ten, dem Highway- und Americana-Sound und streift nur gele-
gentlich den Indie-Folkrock der Anfänge.

! www.eventim.de

29.08. | 19.30 Uhr musik.folkpop

Dota | Palmengarten, Frankfurt

Dota Kehr und ihre Band klingen nach Bossa Nova und Taschen-Sw-
ing, nach Reggae und Surfrock, ihre Texte erzählen von verstrickten 
und verzwickten Gefühlen des Alltags und erobern so das Publikum 
in ganz Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Infos: 0180 / 60 50 40 0

! tickets.frizzmag.de
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FESTSPIELE HEPPENHEIM
Pasta e Basta
16.08. - 02.09. Heppenheim, 
Theater im Kurmainzer Amtshof

DALAI LAMA
12. - 14.09. Frankfurt, Jahrhunderthalle
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23.09. Wiesbaden, Schlachthof

Frankfurter Str. 44
64293 Darmstadt

Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Hochzeiten oder 

Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.

Im professionellen Foto-Studio, on location oder wo

immer Sie wollen schießen wir ausdrucksstarke Fotos mit 

kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284
www.klausmai.de

Der erste Eindruck ist entscheidend: 
Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl.

55

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

 CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

    

 

19.08. Swing & Ride: Darmstädter Fahrradtour  
 mit Tanzeinlagen an schönen Plätzen
08.09. Wladimir Kaminer
16.09. Tonträger
25.09. Voodoo Jürgens & die Ansa Panier
04.10. White Lies 
05.10. SWR Big Band feat. Max Mutzke 
 (Staatstheater Darmstadt)
06.10. Judith Holofernes
12.10. Ida Sand sings Neil Young
13.10. triosence
20.10. The Kilkennys
28.10. Ringsgwandl & Band
01.11. Bukahara
04.11. Ulla Meinecke Band
05.11. Nils Wülker & Band
07.11. SEVEN
09.11. Nils Landgren Funk Unit 
12.11. The Raul Midón Trio
16.11. Ambrose Akinmusire & hr-Bigband
17.11. The Puppini Sisters 
17.11. Myles Sanko
24.11. Tim Fischer
28.11. Quadro Nuevo
10.12. Sarah Lesch
12.12. Badesalz (Staatstheater Darmstadt)
21.12. STOPPOK SOLO mit GAST 
22.12. The Disco Boys



bewegungsmelder.kleinanzeigen
musik | party | film | bühne | kunst | literatur

Sie sucht Ihn
Sklavin mit Dom sucht Spielka-

meraden zwecks Bestrafung und 
Erziehung für gelegentliche Treffen. 
Nur SMS unter 01577-7642754 

Du hast wenig Erfolg bei 
Frauen oder traust dich 
nicht? „Du hältst dich auf dem 
Gebiet für unbegabt? Du hältst 
dich für unsexy, uninteressant... 
oder uncharmant - und bist es 
gar nicht? Was ist COOL, was 
ist UNCOOL? Weiblicher „Date 
Doctor“, 44, erfahren, mit viel 
Geduld, coacht dich - 18 bis 98 
Jahre - bis ins (fast) letzte Detail, 
macht dich rendezvoustauglich und 
fit für deine nächsten Versuche, 
eine Frau anzusprechen! Das gibt 
es zwar nicht ganz umsonst - ist 
aber immernoch effektiver, als die 
nächste Videokabine aufzusuchen 
oder wieder mal etliche Drinks ver-
gebens zu spendieren! Du brauchst 
jetzt einfach nur noch den Mut, an 
deinen Coach zu schreiben... an:  
dein-date-doctor@gmx.de“

Devote Stute und ihr Dom su-
chen gut gebauten Spielkameraden 
für gelegentliche Treffen. Nur SMS 
unter 01577-7642754

Er sucht Sie
Jugendlicher Single, 40 
J./1.78 m, schlank hellblaue 
Augen, süßer Knackpo sucht eine 
Frau für eine zärtliche Freund-
schaft! Sympathie entscheidet! 
jugendlichersingle@web.de oder 
0152-29802677 (SMS). Melde Dich.

Ich will mich wieder verlie-
ben 59, 185, Frankfurter, Kultur + 
Natur, NR, NT, ehrlich, keine Altla-
sten. Bis bald, BmB + Ortsangabe. 
Chiffre Chiffre 10020

Heisser Skorpion sucht ta-
bulose Frau für lustvolle Stunden. 
Marc, 44 und schlank. Tel.: 0157-
77057842

Schmusekater, 54J., 
180/70kg pflegeleicht 
sucht  attraktive, schlanke Sie 
zum verwöhnen. Beziehung mögl. 
(falls erwünscht) Tel.: 0176-
66178592

Finanziell unabhängiger 
Typ (36) sucht Frau fürs 
Leben, die das Herz am richtigen 
Fleck hat - mit der Mann Pferde 
stehlen kann. Humor sollte kein 
Fremdwort sein. Mobil: 0175-
7460197

Gentleman, 69,NR, kulti-
viert, vital, sucht intime Freundin 
60 - 80. (auch Asiatin oder Farbige) 
im Raum FFM,  Tel.: 0152-23575765

Er, 65, 186, ledig, sportlich, 
sucht Partnerschaft im Raum WEL/
WZ. Bitte nur Telefonnummer, keine 
E-Mail + Foto. Chiffre GI/17082 

Netter Mann, kultiviert u. 
großzügig sucht Sie bis 72 für 
Reisen, Liebe , gelegentliche Treffs 
u. mehr. Gerne feste Beziehung. 
0177-4562435

Frührentner, 62 J., jünger 
auss., 172, 80 kg, NR, Zwilling, 
nicht gut gebaut, nicht ausdauernd, 
sucht nicht ausdauernde jüngere 
Sie für eine freundschaftliche 
Beziehung und zum Fi. Raum egal. 
Chiffre GI/17081 

Wo ist die kontaktfreudige 
Frau, die mich entdeckt, kennen-
lernen, sich von mir leiten - führen 
lassen möchte und meine Seele 
berührt. RM: FFM, FB, HG, MTK. 
WhatsAPP 0178-6690505

Warme Freundin,  58 - 78 im 
Raum FFM gesucht von Mann, 68 
Jahre, vital und sympatisch. Tel.: 
0163-2768221

ER, 46, gepflegt, gesund und 
gebunden sucht Sie für ero-
tische Stunden. 0176-72598070

Suche eine symp., diskr., reife 
Sie mit langen Beinen die sich 
gerne bei gelegl. Treffen verwöh-
nen lässt, KfI., RM FFM, SMS: 
0152-23420502

Junge Frau bis Mitte 30 für 
Partnerschaft gesucht! Sym-
patischer Kerl - 37 Jahre, 
sportliche Figur, dunkelblondes, 
kurzes Haar, 178 cm groß - sucht 
weibliches Gegenstück für eine 
Beziehung. Ich stehe mit beiden 
Beinen voll im Leben und habe das 
Herz am rechten Fleck. Von meiner 
Partnerin wünsche ich mir vor 
allem, das sie Gefühle zeigen kann, 
ehrlich ist und Humor hat. Also, 
meldet Euch bei mir! flocircular@
freenet.de, 0157-72389803

„Klasse Mann - in gute 
Hände abzugeben!..…„ Er ist 
mein XX, ein guter Liebhaber und 
treu, Querdenker und schlank und 
für vieles zu erwärmen, zärtlich, 
sportlich, lustig und auch mal 
traurig - mit viel Muße für Ausflüge 
in die Natur, Reisen, Kunst, und 
alles schöne.- NR, Frühaufsteher...
und jetzt schon viel zu lang allein...
(Weshalb ich ihn nicht behalten 
hab? - Leider passten wir nicht 
zusammen!! - Vielleicht passt du 
zu ihm? --Schlank, liebevoll, und 
(nicht nur) geistig beweglich?) - 
Übrigens, - er ist groß und Mitte 
50, Photos & weitere Infos bei 
Interesse!  
emmylou_madeleine@gmx.de

Netter Mann, groß, schlank, 
wohlhabend,- Mitte 50, „For-
scher, humorvoller und lebens-
froher Typ, sportlich und in jeder 
Hinsicht jung geblieben- - wünscht 
sich nette Frau, die weiß, was sie 
will und für viele Lebensformen 
aufgeschlossen ist - - die teilen 
kann, ohne das man sich gegen-
seitig einengt- -die sich mit mir 
wohlfühlt, aber auch mal Contra 
geben kann; begeisterungsfähig, 
kreativund liebevoll.- - Bin natur-
verbunden und aufgeschlossen für 
jede Art von Kunst. Da ich kinder-
los und beruflich ungebunden bin, 
mache ich mich jederzeit zu dir auf 
den Weg!...oder unternehme ge-
meinsame Ausflüge und Reisen (du 
wärst eingeladen:-)) - gern in ferne 
Länder. daniel.jodok@web.de“

Fußliebhaber su. erwar-
tungsvolle Sie, „um Ihre natürl. 
duftenden Füße in zärtlich fanta-
sievollen Spielen ausgiebig und 
intensiv zu verwöhnen. Lust be-
kommen? - Ich warte auf Dich....! 
An: summerwine01@yahoo.com  
od.  Chiffre 10044

MTK, Er, Rentner, schlank, 
sportl., su. Sie, 40 bis ? Klein, 
zierl., anpass. bis groß, üppig, ton-
angeb., energisch, gerne für Dauer. 
0152-26767702

Gefühlvoller Er, 47, etwas 
schüchtern, sucht hübsche 
Dame zum diskreten ab und zu 
gegenseitigen Verführen und Ge-
nießen in Dauerbeziehung. Chiffre 
GI/17084 

Gentleman, Anf. 40, NR, groß-
zügig, kultiviert, sucht attraktive 
vollb. Sie 45 - 55 für gelegentl. 
Treffs oder mehr. charmeur@
yahoo.com

Suche nette Dame, ca. Mitte 
60 im Rm. HG/FFM für 
gemeinsame Freizeit, z.B. essen 
gehen, Wein trinken u. Theater. 
Antw.: huberos@t-online.de

Er sucht ihn
Er, 60, 186, ledig, sportlich, 
wünscht transsexuelle 
Partnerschaft in WZ/GI/FFM. 
Telefonangabe, ggf. Foto. Danke! 
Chiffre GI/17083 

Job
Du bist Physiotherapeut/-in? 

Du möchtest ein tolles Team? Du 
möchtest Voll- o. Teilzeit arbeiten? 
1000 Euro Begrüßungsgeld? Phy-
siotherapie T. Frank, Mücke Ndr. 
Ohmen, 06400-9568288 

Attraktive, schlanke Mitarbei-
terin für erotische Massagen 
bei guter Bezahlung gesucht (kein 
Sex)! Info bei Tom 0174-5276846 

Freundliche Bedienung 
(m/w) für LeBelge, das 
belgische Spezialitätenrestaurant 
in OF-City gesucht. Telefon: 0172 
422 0603

Kurse
GOLDSCHMIEDEKURSE 
kleine Gruppen, persönl. 
Atmosphäre, profession. Anleitung. 
Auch ohne Vorkenntnisse! Info: 
06257/64327 oder 
www.die-schmuck-werkstatt.de

TROMMELWORKSHOP 
2017 Anfänger: 23.9 + 24.9 und 
2.12 + 3.12. Fortlaufende Kurse 
und Konzerte. Info: Katharina Mer-
kel: 069-7074379, www.myspace.
com/powerofdrumming

Hypnose * Coaching * Psy-
chotherapie – Raucherentwöh-
nung, Abnehmen, Zielefindung, 
Burnout, Lebenskrisen usw. 
- Oberusel & Nidda – Info: 0177-
5429604 – www.hypnotherapie- 
und-coaching.de

Selbst-Bewusst-Sein Abend-
gruppe vierzehntägig mit 
HerzSelbstIntelligenz®, Authentic 
Movement und wertschätzender 
Kommunikation in Gießen. Innen-
wendung-Bewegung-Ausdruck. 
Schule für transpersonale Psy-
chologie Tel: 0641-950158, info@
ulrike-doering-epe.de,  
www.herzselbst-intelligenz.de

Schlagzeug- und Klavierun-
terricht: Klassik, Pop, Jazz für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Außerdem theoretische und prak-
tische Lehre im Bereich Rhythmus 
für Instrumentalisten, Sänger, 
Schauspieler und Tänzer. Einzel- 
und Gruppenunterricht. Kursleiter 
ist Profimusiker und Dozent an 
der Uni Mainz, Fachbereich Jazz 
und Popularmusik. Träger des 
Hessischen Jazzpreis 2003, Janusz 
Stefanski, Tel.: (069) 68 97 79 39

Einführungswochenende in 
die Methode HerzSelbstIn-
telligenz®  „Durchs Herz 
zum Potential“ 1.-3.9. und 
24.-26.11.2017. Dieses Seminar 
bietet die Möglichkeit, die liebe-
volle Zuwendung zu sich selbst, 
die Verbindung zum Herzen und 
zur Mitte zu erfahren. Es wird ein 
ganzheitliches Modell der Psyche 
vermittelt, das neue Perspektiven 
und ein tieferes Verständnis für 
das eigene Selbst eröffnet. Schule 
für transpersonale Psychologie. 
Tel: 0641-950158, info@ulrike-do-
ering-epe.de,  
www.herz-ausbildung.de

Neues Herbstsemester - 
Programm des Hauses der 
Begegnung Das neue Herbstpro-
gramm des Hauses der Begegnung 
(HdB) in Frankfurt ist online: Unter 
www.hdb4you.de kann man in 
den Angeboten stöbern und sich 
direkt in Seminare einbuchen. Der 
Flyer kann kostenfrei angefordert 
werden unter 069-728839 oder per 
mail: kontakt@hdb4you.de. Das 
reichhaltige Seminar beinhaltet 
verschiedene Themen aus den 
Bereichen Schlüsselkompetenzen, 
Selbsterfahrung und Therapie, 
Kunst und Kultur, Tanz und Theater 
sowie Wellness und Gesundheit. 
Beratung, Supervision und 
Coaching gehören ebenfalls zum 
Repertoire. Einige ausgewiesene 
Seminare sind für hessische Lehr-
kräfte als Fortbildungstage aner-
kannt. Haus der Begegnung - seit 
über 30 Jahren Kultur, Bildung und 
Beratung - Gärtnerweg 62, 60322 
Ffm (Nähe Alte Oper)

Wohnen
Architektonisch modernes 
Wohnhaus im Odenwald BJ 
2000, Grundst. 1100 qm, Wohn. ca. 
160qm, EW 80 qm, 3 Garagen, Kel-
ler 104 qm, Fachmärke in 500 m, 
VB 385000. Tel.: 0174-9976156

Allerlei
Komplettes Anwaltsbüro aus 
Altersgründen (massives Holz) 
gegen 50 Euro (Anzeigengebühr) zu 
verkaufen. Selbstabholung! Telefon 
06033-9735944 o. 06033-923302 

Hobbyfotograf aus Weiterstadt 
sucht Amateurmodelle (w) mit 
Tattoos+Piercings. 
Chiffre DA3101352 

Altsaxophonistin und 
Drummer suchen  entweder 
Zither- oder Mundharmonika- oder 
Bandoneon- o.ä. Spieler/in für 
Band (Hauptsächlich Jazz) 0151 
54742335

Biete Umzüge + Entrümpe-
lung, Umzugshilfe „mit“ Trans-
porter. Studententarife!!! Angebote 
anfordern unter 06462-9167949 o. 
0171-9970242, www.moebelmo-
ving.de (gewerbl.)

Tanze mit mir (w.) in den 
Morgen... und das Ende Septem-
ber 2017 im „Hotel Verzückt“ auf 
Kreta. Hallo, 1.80 m großer, 40-jäh-
riger, humorvoller Mann - habe ich 
deine Neugierde geweckt? Dann 
schreib an  
barbara1_1965@web.de

Erotische Massagen - und 
noch mehr.... Vollbusige Sie 
erfüllt Ihnen gerne Ihre  Wünsche, 
in privatem, stilvollen Ambiente. 
0170-9616195

Masseur Tom mit begnadeten, 
zarten Zauberhänden ver-
wöhnt Dich (Sie/Ihn) mit zärtlich, 
sinnlichen Massagen (kein Sex) 
– auf Wunsch auch mit netter Kol-
legin. Telefon 0174-5276846

Devoter Bi Mann, 59, schlank 
sucht Paar, Frau od. Mann. Ich 
möchte verwöhnen u. dienen. Bin 
offen für alles darum liege ich 
auch gerne unten. R Ffm, OF, hgp.
heinz@gmx.de   

Finanzen
Intelligent finanzieren heißt: 
Sofortige Liquidität, Schutz vor 
Forderungsausfällen und nachhal-
tiger Service! Das macht Factoring 
- der Verkauf der Forderungen 
- möglich. Wir, die Crefo Factoring 
Rhein - Main, haben uns genau 
auf diese Liquiditätsgenerierung 
für den Mittelstand spezialisiert. 
Sprechen Sie uns an. Wir freuen 
uns auf Sie! Crefo Factoring Rhein 
- Main GmbH & Co KG, Alsfelder 
Straße 11, 64289 Darmstadt, 
Tel.:06151-1376700, 
info@darmstadt.crefo-facto-
ring.de

KFZ
Ankauf hochwertiger 
KFZ: Porsche, Mercedes, 
BMW, Ferrari, Lamborghini usw. 
sowie Oldtimer und Youngtimer! 
Sofortige Barzahlung! 0171-
4870831

Reisen
Griechenland - Segeln,  „16.9 

- 30.9 od. 8.10 - 23.10. Athen, 
Saronischer Golf, Pelepones. Sege-
lerfahrung nicht erforderlich. Tel.: 
06172-939516“
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GASTHAUS KIRCHMÜHLE 
FRÄNKISCH | HESSISCH

Sowohl Schäufele und saure Zipfel als auch 
hessische Klassiker wie Kochkässchnitzel 
und Handkäs sind Bestandteil der modern 
inspirierten Küche. Diese setzt großen Wert 
auf frische und saisonale Zutaten, möglichst 
aus der Region. Der urige Gastraum mit 
dem historischen Mühlrad und der idyllische 
Biergarten machen die Kirchmühle zu einer 
wunderschönen Location, die auch für Feste 
wie Geburtstage, Hochzeiten und Firmenver-
anstaltungen zum Wohlfühlen einlädt.

Kirchstraße 31, 64319 Pfungstadt 
Tel.: 06157 / 9139115 
www.kirchmuehle-pfungstadt.de 
Mi-So, 11:30- 4:30 & 17:30-22

ASIALOTUS
VIETNAMESISCH

Das Restaurant Asialotus in Darmstadt bietet 
eine Große Vielfalt an  Hausgemachten vietna-
mesischen Gerichten und Sushi an. Doch an-
ders als bei ähnlichen Restaurants, lässt sich 
das Asialotus auch von anderen Esskulturen 
prägen wie z.B von der der Franzosen und 
bietet deshalb das sogennante Franko-Vietna-
mesische Baguette an. Aber auch Klassische 
Gerichte der Vietnamesischen Küche wie z.B. 
gelbes oder rotes Kokos Curry oder als Dessert 
Sesambällchen fehlen natürlich nicht. 

Wilhelminenstraße 9, 64283 Darmstadt 
Tel. 06151 / 5994868 
www.asialotus-darmstadt.com 
Mo-Sa 11.30-21

ZUHAUSE CAFÉ 
VEGAN | BUFFET | MITTAGSTISCH

Das wunderbare Zuhause-Café: hausge-
machte Leckereien, bio & fair, auch vegan & 
glutenfrei. Gemütliche & stilvolle Atmosphä-
re, Entspannen & Genießen. Inspiration & 
Begegnung. Frühstücksbuffet, Mittagessen, 
Cafe & Kuchen. Regelmäßige Events, Wohn-
zimmerkonzerte, Lesungen & Workshops: 
eine kulturelle Bereicherung für Jung & Alt.  

Bergstr. 34 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 06257 / 998322 
www.zuhause-cafe.com 
Mi-So 9-18

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt 
Tel. 06151 / 6011640 
www.shiraz-restaurant.de 
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTbar versteht sich als Gentlemen`s 
Club und Bar im zeitlosen Ambiente. Geboten 
wird eine große Getränkeauswahl  - allein 
315 Whisk(e)ys, daneben Edelspirituosen 
und Craft Beer. Das abendliche Highlight 
sind die ausgesuchten und feinen Cocktails, 
neben Klassikern sind ausgefeilte Eigenkre-
ationen im Repertoire. In der Cigar Lounge 
können edle Zigarren aus dem eigenen Hu-
midor genossen werden. Es werden regel-
mäßige Whisky, Spirituosen & Bier Tastings 
angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt 
www.maltbar.de, bar@maltbar.de 
Di-Do 19-1, Fr-Sa 19-3, So-Mo: Ruhetag

DARMSTÄDTER WAFFEL OASE
WAFFELN | CRÉPES | CAFÉ

Waffelburger, Schmetterling am Stiel oder die 
große Herzwaffel? Egal. Denn in der Darm-
städter Waffel Oase an der Eleonorenschule, 
nähe Klinikum, kannst Du dir deine ganz per-
sönliche Waffel- und Crépes-Kreation zusam-
menstellen und sie mit über 30 verschiedenen 
Toppings wie z.B. heißen Kirschen, frischer 
Sahne, Nutella, Apfelmus, Streuseln und ver-
schiedene Süßigkeiten an der Sweet-Bar ganz 
nach deinen Wünschen dekorieren. Das alles 
gibt es natürlich auch zum Mitnehmen. 

Julius-Reiber-Str. 2, 64293 Darmstadt 
Tel. 06151 / 10 10 791 
www.darmstaedter-waffel-oase.de 
Di-Fr 11-19, Sa 12-19

RESTAURANTE L’OLIVO 
MEDITERRAN

Im Restaurante L’Olivo in Messel, welches 
komplett barrierefrei ist, wird ein großes Ange-
bot an mediterranen und internationalen Spei-
sen sowie ein preiswerter und täglich wech-
selnder Mittagstisch angeboten. An jedem 
letzten Samstag des Monats finden Events im 
Restaurant statt. Für Feiern jeglicher Art ste-
hen separate Räume für bis zu 120 Personen 
zur Verfügung. Bei größerem Platzbedarf kann 
das angrenzende Bürgerhaus mit Platz für 260 
Personen genutzt werden.

Kohlweg 9, 64409 Messel 
Tel. 06159 / 482 
Mo-Fr, 11-14:30, 17-23, So, 12-24 
Di Ruhetag
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Amy MacDonald
04.08., Zitadelle, MZ 
Stichwort: MacDonald

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 01.08.

Namika & Teesy  
05.08., Frankfurter Hof, MZ 
Stichwort: Namika

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 02.08.

Nature One
ab 04.08., Kastellaun  
Stichwort: Nature one

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 01.08.

stepeditklub
25.08., Schlosskeller DA 
Stichwort: stepedit

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets. 
ES: 21.08. 

Conor Oberst
15.08., Batschkapp, FFM 
Stichwort: Oberst

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 11.08.

Daniel Lanois
19.08., Zoom, FFM, Stichwort: Lanois

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 15.08.

Cypress Hill
28.08., Stadthalle, OF, Stichwort: Cypress Hill

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 24.08.

Afrika-Karibik-Festival
10. bis 13. August, AB 
Stichwort: AKF

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets. 

ES: 06.08.

10 Jahre Ponyhof
05.08., Ponyhof, DA, Stichwort: Ponyhof

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 02.08.

Architects
07.08., Schlachthof, WI, 
Stichwort: Architects

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 03.08. 



…und wie sieht 
denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT Herzdiagnostik ohne Herzkatheter

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei
Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375



Damit die Quietscheente ihr strahlendes Gelb auch nach 
 vielen Schaum bädern behält, ist die perfekte Zusammen-
setzung des Kunststoffs so wichtig. Und dafür sorgt 
 modernste Dosiertechnik von Schenck Process. 

Unsere Technik kommt aber auch zum Einsatz, wenn es 
darauf ankommt, immer die richtige Menge Käse auf die 
Tiefkühl-Pizza zu streuen, unerschütterlichen Stahl und Beton 
für hochmoderne Wolkenkratzer herzustellen, Energie 
hocheffizient und umweltfreundlich zu erzeugen oder einen 
ICE sicher ans Ziel zu bringen.

Mit über 2.500 Mitarbeitern an 34 Standorten ist Schenck 
Process weltweit führend in allen Bereichen der Mess- und 
Verfahrens  technik, im industriellen Wägen, Dosieren, Sieben 
und Automatisieren. Und das seit über 125 Jahren.

Bewerben Sie sich noch heute.
Für einen sauberen Start, 
der Ihnen alle Chancen eröffnet.

Duales Studium Bachelor of Engineering 
• Mechatronik 
• Wirtschaftsingenieurwesen 

Berufsausbildung
• Industriekaufmann / -frau
• Mechatroniker / in

Wir freuen uns auf Sie.
Schenck Process Europe GmbH
Human Resources, Bereich Ausbildung
Pallaswiesenstr. 100
64293 Darmstadt, Germany
T +49 61 51-15 31 37 73
ausbildung@schenckprocess.com
www.schenckprocess.de

Das charmante Gelb 
hat sie von uns.
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